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Diftovifche Befchreibung det dentiviedisfien Beaebents

peiten, 1o fich feit einem Fabr in allen bier Welt-Theilen
in Sriead - Sriedens - und andeen Sadhen , yugetragen haben,

unmugiger als 3u der Jeit da e mukig feye. Dad trifft auch bey den
famttichen Hoben Madten in Cutopa ein. %)cr Uachuer » Frieve har gwar

bie vorige NRube wicder hevgeftelt, und zu ciner langen Darter derfelben Hofnung
gemacht,  Gleichrool aber werden die TWerbungen aller Otten eifrigft fortaefeht , und
die gablreichen Trupven auf das fleifiigfte in den aafen geiibet , in allen Fransee
fifch - Hollandifch » ©nalifch » Schwwedifdy » Rufifch » Preufifch » Spanifcy + und andern
Curopaifchen Mieerhafen, werden die Kriegsfchiffe suvedht gemadht, audy viele neue
gebauet, und alle im beften Stand erhalten, um ecfordeclidyen Fahis dem Feinde

fo gleidy dag Weiffe im Aug geigen ju Lonnenw,  Audy fihet mon in venen Staatde
Cabineten alles fo unrubig und gefdhaftia, die Urfach mag wohl diefe fenn: @aﬁjem
jeder Staat im Fabl der Nobt fidy mit anfehenlichen Bimdnifen vecfehe und verftéete,
und die Gewolbe und Vorvahts -Haufer mit Geldt und Lebensmitteln genugfam vers
feben werden 5 denn was dag Geblate im menfhlichen Eorper ift, das iff das Geldt

in einem Stoat ; wie jenes in feinem beftandigem Nmlauf exhalten werden mug, alf
muf auch dicfes Beftandig civeuliecen, Wi ecforiehlich viefer unumftoflide Sab
feve, Baben alle Fuften langftens eingefeben ; die sEefchopfung der Oefterreichifchew

L= @eldtern ift bisher foft das einige aewefen, das den natutlichen Feinden deo Hats
fes Oefterreid) , bep entftandenen Kriegstroudlen, Nusen und Vortheil gefchafet hat,
Sie haben vas Durchlanchtine CrssHaug meiftens in einem unbereiteten Jufand tbers
fallern, und in der evften Veftivsung, che o8 fich echolt, die empfiudlicdhiten Steeidhe
berfeiet,  IWle vieles Unglinck Hatte vermieden, und wie viele Hunvert uud Taufent
bon der Tiefifchen Selaverey , oder dem Iurafchwerdt gevettet? Iie viele Mils
lionen Brandfchabungen batten nicht mandymal im Land echalten werden Eonnen

- Und wie viele in Feur und Raud aufgeqangene Stavte, Fleden und Dovfer , wut:
- ben annoch, Bluben und grianen, wann gu vechter Jeit, fo su veden ;. nur ein paar
Millionen voreahtia Gedt in ver Oefterveifchen Kriegs - Caffa gewefen wiren; dies
fem Einftighin vorsubengen, find Jhvo Kavferlich » Konigliche Majeftat forafaltig bes

% Giuc

| %enér grofle Romifche Staats-Mrann hatte von fich Jefurodyen: $Fx feye niemalo
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Eine beffeve Jundaruben ju baaven
Mitteln

ﬁqmumﬁen, mid die Qocher , dadurch dad
@eldt in fremde Candle geleitet witb ) u
perftepfen. udem Ende find aud Kanferiicher
$Hober BVerordnung letfihin ‘verfthiedene Heilfame
Ordnungen gefchelen, die innerlichen Angelegers
Beiten betreffend , al8 in Oeconomifchen Anftalten s
Ya ift unter ardern auch Vorfehung gethan worden

Sn Anfehen der geifilichen Guteen:

Qann waun die Politici fich nicht wobl vorfes
fen , o wurbe bald dad game Land bey
ben Romifch » Catholifchen Pringen geifiticy , und
die GFrevbeiten erfivedten fidh nach und nach (o
weit , daf bald niemand nehr insbar waire. Das
vuin ift der Geiftlichfeit in denen Oefterveichifchen
Grblanden aufgeleget (wie dermalen in Frants
veich auch gefchiehet) Bie Giiter , welche fie nach
und nady an fich erfaufft, und welche ehemalsd
den Laven gehoret, nicht mehr bon benen offents
ticcen 2Aufiagen ausjunehmen , und bin und wies
der etliche Glofter - Monche abjudanfen.  Ob
tauferd Praffen mebr oderdminder Hovas fingen,
damit it dem Fifio noch nicht gevapten.  Wiv
forechen mit jenem:

YDiv areiffen nue die Sebler an,
Die Rivche bat uns nichts gethan,

o find audy in Commercien, und Manits
facturen, alg dex Seele ded Staats, wie_audh
W BVerbefferung der Juftits - Sachen viele Heilfane
Berordnungen jum Borfchein Commen.  Fndbe:
fonders aber in

Policen - Sachen,

alﬂ ¢ine ju offenbarem B‘tu%;n bes Staatd ges
reichende Anflalt. Die offentlichen Nachrich.
ten von Wien laffen fch Hiexliber alfe aqus : ¢

gehet alled den geraden ARege jum BVerderben
o feine Ordnung ift 5 einer will ¢8 dem andetn
bevor thun , und voann fich ein ehylicher Mann
in den Schranfen feined Stands bait, o wird ¢
nicht nue von den albern Jdeen audgelacht  fons
dern Diefe Thoren bilden fich endlich gau ein fie
waven wuetlich 0 vornehm , ald fle getieidet find,
Rulept wird die Welt beteogen 3 Die mit fremdom
Gelte gebaute Palldfte und finrfiliche Hausgerabte
find faun bintdnglich den fechten Theil der Sebutls
den qu begablen; und der Bangueroutict fat 1wt
gor vie Frechbeit mit Kutfhen und Perdiew

Denen fevum ju fabren die er angefeht fat. Die
Unftrafbarteit diefed Wefend madyt ; dag ich ends
fich niemand Ddeffelben fhamet, und die Radytoms
men eines flchen Gottlofen , Dder geborget, und
nicht begablet hat, brufien fich wicder aufs neue,
nid)t wie ein fetter Wanft, (ondern iwie Dderen
seben.  Fhro Kapfeelich - Konigliche Mpajeftat bas
ben diefed ilnivefen gt Hevgen genommen o und
su Criparung dee unmagigen Summen, welche
jabrlich aus bem fand gefchleppet roerden, qur
Beforderung der Manufacturen , dnd gur Eins
fchranfung ded aufferordentlichen Prachts, alle
fremde Galanterie IWaaren , wie auch Gold » und

Silber - Spien und dergleichen , ganglichen vevs -

botten.

Die audlandifthen Waaren, fagt ein wobl
gemennter teutfcher Autor find die vechte Peft und
Der Wiirgengel unferer Wolfart ; und_ gleichol
will und Teutfcben Eein Kieid mehr auf den Leib
vaifen , roenn ed nicht Franyofifch ift. Die Frans
jofifchen Scheermeffer fcheeren und beffer als ans
Dere ;. ihre Spiegel prafentieven und beffer ald ane
Dere; fogav die Ubren geben richtiger, wenn fie
ein Teutfcher gu Darid, ald wenn e fie ju Augss
butg gemacht bat, denn die Quft alidorten iff beffer
dagu,  Shr Hubtfiod fehickt fich auf alle teutfche
Ropfe 3 eine Frangofifche. Perruque Cleidet beffer
alg anbeve, jumal Wwenn fie aud) mit_einem Frars
3ofifchen Kamnm gefdmmt , und mit Franiofifchem
Puder befreuet witd.  Ein tentfcher Sabn bust
fich viel beffer mit einem Framgofifchen Stodper
und dad teutfche &eldt muf anders nicht ald mit
Grangdfchen Carten verfpiclt werden,  Das Frauens
simmer balt fich fir aufferft ungeflaltet, voenn c8
nicht Frangdfifch aufgebust ift; fie laffen fich die
Obren mit Gedult durchboren , und von denen
fremben Galantevie, Krameren daran hangen wad
fie nur wollen, Die Franofifchen Sdymud: Pflas
fterlein Eleben weit bejfer, und man (oite ¢d nicht
meonen,  felbft die Franydfifchen Nabeln fHicheln
beffer al$ dic teutfchen 5 €8 bdttet fich auch ans
dadhtiaer aud Frambiifchen Bichern, und tewts
(ches Brodt fehneidet fich weit beffer mit Frandfis
fihen Meffern , gleichwie auch der teutfche Grdo
et voeit berelicher {hmedtt, roenn ev Frandfifd
getauft oder gefarbet i,  Hat ehedem bad pradhy
tige inive feine Citelleit im Staud und in dev
Ufche abbusffen Onmen? So wird ed unfern teuts
fchen Damen 9ewif aud Eeinen Schandfiecten’ ans
fidngen , twenn fie bie bigher 1iberhand genomment
Erbfunde der ausldndifchen Zdndelenen in cinerm
feinernen Kittel und wollenen Leibrddel abbuffetens

Toiv wollen /bev nicht fo bavt wit ijnen vesfabrem
fndewn
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fonbern nen den beften WienerrSanmniet | Stof
wnd Seidenjeug vergdnnen , wenn fle nut ihre
fchone CremnibersDucaten unfern Manufacturiecd
vergdnnen wollen, damit fle im Lanbe civculieren
und ofters toieder in ihre (hore Hande gelangen
woaen.  Wasd verlieven fie wobl Hierunter, metne
gnadbige Frauleind? Sind fie von Natur: {dhdne,
fo-fieget man_fie ohne dem fchon getnie; (ind fic ed
aber nidht, fo witd gany Oft» und Weft, Jadien
fie nicht (choner gu machen capabel feyn. Sind fie
Begutert ? o find fie auch geehrt und anfelenlich
gnug 5 feblt e8 aber, und fle yoollen fich ubee
Wermoden angreiffen, o bewundert fie poar bev
Unteethan und die Hausdmagd, Verntinftige aber
werden  allejeit cin Mittleiden mit einer foldhen
Sdwachbheit baben,

Teutfchland Hat zu feinem Schaden,

O der groffen Raferey!

Sremde Kaugleut eingeladen,

Daf es ja bald fertig fe%! 2
Bremde Waaren, fremde Rleidex,
Kremde Suppen, machen leider!

Unire blinde teutfche YDelt,

Reich an Hoffart; arm an Gelf,

NRocdifche Befchichte.

3:1 Polen regiert einerfeitd der Geift der 1nrube
und des Stoenfbaltd , weldjed der geiftliche
Zod fir bie Republicken Heiffen tan.  Jwey greffe
und mdadtige Haufer theilen dad gange Reich nach
ibran Anbang. G 1eded [chmeichelt {ich Das B
fte Ded BVaterlands fomme auf den Fortgang fetner
Abfichten an; und einen jeden dunfen auch bier
feine Wege ridhtig, ungeachtet fie nicht bewde richs
tig feon fonnen.  Dody wir find nichs willend givey
fteeitende, befouders Polnifche, Partheven auseins
ander ju feken , bas murde eine unmogliche Sas
che feon.. &6 baben die Volacken nicht nur (iber
biee, Entveoung fich fhon ofters mit bem Sabel
in der Fauft wader berum gefchlagen, und bey
Bereeiffiung der Tribunald ju Betvican Hat e aud)
genug gu thun gegeben 4 fie aus einander ju fheis
ben.  Anderfeitd find Foro Konigliche Majeftat
felbften von Drefden nach. Warfhau abgereift,
und diefern Unmefen gu fteuren , haben fie gegens
warkigen Reichdtag ausdgerdricben 5 nur it u
winfchen , bag folcher nicht wie viele vorbergelens
De fich fruchtlo gerfchlagen machte; weldyes aber
bey denen Poladen - nichts Teues ift, daf fie den
Reichbtag mit dem Sabel in der Fauft (clicffen.

T Rufland und Schweden

auret der pwepfelbafte Juffand , ob e Krieg

ober Frieden feve, nodh immeefort, So
mwie ber franfne RKonig in Schiveden in feinzme
Gefimbeits-Juftand abwechdlet, o wedhslen audy
bie inn - und auffeclichen Betvegungen diefed Reichs
ab. Wtan glaubet aber ; iwann Sdyveden urd Rufs
fand e8 allein miteinander ju thun Hatten , ywurden
bic Sachen bald ind gehorige Geleifi eingerichtet
feon; allein {o frecten andeve Hofe bavhinter , Die
etvad vorhaben muffen, man Halte es audh fo
geheim ald man imumer wolle; in Rufland we
nigltend BAlt man ¢é fite einen Glaubens » Artis
ébul , feit deme man Bie FRecepten und politijche
@iftmifcherey ted Heren Leflodd gefunbden hat.
Dan gebe nur auf gwep Fabr juenc § war Rufe
land nicht rubig ¥ lebte e8 nicht in einer fFillen Ju.
frieenpeit ? warum madht e8 dann jeso {o wiel
Qermend 7 warum legte e denn {o haftig den Hare

- nifh an ? warum ift ihme die geringfte Betvegung

feiner Nachbarn o verdachtia ? &8 fan feon,
Daf bder Avgwobhn ded Rufifchen Cabiuetd ju weik
aeber ed fan aber auch fewn, Daf ev gegrundet
fen. €8 Fan fevn, Daf die Bombe geikg 1t jurm
gerplagen ; e8 Ean aber audh feyn, daf der Jundev
woch eine Weile gu brennen hat.  Dlhne Schlag
mochte ¢d el fchwaclich abgehen; und die dufs
feclichen Kennjeichen , die man © wobl auf der
einen ol8 auf Der andern Seitenw wabhrnemmien
Ean, find beylauffig folgende : -
1,) Schweden vchiet i, femeii Borges

ben nach, nacy dem Erempel der Rufifchen BVers
faffungen und falret eifvig fort, fich recht mars
tiafifch ju prafentieren. Seonderlich ift ed gang uns
ermudet eine anfehenliche Seemadyt jufamen ju
bringen, dennt Wolt ju Land fan ed allenfolls vou
andern Orten Ber befomimen (o viel ald nshtig ifts
und damit 3 an nichtd fehle , langen von auffen
ber immer frifche Wedhfel am.  Die Alliang, bie
mit Preuffen und Franfreid) gefchioffen worden,
foll gwar nur eine Defenfio » Aliany, dad ift,
auf den Fall , wenn man @GR angegriffen wirdy
und nicht wenn man {elb Angreiffer ift , gevidys
tet feon ) allein man gervabret (ich anbey bie befls
ende Staaten , mikhin wenn der Sturm anges

en folte o wittden die Alliente die Hande doch nidt

in Sdyoos gu legen haben,  Vreuffen bat fihon
gefattelt und angefehiveet, ed fehlet weiter nichtd,
alg Hannd fpann.an, ju fagen; wiewol wenn man
fich ded Gsleichniffes bedienen Ddarf, ed eigentlich
nue ¢in Borfpann eon wurde.  Und wad Franks
veidh anlangt, (0 ift daffelbe ofhRedeny gerne vornen
32 drak ¢




bran , und Hat durch den an dem Ddnifchen Hof
audgefihrten funftlichen Streich aenugfam evrvies
fen, wie fehr ed bep der Nordifchen An: oder Uns
gelegenbeit interefievt fey.  QNun fan man gwar
nicht fagen, daf die Crone Ddnemart in allen
Sticfen den Abfichten der Nordifchen Triple - Al
lian bevgethan iy,  Man fan aber aucdh nicht
aug der Declavation ded Heren Gebe mden Rabtd
von Schuling erweifen , dafi folched nicht gefchehen
feve. Denn da es eine Defenfiv- Ulliang_ ift, fo
fonnen die alten Verbindungen mit Rufland alle:
mal dabey befichen. &8 fey aber wie ihm wolle,
fo bat doch diefed fchon Einfluf genug in die Novs
ifche Affairen , daf Ddnemart nentral bleiben
und fich nicht in die Troublen mufchen will , ¢8 fene
dann , daf man es dagu 3winge. :

~2.) Uuf der Gegenferte erjeiget fich dev
Sufifche Hoof in einer ungemcinen Beregung,
Wan i, fosu reden , Tag und Nadht mit Staatés
€ achen und BVerabtfchlungen, mit Ordren und Ans
ftalten, mit Gourierern und Depefchen befchaftiat,
welche meiftend bie Rube ober Unruhe in Norden
ium Gegenfland Haben, €8 fheinet auch, ald ob
der Rufijche Hoof weit wad mebrerd jur Hand:
habung der Jube in JNorden erfordere, ald die
bloffe Declaration ded Schedifhen Thronfoigers,
in foelcher Ghro  Holeit vecfichern, dereinften in
ber Regierung diefes NReichd nichtd andern ju wole

Tew., Vietmehr bat der Rufifche Gefandte an dem

Schwedifchen Hoof den dafigen Miniftern ju wies
derbolten majen eine Gegen » Declavation (Ddie er
aber nicht friftlich aud den Handen geben wols
len) vorgelefen, weldhe pimlich bedrdulich gelantet,
und ded Snbhaltd war: Daf woferne in dem Ko-
nigeeich Schpoeden, vnd gwar in Anfebung der
Neaierung, Ddie geringfte Q}crﬁnberung vorgehen
wiiede, Ghro Gparifche Magejtat fich nicht entbre-

chen tonte, ibre Truppen in Finnland einguclen

i laffin, welche gwar (ta Jhro Majeftat nichts
alg dasg wabhre Vefte ded Konigreich § Schveden
 iudhten ) daielbft wenn man fie auf diefem Fug
annebmen  und teactieren wurde, in Fried und
- Freundfhaft lebeny im Gegentheil aber dierenie
geny bie fic) von ihren Pafionen verleiten fieffen ,
als Nebellen anfehen wittden.  Da nun bhicvauf
dag Edoetifche Winifterivmn fich auch) nicht fprache
[oé coiviefen; fondern mit guter Standhafftigleis
n erfennen g geben,. wic eine dlche Sprache dem
Sonig nicht andevd ald aufferordentlich vorfons
men, 1nd daf die offentlichen Lerficherungen ded
Ebroni‘rlggrﬁ, nichtd in der NRegierung und Reli-
gicn des n 3
o groffen Pringen auch beilig feyn mufiten.  2Wos

eich$ gu andern, in dem Mund eined .

ferne aber gleichwol die NRufifche Kanferin in Derv
Vorhaben fortfahren, und die Finnifchen Granien
durch) Dero Truppen betretten laffen wirede , (o
wutde der Konig ed anderd nicht ald einen offents
lichen Bruch anfefyen, und fid) derienigen Mittel
bedienen muffen , fo die Vorjicht in Dero Hinde
geleget Hat, Gleichvie man nun in Schiveden
alle dienliche Mefuves evgreifft, wm diefen Worten
Kraft ju geben: Ul find auch vom Rufifchen
Hoof die BVefehle ergangen , nidht nur die Flotte
nicht 3u entivaafnen, fondern audy die Truppen,
die von den Cur - bid an die Finlandifche Grangen
ligen , Ddergeftalt in Bereitfchafft su Halten, daf fie
i allen Stunden marfhieren tonnen. Diefe beftes
ben in fecdh8 und gwangig Regunentern Infanteries
jeded gu funf und pwangly hundert Mann , acht
Regimenter Cuivafiecd, uud zebhen taufend INann
leichte Truoven , jufamen achiiig taufend PDiann,

Die Vermittlung: der RNocdifthen Miheligs
Eeiten ift indeffen vielen friedlicbenden Hofen, befons
ders aber dem Englifchen Miniftevio fehr am Hets
pen.  @leichivie man fidh leichtlich die Rechnung
machin fan , Daf Rubland fich mit feiner groffen
Macht von dreymal Hundert taufend Wann nicht
aud blojffer Kurpveil gegen Schiveden anftelle )
und daf noch andere Sachen darhinter fteden mufe
fen , bie nicht nur gang RNorden , fondern vielleicht
gany €uropa unrubig machen fonten.  AUlfo bee
mibet {ich €ngelland nicht nur auf der ginten
Seiten den Stein ded Anftoffed durch gltliche ey
ae gu beben, fondern audh auf der andern Seiten
fich in (olche Verfaffung gu ({elen, daf wenn ed
die Jtoht erfordert, man auch ein Wort mit Nady»
druct forechen fonne. @8 mochte fich gerne mit
anderiveiten Alltangen belffen, allein dasd Franidfis
fihe Deiniftevium Hat in dem neulich gefchloffenen
Tractat mut t,@anemart fchon 1vieder vor Demm Has
men gefifchets Wo foll man fich nun Hinwenden ?
Polen, die Ottonanifche Pforte, viele teut(che und
toelfche Staaten, Spanien 1c. alled hanat auf die
Schv difche Seite ; Ias bleibet alfo noch tbria?
Nichté y ald Holland , und dad Durchlaudptiae
$Haus Oefterreich, welched ywar Rinen BVerbinduns
gen mit Rugland fich nicht entfchutten fan noch
witd ; aber aud) bier feine HAnde voll gu thun
befommen wutde , gumalen wenn dad verdnderte
uctifche Miniftevium gegen die unrubigen Fanits
fcharen fich gefallig erjeigen folte , und diefe gegen
die @briften anfiibren wwurde , wie ihnen der Dpufti
verfp odyen , und bey feinem Bart Paju gefchiwo,
ren hat.  Da dorfte der Krieg allgemein werben,
pa felbiges Eanm gu waten aufaeboret bat.
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Lon Romifchen Sefchicheen.

%ie Hiftori ded Deiligen Tubeliahrs , relches
die Romifch - Catholifche Kirche in - diefem
1750, abr fepret ift ol das Hauptfichlichite von
deme it in den Rdmifchen Gefchichten yu gedens
fen haben , und die prachtigen Vorbereitungen
auf diefed groffe Kivch:Mef Feft find nicht genug
ju befchreiben. (*)  Jbro PabfHiche Heiligleit,
Benedict der XIV, haben dasd Glinck gehabt, diefe
Bobe Fever, wabhrend Dero rubmbollen Pontificars
ju ecleben , ungeachtet Sie verfchiedene mal in
ten letfteren Nonaten ded vergangenen Jabrs uns
pifilich gewefen , ja gar einmal gdnglich tod ges
‘agt worbe. BVedaurlich wave e8 gewefen, wenn
ber wirdige Pabit das BVerntigen nicht gebabt bHitte,
biefe Heilige Jeit pu evleben, um deven andadptige
Beaehung ev (i o febr beeifert Hatte , und Ddie
groffen Fefte yu Rom durch ein jammerliches Klag-
@elaute folten geftdbhret werden.  Diefe Solennis
1at, welche fich nur alle finf und gwangig Fabe
sutrdgt ¢ da alle Kivchen und itdre aufd prachugfte
gefchinuctet und aegievet werden , wollen wiv Lurge
lich berubren: : _ :
Obmwohl_tiber etlich hundert Kivchen in bex
Stabt Rom {ind, fo gefhihet die ESrofnung der

$Heiligen Prorten doch nur in den vier vornehmften -

derfelben , nemlich in der Kivche St Petri am
Ratican , St. Jopann im Lateran, St Marid
Majorig und St. Pauli, die vor der Stadt liget,
und ywar in der eriten von Seiner Heiligleit dem
Pabft felbften , in den drey tibcigen aber von drey
Cardindlen Qegaten.  Das Vatican ift dev groffe
Paliaft, davinn der Babft ded Winters, gliichmie
un Ouivinal ded Sommers, gu vefidieven pfeget,
Er folf iber finf taufend Binmer in (ich entbhalten.
Die daran (tehende St Peterd - Kiehe ift eine
ber groften und prachtigfien in Curopa,  Drcy und
iwanjig Vabfle baben fich davan mude gebauet
und dbren und vierzig Millionen Scudi daran vets
Wendet ; fie Hat in ihrem Umfang vier taufend
dvephundert fimf und fechesio Werkichuh,  Die
Rivcye St. Johann im Laterano aber i Ddie ei
flentliche Gathedral - Kivdpe cined Himifehen Bi.
fchofs . daselbf werden die Pabfle gecronet , Iwie
fuch ver bdiefern die Kanfer. UAn diefer Kivche ift
aud) die beilige Treppe von acht und zwanid Stuf:
fen, aus weiffem Marmor, weldye man nur auf
ben Kupen auf und ab Eriechen davf. e iff

nemlich dieienige aud dem Pallaft ded Hobhenprics
fterd Cajafad, auf weldher unfer Herr Chriftus
folle aufs und abgeflibret worden feyn. Das Cons
clave aber, wo die Pabfie erivdblet werden, ift in
Batican.  An jeder Der obbenanten vier Kivchew,

_ift cine Thire , weldpe

Die Heilige Pforte

$Heifit, und die ju Ende cined jcden Beiligen Fabs
tes vermauvet , mit Anfang eined neuen aber wics
der mit groffer Solennitdt exdffnet toird. ®leichs
wie ein balb Fabe vorher durch die Pabftliche
Jndictiond - Vuile , und die dffentlichen Bufores
Digten , dad Heilige Fabr angeeigt wird, alfs qes
fchichet vier Tage vor dem Chrift » Feft auch die
Betanntmadhung der Pibitlichen ErdffnungdsBulls
dacauf Diefen umd die ywen folgende Tage , wWie
pumn Gdchiten Feft, mit allen Gloden der Stadt
Rom  geldutet ird, welched einen ungemeinen
Klang von fic) gicbet. An dem Heiligen Adend
alg dem gur Eroffnung beftimmten Tag, verfaims
melt fich ecftlich die gefammte Geftlicheit , (ool
roeitlich al8 vegulieet, in Wrocefion auf dem groffen
Dlag vor St. Peters Kirche , in weldyer alle This
ren verfchloffen find.  Der Pabft aber in fein fitt
Hobenpricftertichen Scymud , und die Cardinale
i ihrem Habit, (ber weldyen fe ein weif Damas
flen Mantelein tragen , begeben fich indeffen in die
Capelle St. Sipti , wo fie bag Lied , Konm Gott
Schopfer Heiliger Geit! anftimmen,  Nach vees
tichteter Diefer Andacht 1ird der Vabft auf jeinem
Lragfeffel , mit Bortrettung deyr Bufibenden | des
Capituls St. Vetri, der BWorgefeten der geiftlis
chen Orden, der BJifhoffe, Ery Bifchoffes Das
trtavdyen und Cardinale in folenner Procefion drens
mal um die St Peterd - Kirche getragen ; und
daan auf feinen vor der Heiligen Prorte erbauten
und etlicye Stuffen erhobeten ‘Thron gebradyt, ben
weldyem auf beyden Seiten die Frembden von Dis
ftinction fich gu rangieren pegen. Der vornehims
fte unter den ndchitfebenden eltlichen Dringen
uberreicht fodann dem Pabit einen goldenen Hame
mer, weldjen er mit der vechten Hand erqreifft,
von feinem Stubl auffteht, und gegen die vers
mauerte Pforte berabfteigt.  An diefe thut er mit
dern Hammer drey Schldage, oben , mitten und
unten.  Bey dem erffen Anfibhag fagt er, unter
Lofung der Canonen auf St. Angelo, und Ldus
tung aller Gloden : Thut i auf die Thore der

o2 Gerechs

b R :
(*)  €n Holldnder vermunberte fic iiber den erfaunlicreu Aufmwand, Ein Wel(der aber erfldrse es ivm

cutfchen, miffen alles wieder bee

md fagte : Mein Sreund ! die Srinden der Fremden , befonders aber der _ :
“‘b[frgn:g bcwn b?en .umirtbe verfpreshen fich eine (o Feiche Exnde, RIS die Elijtes [elbfisn, die @laubigen beforme

Wen den Geiftlichen , wad bringen dafiiv den leiblichen Segen.




Geredligleit! Der Chor antrortet « Auf dag i
Bereingelie, und den Herrn {obe. Bepm andern :
Sch will pereingehen m ded Hang, 0 HERR!
Der Chor: Und will endatten bey deinen Tems
pel, in Ddeiner heiligen Fordyt, Vey dem driften
Unichlag: Thut die Thore auf, dann Gotf ift
it und.  Der Chor: Dann er Hat groffe ThHaten
gethan in Jirael.  Worauf died Mauerwert von
Den inwenbdig (iehenden Maurer-Meiftern St. Petrs,
10. weit e8 den. Eingang vecfchlizffet, lodgebrodhen,
und von dem BVolt ald Heiligthummer in groffer
@efthwindigleit weggetragen witd.  Der Pabft
aber begiebt fihy indes wieder auf feinen Thron,
and ftimmt eintge Gebdtte und Pfalmen an, bid
aflled gerawntt, und die Sdulen und Schwellen
ber Thiure mit gewenhetern Waffer abgewafchen
fiud-  Alddaun fleigt e unter Ynflimmung einis
ger Bebatter wieder herab , nimmt das Creus in
Die Hand , Enyet vor der Heiligen Plovte etwad
Wieder , und fanget dag Umbrofianifche Loblied ,
Here Gotty dich loben wiv ! an gu fingen, unter
toelcdhem Lobgefang er famt der gangen Procefiion
burch diefe Heilige Pforte eingehet, und alida die
Befper celebrieret, nad) deren Endigung dag grobe
Gefchige wieder geldfet. und der Pabf von demen

Gardinalen in fein Jimmer im Vatican  wrud -

begleitet wied. :
Nacy BVerfieffung ded Fubel- Jabrd gefchiehet
wieder eine eben o folenne Drocefion nadh der
Sieiligen Pfovte, Der Pabft fegnet die famtlichen
Waterialien , legt die drey erfien Steine , und bes
wirfft fie mit Kalct, mit den Worten: Du bift
Petrud , und auf diefen Felfen will ich bauew meis
ne Gemeine, Dev oberfte Bufibende leget dew
piceten Stein tber ded Vabfts feinen, und die
Daurer verfeen denn vollends den Eingang mit
© Steinen 5 worauf von Seiner - Heiligleit der Ses
aen gegeben, uud mit dem Lobgefang : Herr Gott
bich loben wir ! der Bejchlug gemachet wird.
Wobey noch gu merten, daff was der Pabit bey
ber St. Jeters s Kirche vervichtet ; eben das ver.
richten die Drey Cardindle, die mit einev groffen
- Begleitung ihrer Kivchfpiele und Biftiimmer aus
Dem Quivinal audfahren, in den obbenanten drey
Kiedhen , nur mit bem Unterfcheid , daf fie fidh

cined filbernen Hammerd bedienen, .
Unter andern (0blichen Antalten ded Heiligen
Fabré ift auch diefe, dafi ein jeder, er fepe ven
einer Nation von toeldher er wolle, einen Beichts
Qatter findet, dev ibm in feinet Mutterfprache
Beicht hoven, und darinnen die Abfolution geben
fan,  Der Pilgrime Angall pfegt fich nodh Geus
tigs Tagd auf vievmal Dunbert taufend Derfonen

u exfrreden , wovson bie Hetnen in Hen Syithke
lern umfonft vervfiegt, dabingegen die Reichen de-
fo miltere Opfer thun. IWer fidy nicht will Eens
nen laffen , fan fich dad Geficht verdeden, unb
ie bey anbern Vrocefiionen ublich, incin befons
dee Kleid ober Stinbder » Habit verftecen , relches
eine Gleichheit hat mit dem Sact, in welchern
Bie im Alten Teftament Buife gethan baben, G
fRelet aber eimemn jeden frey , o5 unbd was fiir eine
Aet der Poniteny oder Buffe e fich erwellen wikly
tod) Ednnen manche @eigler, die ¢d nemlich goe
Wwobnf find,; fich den Kudfen gewaltig gerfleifchen

Die BVerfindigungs - Bulle

Diefed groffen Jubeljahrd, (e der Heilige Vattee
felb8 aufgefet bat, it fo erbaukich umd (dhon ,
bag wir uné (huldig eracsten einen Ausgug davon
unfern Lefern mitguteilen :

Bemedictus, BVifdyof, Kuedht der Knechte
bes Hevrn; allen glaubigen Chriften ,

die gegentvartiges lefen, Upofkolifchen

@egen und Heil !
@6 ift wur alpt offenbar , daf, fo lange wic

* von deni Herrn entfernet wandern , und die
beilige Stadt, unfee Einfliges Batteriand, fuchen,
toiv alle manigfaltig flindigen , und wie die unvers
frdandige Schaafe ung dfters von dem Weg verirs
ren, ben wiv nad) den Gebotten bes Herrn wane
beln follens  Wenn wir fagen , wic find ofne
Suinde, fo betrigen wir und felbft , und unfer
Gewiffen boret nicht auf und die Menge unferer
Ubertrettungen vorymverffen, welche, mwann wit
daran gedenfen, daf dag Gericht Gottes nabe iff

¢ine Forcht vor dem Tode und Sdyrecen und |

Juttern i und evweden,  Wenn wir fagen, wie

baben nicht gefundiget, fo ftraffen wir Gott dee

Litgen , den Gott , deffen Geridyte warbaftig und

gevecht find; deffen Straffen aud feiner anderu |

Urfache tiber und fommen , al8 rocil it vor igm
gefindiget , teil wic Unred)t gethban, und weil
wir Ungevechtigfetten begangen baben. Und dad
find Die Urfachen, um Deren willen ev nicht aufe
horet ung in diefern jeitlichen Leben gu juciptigen
und gu (fraffen, damit wir und wieder ju ihme
toenden , ehe er fomme, einem jden {eine evige
Straffen gusume(fen,

Aus diefen Urfachen hat die Catholifche Kirche

ju allen Betten fich jum Beften ibrer Kinder befil
fen , dickenige rieder gur Gerechrigleit ju ruffens
Die fidy dawon gewemdet s wieder auf ben Weg bed |
Hcild gu fubren, die i in den Lafiern gereljels

aufjupebat
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atfjubeben die gefallen finds fle jur Buffe su M,
ven ; ibnen Hierdurch die Vergebung ihrer Sinde
su verfichern ; einjuladen die, fo durch ihre Siins
den die fcharffeften Straffen verdienet, daf fie die
DBande des Unglaubend jeveeiffen , durch dieienige
Mittel , welche und die Barmberzigleit Gottes ans
bictet. Aber ed find wenige, Ddie denen Heilfamen
BVermahnungen der Kirche Gebdr geben.  Die
meifien Menfchen ubeclaffen fich ibren verderbten
Leidenfthafiten 5 ihre Sorgen gerfireuen ihre Sin:
nen , und fie {ind von dem WVernitgen diefes Lebensd
etmaenommen,  Sie wollen fich dahero durch den
®eilt der Buffe nicht ftraffen laffen; e fiehen die
Berbefferung ihrer Sitten ; fie verachten die Reichs
thiimmew dev gottlichen Gnade, der Gedult und
Langmubt Gotted, Einige verabfaumen durch ein
verdarminliches BVerfahren , i) der Schake des
Ablaffes theilbafftia su madhen , welche die unends
liche Giite der Kirche allen , u aller Jci und aller
Orten evofnet 5 und die andern, [ daran Theil
nemmen wollen , bemuben fich nicht folche wirrdig
gu erlangen und ju eroecben.  Fnjwifchen ver-
flieffen unfere Tage mitten in diefem elenden Leben,
und twir verfchivinden alle wie dad Waffer, dasd
man auf die Srde gieffet.  Und wann der gerechte
Richter fommen ird, 0 werden wiv, aber ju
foat, ecfennen, nach dem IMaad der Hdrte und
Unbugfertiateit unfered Heryensd, dag wir feinen
@rimm uber und gejogen baben ,. an dem Tage

. bed Zorng , und daf alled, wad nicht durch die

Buffe verOhnet worden, durdy dad Bericht GBots
ted Defiraffet erden wirde €8 iff daber mit gus
tem Grund und febhr weiflich) geftheben , daf die
Romifche NVabfte, unfere Vorfabren, bey dem

Umlauf dber Fabrbunderten gewiffe Seit » Puncten:

eriveblet baben, binnen welchen fie mit doppelter
Sorafalt und Bemibung, alle glaubigen Chriften,
fo auf der Erde umber gerfivener find , durch die
Crinnerung , daf dad Enbe der Welt bevorftehe,
ecmuntern wollen, fich von ibren Sunden gu bes
Lebren , und ihve Seelen ju retten,

Horet ) horet doch die Stimme der Apoftolis
fchen Dredigt , deven Beforgung unfer Herr Fefus
Chriftus ung anvertrauet, da ev ung, ohne eingige
QBerdienfte von unferer Seite, su denen mihfamen
Qervichtungen des Apoftolifchen Stubhld beruffen.
Thut Buffe, dann dad Himmelreid) ift nabe per,
bey Lommen, Meine licbe Kinder ! ¢8 ift die lepte
Stunde ; darum fehret euch ju dem Heven, und
verfdhnet ench mit Gott. Cuere gemeimfame Muts
er, bie Romifche Kivche, welche das ganje nachs

Jommende Fabr su offentlichen Ubungen dev Gotts

feligheit und Andacht amverden wird, ruffet euch,

Dafl ibr fommen folt den gdtttichen Wiklen o evo
fllen, und was it der Wille Gotted anders, ald
euere HHeifigung ? Sie winfchet , daf ale ihre auf
bem Erden Creid audgeftveute Kinder , velche die
Milch der Catholifchen Gilaubens - Lehre gefvgen ,
bon allem Orten aufbrechen , und aug der Ferne
Bicher Eormmien ; damit fie durch Ausibung neuee
Werfe ber Gottfeligleit fich und der famtlichen
Gemeinbe bev Brrider die Bavmpergigeeit und Gnas
be Gotted evwevben mogen.  Eben diefe Heilige
Kivche evoffitet dem famtlichen Hauffen dev Bldus
bigen , weldye fid) bier einfinden werden , die Thov
ihrer gebeiligten Tempeln, Sie thut mit nodh
viel groferer BVegierde den Schood ihrer mitterlis
chen Butthatigleit auf, und verbeift allen Denen
Beryeibung und gewiffen Ablaf ) welche felbigen
aufrichtig verlangen, und auf eine winedige Ant fue
chen werden. ;
_ Die untriglide Gewifheit diefer Berbeiffung
it genugfam beitatiget , durdh die Gewalt ju bins
Den und ju entbinden , weldye durch den cigenen
Mund des Erloferd, dem oberffen dew Apofteln ,
und duedh ibn und, die wir auf finen Stubhle
fisen ) verliehen worden 5 durch den unfehagbaren
und unerfdhopfichen Schaky, welcher aus Berdieus
fen, aus Genugthuungen, ausd denen Leiden und-
Eigenfchafften Fefu Ehrifti, feiner Mutter und als
fev- Heiligen beftehet , und der Audtheilung des
Heiligen Petri, und unfever, anvertrauet wordens
Durd) dad Blut der Upofteln und der Martyver -
weldyes da ed gleich dem Waffer, fo auf die Evs
de verfprift wird, fitr die Errichtung diefer Kivs
che veraofien worden , ju dem Herrn fchreget wd
denfelben wim Fricden und Vevgebung der Stinden
derjenigen ) welche fie vevehren; durch die ves
nunflige Gewonbeit der mit den Rirchen » Gefdgen
uberemftimmenden Suebt in Auferlegung dex beilfas
men Werfen der Vuffe, und jn Austheilung ded
Ablaffes nach dem Sinn der Gelindigkeit der Kivs
ey endlich durch die Heiligleit ded Erdgweds
bey diefem Borhaben und den Nuken der Chriv
?egbett, und durch dad Venfpiel unferer WVors
abren,

Wir folgen demnady der Ordnung der Jeit,
Der Giewonbeit der Romifchen Pdbften , unfern
Borfahren , und indem wir in ibren Fufitapfen
wandeln , fo berfundigen wiv, mit Einftimmung

-unfever Ebrivirdigen Brider , der Cardindlen der

Heiligen Romifchen Kivche , durch die Macht des
allmachtigen Gotted, des Heiligen Petri und Wi,
und durd) Unfere, su BVergrofferung der Ehre

‘Botted, 5ur_¢rbébung ver Gatholifchen Kirche ,
and gur Heiligung alled Shriftlichen WVolts , die

Begebung




Hegehung bed allgerneinen Jubel » TFabed in un-
fever Stadt Jom, auf dbaé Fahr M D CCL, an-
sufangen von Dev exflen WVefper ded Feftd ber Ghes
burt unfer8 Herrn Fefu Chrifti, und dad ganje
Sabe uber fortyufabren. TWalhrend biefes gangen
Jabrd bewilligen und geben wir andadytig in dem
Heren, vollfommenen  AOlaf, BVergeibung und
eracbung allee ibrer Cunden allen Glaubigen
von bepdeeley efchlechid, vie mit wahrhafftiger
Buffertigteit ,Beidht und Cormmunion , wenigftens
~emmal ded Tagd , drewfiig Tage tiber, wenn fie
von Rom find, und twenn fie Frembde fud vierses
Den Tage unter - oder ununterbrodien , eé fepen
ordentliche ober Rivchentage, das ift, von der
ecfien Befver eined Taged , bis ju Der Dammes
rung Ded andern Eaas , die Kirchen St. Petri
und Pauli , St. Jobann vom Lateran, und ber
SHeiligen Maria NMaggiora andachtia  befuchen ,
und Dafelbft vor Die Erhebung der Heiligen Kirche,
vor die Bertilgung dber Keeveyen , vor die Cinigs
eit der Catholifchen Firften , und die LWolfabrt
und Rube ded Ehriftlichen Haufens, batten wers
den.  @leichwie ed aber gefchehen fonte, daf eis
nige Pilgrimme , Ddie fid) auf den IWeg machen
werden , in der Abficht, dad Jubilaum ju halten,
auf der Reife ) ober aud) nach ihrer Anfunft in
Diefer Haupt s Stadt, von einer Krantheit uber:
<fallen , oder aud vedbtmafigen Urfachen aufgehals
ten; und fo gar durch den Todt wegaerijfen roer:
den wmochten, cbe fie die Jahl di-fer Tage hatten

- gurudt legen » oder wobl  gar Diefelbe anfangen
fonnens und fie dabero fich auffer Stand befin,
ben, dadjenige ju erfullen, twad wic vorge(chrics
ben baben, noch auch diefe drey Kivchen ju befus
dhen 5 alfo ertheilen wir ihnen , um ibrer Heiligen
Abficht willen , fo viel twiv fOounen in dem Herrn
su ftatten ju Fonunen, wann fic nur aufrichtig
buffertig {ind, und daf fie gebeichtet und coms
maniciert haben , afle Gnade ded Fubildi, unbd die
WVergebung  ihrer Sunden, eben ald ob fie die
Kivchen wurtlich befucht Hatten , und wollen, Ddaf
ob fie_gleich durch Ddiefe  Hinterniffe aufgehoiten
find, fie dennoch die Winfung ibres Verlangens,
durd) die GBnade des Haligen Geifted , erwerben.

. Daf demmadh alle Blaubige der Catholifchyn
Rivche, uber die Anbiundigung der nambaffien
Boutheile, weldhe ibnen angebotten rorden, geo
vihvet werden , und mit Freuden und nenem Eis
fec Ded8 Geiftes ein Wert unternerumen modten,
w:idyed die Kraft hat die Seelen flig s machen,
Laffet euch! meine lieben Kinder! nicht durd) die
Bequemlichleiten guruce balten, relche ibr gee
wobnt feyd in euren otdentlichen Wohnungen §u

finden, Qaffet euch nicht burch bie mit fangen
Reifen vertnupfte Cemidungen abftheoden. Was

get vichnehe auf der Waage ded @Glaubend den

Gewinn diefed geiftlichen Schaked ab ;- und gebet
nicht ju , daf man ben denen Handeldleuten der
Welt mehr Begierde nach den Gitern der Erdeu
toahrnemme , ald in den Hergen der Giaubigen
Werlangen nad) dem BVefiy der Reichthumyner

ded Himmeld, Die anehenficke Vortheile, weldyz,

ibr von euever Reife hHaben iwerdet, werden nocfy
mit Unuehmlichteit der geiftlichen Troftungen geés
ceonet werden.  Fhr werdet iberall die Vevehrurg
Ded walren Gotted , die Hobeit der Heiligen Eee
brauche auf den Ruinen bed Uberalaubens, el
dyer ehemald allhiee fein Reid) aufgerichtet Haites
aufaefubret; die Ultdre der falfden Gatter jecs
temmnert und qu BVoben geworffen , und auf dev
andern Seiten in den Tempelu ded wabren Gots
ted eine feufche und reine NReligion prangen febens
ibr werdet die gotilofe Sviele der Schaububnen
bie frevelhaften Worjtedungen der offentlichen
Schaupldgen aus der Einbildung der Menfcheu
gdnilich audgerottet; die Grdbfiatte der Mdrtyrer
Bauffig befucht, bdie Denfmale der Toraunen ju
Boden gefthmiffen ; die Grdaber dev Apoftel durd)
Hinde der Kavfer aufgefiihrets die Herrlichen Us
berbliebfel des prachtigen Roms jur Jierde unjeres
Heiligen Haupt - Kirche vermend:t ; die (fattlichen
Opfer, weldhe ju denen alten Jeiten denen Gots
tern der Heiden , nach Eroberung der Provinen,
weldye nunimehro von allen Unvemigeiten ded Ao
berglaubens gefaubert find, gebracht worden, mit
mebrerem Recht der Siegedyeichen , ded unsmbers
windlichen Creuked audmachen feben; und ed
witd endlich der Anblict diefer ungehlichen Menge
ber Glaubigen , welche aud allen Deovingen Ded
gangen @rd - Creifed eben diefes Fouburd bies
ber fommen wetden , euer Hery AP
und veinen Freude erfilllen , AW JEDR- LNt
eudy in. allen diefen Qeuten von verfeedenen Fatios
nen und mandyeelen Sprddyen, feine cigene He-
ligion exfennct, und fich s Dem Heren mit il)ﬂe::
allen in brideclicher Liebe, bey ihrer gemeinfame

Mutter, der Romifchen Kivche erfreuet , und auf

fich den Thau des pinmlijchen Segens , wie ex
jedergeit von der Hobe der Spitie Ded B rged Hete
mon auf die €nwohner der Heligen Stadt herad
Rieft , fallen fburen wird,

Und wolte Giott! wir batten aud) den Lrofi,
Digjenrige wieder in dad innerfte der Cinigleit Der
Religion tretten, und mit endy , meine licbe Kinderd
Bieher Commen gu feben , welcye vormalg eben Dics
fen @iﬂubm und eben Piefe Religion gtp{xbt. ot
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uf allen Plagen diefer groffen Stadt twerden
son ben Deredteffen Dredigern alltaglich offentliche
Bufpredigten gebalten , wn das Volf fo wol mit
Worten ald mit Weren jur Bug und Seiflung
aufjumuntern.  Oer Pater Leonbard , ein Capus
ciner ; bat diefed Amr mit bielem Eifer perwaltet.
Er bat mebr ald eimmal in Gegenwart etlicher
drevfig taufend Juboveren, ja feibs vbor Fhro Hei-
ligEeit , die erbaulichften Reden gehalten, und nady
vollendeter Predigt fich cine Dornencrone auf das
Haupt gefest, einen Strid um den Hald gethan,
auch fich felb8 , anbern zur PNachfolg , entfeslich
geaeifelt,  Eine ungebliche Denge Menichen , ausd
allen Theilen der Welt, befuchten Ddiefed groffe
Seft, und piereten daffelbe mit ihren Procegionen
und Austheilung reicher Allmofen unter die Arme,
Nur die Herren Venetianer Haben den Jhrigen ju
Stabt und Land verbotten died Fabr ndch Hom
ju Ballfabrien, tocilen fle beglaubt, e feve ju
Wenedig fo gut batten ald in Rom.  Dedaleichen
Gat audhy der Konig in Spanien in feinem gangen
Sonigeeich, die Befuchung ded Tubilai verbotten;
aich bat Derfeide eine Sommifion in feinen Lans
ben niedergefesst , vor weldjer- alle griftliche Streis
tigfeiten folien audgermacht, und nicht mehr nach
NRom appelliert werden. Dem ungeachtet
fommen aué andern Landern eine unglaublidhe
Angabl veicher und armer Pilgrimme an, (o gar ang
Armenien fand fidy ein veicher Beiftlicdher ein,
welder nun dad dritte Fubeliabr eclebet Gatte,
und fich weder dued) die Entlegenbrit feined Vats
terlands , roch hobed Alter abfchreden lief, nach
RNom u Ferunen, wm an Ddiefen geiftlidhen BVors
theilen Antheil ju neminen.

Seine VPabitliche Heiligeit , ausd gottieligem
Eifer angetrichen , Haben an affe Catholifche Koo
nige und Jiejfien Avoftolifche Bricfe ablauffen
laffen, bamit Diefelbe , (o viel an Fhuen 1wdre,
wabrend ded Heiligen Jahrd Friebe bielten , umd
feinen neuen Krieg anfaben mochten, auf daf die
Dilgritume , und anbere Fromde, nicht gehindert
wurden ; die Reife nach Ddiefer Haupt. Stadt vor
gunehmen , und fich dag Fubilaum ju TNuken ju
madyen. So beilig tiberbaupt diefed Subels
Fabr ju Rom gefepret wird, {0

Eine unbeilige Bocbereitung
Y ¥ are bey den Ochlhandlern. Diefe madhten
fich en wenigen Vorraht ju Ruken, und
weil fie wuften, daf in denen Tempeln Ddie fam.
pen yu allen Seiten recht wobl gefullet feyn folten
fo yoolten fie gar Ceined mebr geben, ald um Dregs

ach hobern Preis 3 diefe Beldhmwarden Famen Fhre
Vabftiichm Heiligleit - Obren, eldhe alfobald
gwanyig bon Ddiefen Oehlbdandlern Bat faffen, und
mit einer offentlichen Voniteny abfivaffen laffen,
aud) den Preid ded Oehld wiederum auf den alten
Fuf gefetset, Landftreicher , Schelmen »
Dieben und Myorder , gicbt ¢d audy genug ju Romy
fie find aber in feiner Wolfdgeftalt daflbs eingee
brungen, fie batten den licblichen Schaafpely ded
Pilgrinimg » Habit angesogen, und da fie ihren
Unterhalt nidht duvch Arbeit fuchen rvolten, (o
fuchten fi¢ folcben durch Lt und Gewalt, Man
fehe nur wad die Bosheit der Menfchen niht
thut! weber die bheiligen Vilgerrdste, noch Ddie
gottsforchtiae Handlung der Ao n - Sammiung
ift o ehrourdig, dafi fie Diefen Ruchlofen nidht
pum Deckel der Schalfheit Hatte dienen miffen.
Der vatterlich aefinute Babft aber Hat auf erhals
tene Jachricht , etliche taufend Ddiefed Lumpens
®efindels durd) die Schergen und ihre Helfferds
$Helffer ufamen Eupeln , und jenfeit dev Tyber mit
empfindlicher Leibedteaf iichtigen laffen.

. Der alte Pratendent
ittee von St Georg, und deffen Sobn, der
¥ Herr Cardinal Yord, Batten bey nabe dad
Heilige Tubels Tabr gu lgier in der Stifle fens
ven miiffen , wenn ¢8 bem Faubfhiff eined Core
faven geglucfet hatte. Gr BHatte diefen Fribling
famt feinem Heren Sobn, dem Eardinalen ;, eine
fleine Spagier » Reife nach der Meer-Kufte unters
pomumen, allein v mufite fich gar bald in groftee
@il und Veftirsung wicder guruct beyeben, 1weil
eine Algievifche Nauber » Barque rurtlich auf dice
fen alten Heren lodfegelte, und (O gar eine Lans
bung bey St. Albo wagen wolte, — Dev dltere
Herr oon Ddiefen Gebrudern

Der Pring Stuard,
vhdlt die IWelt noch imner in dev Ungewifheit
wegen feines Yufenthaltd.  Niemand , ober
geiviflidy fehr wenige , Ednnen fagen : Siebe! fie
oder Daift er.  Wenn ihn die Jeitungdidhreibes
meynen vollfommen audgefpubet ju Haben, und
perfundigen denn , ev fene bey feiner fthonen Braut
in Volen , o vergehen fanm ein paar Pofttage, (o

_ beifit e8, er feve anf Befebl feined Herrn Vaterd

in einem ebrlichen Arveit, Bafd will man diefen
Pring bey den Carnevald:Qutbarfeiten ju BVenedig
gefeben haben s bald aber ift er in Schottland bey
feinen anverteanten Freunden ; bald ift er mausdtods
bald in ber Sehweir; bald ju SBe:(imnrqb frc%
Heyli




urlic) gt Haneover, und wenn tnan errabien
dotfte, fo it er faum aufferbalb Stalien’, unbd vif+
leibt ju Lueca ober €. Matino. ~ Federman wine
fdyet ibme verhoffentlich einen verntiaten Aufentbalt,
wenn nur feinetbalben weder Grof » Brittanien ,
noch (Curopa, verwivret wird,

€panifdh - und Viemontefifthe

_ Teuigfeiten,
%tr €taatd - Gefchdffte diefer Hofen find sivar

meiftentbeild noch fo befchaffen , daf das
Hauptfachlichfte davon in den Cabineten verborgen
ift ; dennoch ift fo el befannt rorden, daf Per
Catholifche und der Aller - Chriftlichfie Konig, dev
Konig von Neapolis , der Konig von Sardinien ,
der Hergog von PRodena, die Nepublicf Genua ,
urd der weue Herjog von Parma, iweaen Ddiefes
letftern fchon wietlich befikender, oder vielleicht
anmnoh fu ermerbender Staaten und Lanbden, fich
aufé PNeue mit einander ndher verbunen haben,
1ind diefe WVerbindung ift o flarf, daf der Konig
in Spanien feine Schmwefter, die Fnfantin Mas
ria Antoinetta , dem Herjogen von Savoy, Crons
Pringen von Sardinien , auf Antverben ded Ritters
Oforio, Koniglich - Sardinifchen Ambaffadors ,
ju feiner Gemablin uberlaffen bat, Den 29, Mers
Died Gabrd aber ift

Die hohe BVermahlung
gu Mabritt mit geoffem Pracht recht toniglich
bolljogen worden, IJNun ware man am Hoof
fo wobl al8 auch in manchen Stadten der Spar
nifchen Monarchey bemihet, alles wad um GBlang
und Anfeben , wie auch jue BVerehrung Diefer {ov
niglichen Braut vonnodbten toare ; und gu

Dero Reife nach Tuvin

i¢ Iubereitungen ju machen. Den 16, April

ift die tonigliche BVraut durch einige Tros
pinzien Franfreichd naeh Viemont verreifets der
RKonig und die Konigin, wie auch ihr Herr Brus
der, der Cardinal Infant, DHaben felbige bid' Al
tala bealeitet, Untee andern rveichen Gefchens
fen in Diamanten und vielen Koftbarfeiten, bat
pbgeme(dte Braut, ohne Dero Heurahtd, Baabe,
pon dem Ronig, ein tberaus foftbare filberne
Zoilette s ein faufend goenhundert und finfiig
Mart wiegend , mit einem fogenanten Unter s Tot
letten , und wit den allerfeinfien Spiken aud e
nom Stuc befests  Sobann funfiig Kiften mit
Kleidcrn ) und andern von Parid gefommenen Jiers
rehten ) befommen. Man (chaset diefe Eoniylich:
Sefchente bis swey Millionen Prund, Die regies

rende Konigin, die verwittibte Konigin ibre Frau
Putter, und der Cardinal Fnfant, baben Deros
felben aleichfalld Berrliche Gaben und NRaritdten
mitgegeben , o {ich auf viev Millionen belauffen.
Wicle vornehme Herren und Fravlein begleiteten
diefe Hergogliche Braut bid auf die Piemontefifchen
Grangen.  Auf den Grdangen Frantreichs ift drefe
bobe Triniefin, durch Veranftaltung Fhro Allers
Ghriftlichften SDRaieffat , apf das ehrerbietigfe und
bofichbfte emvfangen worden.  Selbige wucbe von
dem Parauis von DMaillebeoid im Namen ded Konigsd
bewillfommet, und famt einem gablreichen Begleit
von Framofifchen Deputicrten , bid auf die Grdns
gen nach Nigga begleitet,  Der Konig wolte diefe
bobe Braut in feinen Landen gaftfren balten, ibr
Here Bruder aber , der Konig in Spanien, Hat
Diefe Generoiitat hofiich audgefthlgen, Den 7.
MNan langte die Fafahtin ju Figuiered an; den 9.
davauf gefhabe erft

Die Uberaab diefer Vringefin

"371 einem Bolgernen Pallaft , welcher jwifchen

Figuicred und Fonquieres erpref darju erbauet
torden.  Diefer Vaflait ware von anffenher gang
bemablet ; und mit pvey und trenfig Galerien
umgeben.  Auf der Seiten gegen Fonquiere ware
vas Sardinifche,) und auf der von Figuieres das
Svanifdhe Waapen abgebildet ; dedgleichen prdfens
ticten fich davan pep Statuen , durd) welche ehs
nerfeitd Fama , und anderfeits Hymen vorgeftelt
wurde.  Fn der Vijtte deffelben ware ein groffee
vicrectichter Saal , ver weldhiem auf bepdgn Eins
gangen ein BVorgermach, und neben icdem ein Gas
binet ffuhnde, welche allefamt mit Ridenen Taves
gevenen und BGemnabiden ausdgeieret, und mit Fen-
ftern verfeben waren; gus denen man auf dic Sas
levien Binfeben fonte,  Vor dieferm Pallaft nun
waren auf bder Seite bes Spanifchen Eingangs
swey Fnfantecte s Regimenter und jren von Dras
gonern voftievt, €o bald bie Infantin in demfels
ben anlangte, begabe fie fich su evft in ein Cabined,
nachhevo aber erfchiene fie in Bealeitung derer
Swanifthen avalierd mit einem lebhalten und mas
jeftatifchen Anfebhen in dem Saal , wofelbt Fhre
guvorderft von dem Sardinifchen Udel dag Come
pliment gemadt, 7o fort aber mitten in dem
Saal cine Tafel geftellet wurde, auf deven einfer
Seiten tie Tringefin nebft ibrem Hoof, auf der ane
bern aber der Ritter Oforio, und auf jeglicher Nes
benfeiten ein Cabinets » Schreiber, Blag nahmen.
Da bann fuyorderft ter Spanifdhe Schreiber eine
febr lange Schuifft in Spanifcher Spracy, und
nad) ibm der Sardinifche eine fiwgere in ﬁn;g_ntngo-

ifher
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filer Spradh ablafe; welche Handlung ber Prine
iefin nabe and Hery ju geben fchiene.  Nachdeme
aber foldhe vorbev ware, fame die Prinsefin m
duer Eil auf die Sardinifche Seite Hiauber , und
fourde fofort bon dem NRitter Oforiv in dad® auf
feibige Seite gelegene Cabinet gefuulhret , allivo Sie
tht neued Geleit gum Handfuf hingu fieffe, Den
2. Bradymonat iff diefe {thone Spanifihe Pringeiin
u Rivoli, einem Luft - Schlof den Hevivg von
Saveyen jugeherend, angelanget, allwo fich der
Sardintfche Hoof wircllich gu Dero berrlichen Emy
pfang eingefunden batte, und da bat auch diefes
bobe Braut- Paar Dero Vermdblung mit grdfiemn
Pracht und vicler Feorlicheeit vollogen,

Die Limfofien,

meld)e der Konig von Sardinien bey Verunals
[ung feined Crbpringen aufaewendet pat ,
flud ungemein grofs man rechunet da§ die einjige
Reife ded Begleitd , von den Franiofifchen Grans
gen big nach Turin, den Konig uber pvey Millios
nen Pfund getoftet Hhaben.  Die Fenclichteiten
welche man bey Shrem Empfang begangen hat,
finb ven den fhonften die man ju unfern 3:iten
tn Guropa gefeben hat. Der Konig und der Hers
t0g von Savoven Haben Ddiefe Ednigliche Braut mit
audn¢hmenden Seichen der Hochachtung empfans
gen , und Sie hat durch ifre liebreiche DHofichteit,
und anbdeve vollfommene Gemubts » Siaenfehaften
Sorem Konigliden Hervn Sdhwaber und toben
Gemabl, dad Herie ganilich besaubert. So pat
auch der gefunte Hoof, die inn - und audlandifche
Minifivi, die Krieas: Orden, die Magiftvat und
Siinfte, wie auch eine groffe Anzahl ves vornelms
fen Adeld, ihre Aufroart und Gludwunfthungen
Bey biefemn verniigten BVraut» Vaat gemacht , 1wo,
rauf Sie allerfeits jum Handtuf gefanget.
4fen BVrachmonat bielte die Herzogin ihren

Cingug su Tutin;

bie Anzahl der Frembden , folchen ju feben ,
ware unbefchretdlich.  Wabrendem Marfch
tourden joephundéct Canonen verfhiedene mal ge,
Iofer.  Acht Battaillond paradierten auf dem Plag
Deg Palafid, alle neu getleidet, und vier Dragos
ter,Reqimenter , aucy alle new equipiers und mon,
tiert , befthloffen die Begleitung.  Der gefamte
Adel, bederlen Gefchlechts , empfienge die Frau
Herjogin am Eingang in den Eoniglichen Pallaft
Lornach die Damed sum Haudtuf gelaffen wur:
Den. 1m 8. Ubr begabe man fich nach de n Vals
laft ves Hergogen von Savonen,  Gegen demifelben

Den

ubet Batte man cin fihon Feuerivert pugerifiet ,
weldyes mit gutern Eefolg abgebrandt wurde; dies
fee Tag wurde Abendd mit einer General-Jumis
nation diefer Stadt Defchloffen.  Den sten vevs
faummnelte fich wieder Der famtliche Adel im groffen
Saal ded Vallafig, wo alle Perfonen von Diftincs
tion ; Geyderley Gefthlechtd , jum Haudtuf gelafen
ourben,  IMNan ethob fich hiecrauf m die Mecro.
politan - Kieche, wo der Erg BilHof das Te Deum
anﬂlmlpete, fo durch die Mufick gefungen wurde,
und wahrend welchem man famtliche Canonen auf
denen IBallen [ofete, - Abends war ein Aparterment
und bey der Heviogin Cerele, und fo bald die R
zmbraq) usd ¢é finfier wucbe» begabe {ich der ganie
.fglmf,m Begleit von mehr ald hundert und finfua
Kutfchen, durch die vornehmften Gaffer der Stavt,
uie dle Jluminationed gu fehen.  Die Herjogiu
{dhiene Ober diefelbe ungemein vernigt ju (ehm
Sinther vernalhme man von Tuvin, daf dle neue *
verinablte Fnfantin Hevjogin von Savoyen , alle
Diefelbe der Pation, aud welder Sie entforofen,
angeborne Eigenfhaften und Ernfthaftigkeit von
fich Olicken liefle; Hoch- Diefelbe hat audh verlan,
get, Das Devo Untergebene Fhro nicht anders aig
mit gebeugtem nve die_fdhuldige Ehrerdictung
eviveifen folten ; ald aber Seine Sardinifche Majee
ftat Foro gu verftehen gaben, dag man an Dere
$oof,  nodh niemald diefed im Brauch gehadi,
ware diefed sulanglich die PBringefin von ihrem Bes
gebren ;Jt%ﬂeb-cp ju m&d)cu. g
Dan feiet audh die See » Riftung in den
Opanifchen Seehafen eifrigft fort, die (étugiem
und ubrige HNaudnefter in Africa. ju unterjochen.
Aber da nun diefe Anftalten fHou ein ganges Fabe
wabren , o it doch noch feine Spanifihe Flotre
in der See qu fchen €8 ift daber fein Wunber,
wanu piele auf die Gedanten fommen , bdaf die
Goanifhe Seertiftungen viel hdhece Endywecen
batten, al8 diefe Rauber anzugreiffen. Da dec

Mangel des AcFerbaues

n Spanien ein Hauptfehler ift ; und folder
blod von der Trdgheit der Einvohner ?ea
platten Lands, iweldhem die Natur an Fru Htbar,
Eeit bsg %ﬂ'b?ll.é mtbté Del’rﬂﬂft bdt.l beg_“"[)ret:
So ifi bag Miniftevium  haupHacyli davauf bas
Dacht, tvie ed die faulen Spaniolen, die alle gern
den Junfer fpielen, gu einet o nuslichen Nebeit
augervohuen moge, und wenn diefe nicdit daran
wollen, {ollen fogar Frembe ind Land aufgensm:
men weeden,  Wo follen fie aber Gerformmen ?
@i jeber gefieider Catbolict fiogt ich am dec Fne
® 2 Quifiifon;




quifitien 5 und Keer , Mobhren und Tiiefen toevs
den €8 auch wobl bletben loffen. €8 ift erft ein
Gabr, dafi auf Verlangen der Fnquifitoren wieder
funfieben taufend Plenfchen gefangen genommen
worden , und miteinanber audgejagt werden follen,
weil man fig filr Kegger und peimliche Tirwken halts
Ware ef nicht beffer Leibeigene davausd ju machen,
fie ourden ifre Ochfen und Kiube nicht mit dem
lcoran anfieden, Iad beblimmert fich die Cam:
mee dagum ; 0b dev Bauer dad Vater nofter bats
ten Ban oder nicht, wenn er nur brav @ulten und
Steuren; liefert,  Nebft dem ift der Spanier viel
v, magig s ex gebt nicht jum Wein , ev hat Leinen
fo weiten Darm, wie unfere Vauven , und mit
einer Fwiebel formnt er o toeit ald bey unsd einer
mit einem Kalbere Braten, Die im fetften
Kricg aemachte Schulden, follen devmalen alle
bejablt werden aus dem

Reichen Schats,

60 die Silberfiotte diefeh Sormmer aud America
gebracht bat; und Diefe ift fo veidy, daf von
je QWelt an Eeine fo ergieblich gewwefens man rechs
et den Werth fieben und achtyig illionen Thas

fers Died laft fich noch boven! Und dann toill
- man nod) endectt Haben , daf ben dev Labung dies
fer~Gilberflotte,, fich 1ber fiecben Dlillionen Contres
Dande befinden, Ddie nicht angegeigr worden, und
diefe (chone Swmm it auch dem Konig beimges

fgﬂen. Da fan mgn fehen , wasd gute Aufficht
thut. :
Senuefifch - und Corfifihe Degebens

heiten,

¢ mehr fid) Ivie Corfifchen Sachen dem Bers

gleich entsiehen , Defto melr wachft das Mg
perfandnis in Genua felbf.  Einige vertheivigen
die Regierung big aufd Blut 5 andere tadeln alles
was fie vornimmt, Der Avelift in ywey Partheyen
getheilet 5. die eine Haltd mit dem Wolfe, Die an:
dere it wider folched. Criteve ift die sablreichfie ;
die anbdere alfo in Furcht und Anaft , fuchtet fich,
oo nicht audwertd hin, doch wenigitens auf ihre
Pandaitter.  Eine ift fo unglictlich al§ die anderes
feine weifi , wad noch aug ihren Umftanden becs
aug fommen werde.  Und da man von innen vole
kr Gurcht und Mifivernpigen gegen einander (Febety
fo teigen verfchicdene Anftalten, daf man auch dem
dufferlichen Landfrieden nicht traue, fondern fch
- auf alle Falle in Bereitfchaft su feen bermnubet fey.
Snbeffen find die Sachen von Corfica, durd) bdie
Bermittiung Frantreichd , wie man fagt) nicht ¢in

$Haar beffer worten; der Marquid von Courfdy edet
weder von einerJurucEgab noch Raumung derfelben,
und aug dem Congref it aud) nichtd roorden,
Ta ¢d thun die Franjofifchen Regenten ald wann
fie 8a bey Haufe waven p und haben den vorigen

- Keld - Segen  gang gerubig emernden laffen , fie

befeksen auch alle Chrenfrellen diefed Konigreichd ,
und alfo bat die Republic€ Genua diforts wenig
mehr gu befeblen. Die Corfen verlangen von dev
Ructehr unter dad Genuefijche Joch nichtd gu Hos
ren.  Eie wollen durdhaus die Gnade haben , von
Ghro Aller-Ehrifilichften Majeftat ald Kindev ans
genommen ju werden.  IMithin it dad Gerucht
allgemein, daf man endlich diefe Fnful dem

Sufanten Don Philipp

81: einem befferen Gtabliffement anweifen terbde ;
soelched aber Die Reit lehren muf, Daun der
neue Hergog bat nady einer gemachten Vergeich:
nid innert wenig Nonaten uber die Einflnften

|

feiner drep Herjogthinnmer bey ywepmal Hundert |

taufend Bfund Schulden gemacht, weilen nun
diefes uble Hausdholten meiftend auf die Frembden
am Hoof beraudfommt, o wodlen die Parmefas
nd folcbe vom Hoof Iweggefchafft wilfen; und
weilen ihnen der Herjog nicht alfobald willfabrte s
fanbe man etliche Tage bernach an dem Heryoglis
chen Vallaft einen Jedel mit folgenden bedrolichen
Worten : IMan folle alle Fremden aud dev Stadt
jagen s und diefen Rabt ja nicht verachtlich anfes
Ben, weil ju beforchten feve, Dafi im Fall man
auf eine fo evnithafte Sache nicht die behorige Aufs
merffamebeit machen wirde , man ed ju fpate bes

vewen dorfte, wann man eine Sicilianifche Vefper

anflimmen Horen_ wurde , ald welched gewiflich ¢
ebe man e vermubte, gefchehen Eonte,  Diefer
Anfchlag beftiirste dan Hoof nicht o piel , alg ev
folchen eryornte. Der Hergog lie fobleich tauind
Duplonen anbieten ; toer ihme den Urheber ans
seigen ourde,  Weil aber derfelbe allein gerefen,
alg er ibne gemacht, (o hat man nicht gehoret,
baf er entdecfet ywoorden. Der Heryog hat
feiner Gemablin , welde viele Fabe abroefend was
ve, und nun audy wiederum bey ihrem Gemab
angelangt ift ) eine Douceur gemacht ) daf er ders
felben in @Geftalt eined Courierd auf ein  paar
Meilen entgegen gereifit ift , und da fie eben vor
dem Spieael ftubnde, ind Rimmer getretten , fi¢
fat ibn aber gleich gefannt, und ibne aufg yarts
lichfte wmarmet ; dag glaudbt man, dann fie bat
dag Werniigen neun ganger Fabhr lang nicht gehabt.

Den cofien Ubend , da der Hergog mit feiner @5_:; ;
i

mabl
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mablin offentlich gefpeifet, febite an dem Silbers
Glefchicr hundect und drevfig Schufftin, und Hun:
dert Teller , audh feplet faft alle Tage etwas, o
ofterd Angefichts ded8 Hergoad weggetvagen 1wird.
Doch nitint fich jeGunder die Frau Hersogin dev
QRietbfchafit felber an, und bat eine PDienge un:
niger Einnebmer abgedantt.  Kein Wunder (uchet
man diefem Herrn annoch ein paar Anforeche auf
vasd Mavlandifche und auf die Florentinifche Als
lobial » Gjtiter bervor ; um Ddiefed Pringen Austom.
men beffer 41 Deftellen,

Sransofifche Gefchichte.

a8 die Sachen Fronfreichd anbelanget, .fo

ift weltbindig, taf Feme Nation in dev
Welt weniger nachlafig ift in ihren Gefchaften, als
die Framofifche.  Sie filet ihre Abhanaigfeiten am
erffen , und ift in Abftellung ihrer Mangel uner:
midet.  Die Nobhwendigteit auf ter See nicht
gar su unfeaft:g qu fevn, iff nigmald deutlicher n
die Augen gefallen, ald in dem letern Kriege.
Grantreich fpavet daher weder Koften noch Arbeit
diefen Verfall wieder abjubeiffen. Fn allen Hads
fen witd erftaunlich gearbeitet, um Schiffe ju
bauen, und 3 vergehet Lein Dionat daf nicht ein
neued ind Waffer gelaffen wird.  Die Handlung
fat durch die unterbrochene Schiffart im leften
Rrieg einen gimlichen Stof gelidten 5 allein Flef
und Cifer deg BVolfs Dat faft dlie Briche geberlet,
und die Handlung auf AMififippi , wird je Kinger
je betrachtlicher. Gbre Colonien in Off » und
TWeft - Judien werden auf dasd treflichfte beforget ;
ibre Sicherheit fo robl ald ibr ferneved Aufnel:
men it ein beftandiger Gegenftand ded See - Des
partements 3 und s ift yu vermuften , dag Frants
veich bep folchen lUimftinden in tvenigen Gabren
u einem neuen Grad der Macht gelangen werde,
ber feinen unter fich zanfenden Rachbarn Hochund
niedeeteutfiher NRation fehr bedentlich fallen werde,

Seine ller - ChrifFlichte Majeftdt
fommen in Lebensdaefabr.

%ermicbgnen Tinter Halte Diefed NReich in die
allectieffite Traur gefeset werden tonuen;
da der Hochgelicbtefie Konig auf der Fagd ein
wildes Schroein angefchoffen, weldhed in  voller
Rubt auf Hodh - Denfelben lofgienge ; su allem
Glid aber warffe fich gefchivind ein Fager Bar-
ymifchen , weldhen ¢3 vom Perdt fivgte und bart
vermundete , bid dev Konig dev Beftien den gwepten
Schuff bevbringen Fonte; weldied auch aliiflich
geimeben. Dicdgvar ein braver Kesl,

Nuffauf su Paris.
crgangened Maymonat 1ff in dev Stadt Das
rig ein groffer Tumult entftanden , ja bald
gine allgemeine Aufrulr worden,  Ehveldye vers
egene und abgevichiete Spibuben haben fich mit
einigen Volicey - Bedienten Ddiefer Stadt vevabres
Det , die Kinder ab den Gaffen u frablen; und
haben bey diefen Gottdoergeffenen Bubevenen der
Dbrigfeit Namen mifipraucht.  Biele Eltern nigo
ten ibre unfchuldige Kinder; alle Laden und Haus
fer yourden verfchloffen , und Ddiefer Ldvmen breis
tete fich in der ganjen Stadt aus.  WViele Leute
forderten ihre Kinder wider , von Denen man nicht
ioufite wo fie bHingefomnmen finds andere Haben
ihre Kinder mit fdvdrean Geldt von diefen Schels
men evfauffen muffens  Sndeffen it dag Diords
und Todfchlagen angangen , wie auch dag Dluns
dern ver{chiedener hoher Haufer, fo dai dic Wacht
u Fuf und Dferdt, in-mebr ald poangig Schaas
ren beftehend , nicht vermogend waven  Ddiefen
Qernen, {o etliche Taae gemabheet hatte, 3u fillew,
big fie unterfehiedliche mal Feur gegeben haben 3
bizle oon Diefen Tumultwanten haben wurklich 1hs
ten woblverdienten Lobn befommen.  So viel ift
aug ibrer BVergicht befannt worden, Daf diefe gotts
fofe Buben bey dicfern aligemeinen Tumult an
Teitben fifchen wollen , dann ed ol eine grofje
LBande Dieben und Noeder von fimfhundert in
biefer Stadt fich aufhalten. Man Hat fic adev beys
seiten auf den Bely gebrennt, daf ihrer vicle das
Nufftehen vergeffen habens  Den 17. Hewmonat
davauf verfammelte fich dad Parlament gu Parig »
um wber einen :
Dee Aufrahree
gn jetst gemeldtemn Tumult das Uetheil ju fpre-
chen: @8 ift Diefed ein junger Menfch von
fiebensehen Fabren , der fich am alteruncubigften
bierbey aufgefishret, und fo gav Feur herbey geo
bolet, wm dad Haus des Commiffarii [a Foife in
Brand gu ffecken s man twufite aber fchon jum vors
aug weld) ein trauviges Schictal diefem Unglicks
feligen beffimmet warve, daf er nemlich folte gehentt
werben; allein fein blibendes Alter und gute Ges
ftalt Baben atie Weiber der Hoben GBerichts » Blies
er folchermaffen jum Mittleiden bewogen, daf
alg der Ober-Prafivent auf das Palaid tame, alle
diefe Weiber bey hundert an der Jabl ihme v Ful
fen fiefen , und ibne yur Barmber;igleit su bewvegen
trachteten; Sie folgten ifine auch 8 in die Obets
Cammer nach, allwo eine derfelben eing NMedein
febr bewedlichen Yuddructungen biclte,. Da nun
dev Hexe Drafident folchemn favien Anhalten nicht
o3 , Ifngee




fanger tidefiehen Fonte, nnd vieleicht aud nad
feiner Flugen Cinfidyt , durdy cinige andere triftige
Urfachen mochte bewogen worden fepn, hat er Bies
fen TWeibern einen Auffchub von vierieben Tagen
bervilliget, damit fie wdlvend diefer ejt bey Hoof
Worftelungen desinegen thum fonten.

Ubel belohnte Kurgweil,

ug der Stadt Ovleans wird audh derichtet

dag allda poey Soldaten in diefe Stadl Eome
men , weldye gu ihren @arqemnen Schergrveife gee
fagt, dafi fie gefominen waren, um g.eid) wie ju
Parid gefcheben, Ddie Kinder aufpubheben ; worauf
bas leichtglaubige Vol in folche Wuth gevapten,
daf fie einen von dicfen gu tod defieiniger, dex aie
pere aber ift exdappet, mit Rubten gefrichen , ge
brandmartet, und lebenslang auf die Galeeren
gefchmiedet worden, Daf alfo diejen bepden ihre
unbefonnene  Kurpoeil gar theur gu fiehen Eoms

men iff, i
Der Rbinoceros,

elder fich in ber Welt fo befannt gemadht
bat ju guter LeBe feinem Herrn enen gars
figen Doffen  gefpielt ) nadydem fie das galante
Parid befehen, tmd nun nach Jralien iberjchiffen
wolten , fchmnf die_Beftie das Sajiff wm, und
rettete fich durchd Schwimmen ang Urer , erfaufte
aber Dagegtn frinen Herrn und viele andere jam.
merlich. @we Deffere; Jeitung hingegen
vernalime man verwichenen Heumonat g Parig ,
aug der Frangofiichen Fnful Hifpaniola , daf nems
Nich die Ructer - Pangunden in diefer weitlaufigen
Inful in einen fold) lubenden Juffand fid) bes
ﬁnbm', dafi man ncrljoﬁc i Diefem 1750, Jabe
uber trevbundert Schifie mit lauter Jucer bekas
den , nach Franfreich alfenden ju Counen.  Dies
joird eine Freude fur dic Caffee s und JuderWave
fee ey : Ky
Sdyeoctlidyes Erdbidem in Franf:
veich.
on bem in der Nacht gwilchen demt 24, und
25. Brachymonat 1750. bin und wieder in
Granfreich verfpubrten, infonderbeit aber ju &,
Macaire {ich geauffecten Erddeben , vernabhme iman
folgende tmfiande : Dafi ¢s orooh! ju Bourdeaur,
ju Pond in Samtogne ; u Towlouje, RNarbonne
und Wontpelicr , a!s auch abfonderlich im Fhal
pon Lavedan , fodann jwifihen St Savin und
St Argeles entfenlich verfpuret worden , daf bey
letftgemeldtem Plas ein Theil eines gewijfen groffen
Selfend aus dem Grunde geheben , wnd auf cinen

tn felbiger @eaend ligenden Lanbfivid) gefalen,
( Ivie in gegentiber ffebender Figur deutlic gu fehen)
Die dadurch ganadhte Oefnung aber ware jwifdhen
einem  gewaltigen untevivedifihen Getdmnel alfos
bald von Crde gefiillet, Wan erjeliet , daf man
bie Jerfpaltung deren Felfen mit groffern Sdyre-
den angehoret , die fih) mit einem fo greflichem
Betofe terbrochen und getheilet, dafi man geglaue
Ber, bie Ede wolte fidh gdnzlich exofnen und die
Gebiivge (olten verfdhlungen weeden: T Ddiefen
Douartieven feve dev Allarm {o grof gewefen , daf
die Einwobner fich auf dad lare Feld gefiichtet
und unter Jelten logieret.  Uberhaupt 1ft man m
den (Begenden von Lourden am neiften allarmict
gevefen, weil der, Thurm , derfid) in dein Sdylof
Diefer Stadt befindet ; und Deffen Pauven uberaus
DicE und ftarf ; von einem € jum andern ers
foalten worden ) die Schlof» Capelle aber ift bag
ganghich gujamen gefallen, Sn dem Dorfe
@ongaled , o nicht weit ven dannen liget , find
berichiedene  Hiaufer umgefallen , und eme groffe
Amahl Wenfehen unter den Tramumern ihrer Ldots
nungen lebendig begraben mworden, 3u
Tarbed hat man vier Evt « Erfchutterimgen walyes
genonunen, denen jedewgeit e befftiged unterirr,
Difche Gevraffel vorher gegangen ; die Gewdlber
ber Cathedrals Kivche, und des Clofters der Ybtey
ton Sr, Peey, Benedictiner » Orbensd , find an
perfchiedenen Orten erfdrodlich jerialten. Den 26,
bat man ju befagtemn Tartes eine finfte Crichiitres
rung empfunden, fo die balbe Maur eines alten
Zhuring eingeftiirgt.  Und Taad bernady wurde
man noch ey Ddergleihen Crfcirterungen e,
wapr. €in anders Naturs Wunder ift der
in der Grafffehafft Cumberland b8 auf {Finen
bochften Felfengipfel entpven geborfiene Jobannes.
Berg ) aud welchem fich ein  unbefDreiblicher
Cirohm rohten Waifers crgeffen,der fur melr dany
pierylg taufend neue Duploner an Bieh und Lan,
Deveven ju {chanden aemacht,

LBon Enalifhen Sefchichten,

@roﬁ-: Brittanien it fhon feit mebr alg cinem
Jabrhundert befchdftiget das Gleichgewicht
ter Dacht unter den vornehmiben Pringen 1 Eue
topa ju beobachien und ju bebaupten , es gefthebe
nun foldhed durdy giitliche techandlung, pder
durch) Theitnemmung an einém offentlichen frieg.
Wie dann  Seine GrofBrittanifche Majefiis fice
um bdie Crhaltung ded Friedens in Norden fehr
bearbeiten , Dann ein Krieg dafeldf i fir dag
Gleichgewicht febr gefdbrlid). €8 (deinet auch,
baf Die Bemubungen diefed groffen Sonigs mig
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Dorftellung ded Erdbidems , und Umft

su St. Macaire und andern Otten in Franfreich.
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Seqen von oben herab beoleitet fenen, indeme fich
RuGland und Schoeden mit einander ju vergleis
een ung alle Hofuung machen. Gndeen ift

Die Seemacht von Engelland

ic guofte fo jemald in der Welt gewefen, ja

man forget taalich fiiv ihre beftandige Bers
mebrung; fie bat poenhundert Kriegsfehiffe in den
Scehafen und auf dem Meer 5 felbige fubret mit
fich neun taufend fibenfurdect Canonen, und flinf
und fiebensig taufend funfhundert fechs und dreyfe
fia Mann. Die Ausbreitung und Sicherheit
der Grof . Brittanifchn  Handlung it der andere
Haupt: Punct der Koniglichen Regierung;; dab)in
gehydren nicht nur die famtliche w America getrofs
fenen Anflalten , fondern aud) die Ausbreitung der
Enalifthen Macht in der Sudfee, und der neue
Havingfang auf den Schottifchen Kuften , weldyer
Dereitd einen aufierordentlich aliclichen Anfang
genommen bat. Bey diefen Umfiander der Engo
Wichen lotte wird jedweder bie Verwegenheit bes
urtheilen €onnen , in dev die Ulgierer, an Digfen
feemdchtigen BVolf fich gu verfundigen, fortfabren.
Sie madyné toie _alle Gottlofen , Ddie Befferung
perivrechen . und Sinde mit Sinden bduffen. Sie
Baben bereitd mit Ausgang ded vorigen Jahts ¢
nen efandten nach Londen abgefertiget; Diefer
brachte nun  Lowen , Stranffen, und prachtige
fcrdte, vicht yoeniger oiele gute TWorte mit, abee
Eeine Entfchadnis die den Konig und die Ratton
poegen begangenen Freveln befriedigen fonten. €8
ift Demnach an deme, mit allem Eenft gegen Diefe
Rarbarn gu verfaben, wovan infonderhert Spas
nien , Venedig ; ver Vavft, Genua , Neapolis
Sardinien und die Dalthefer - Rutter , Wnthedl
nebmen 1wollen, weilen dieje Raudbvogel alle dieje
Bobe Machten , durd) Hinwegnehmung der Sayifs
fen, beleidiget babem, @6 witd nobtig feyn
dem lieben Lefer

&inen Pursen Begif von den barbas
vi{hen Raubnefiern

u aebenr, ald da find, bie ju Trjpolid , Tunis,

Algier , Tetuan und Sale; alle diefe Wolfer
find durch Rauben und Streiffen auf die Chriften,
au cinem groffen Gewalt , Macht und Reichthum
Formmen ; dann Diefe Dicben paffen denen Schifs
fen fo aus Fndien und Bern fommen, und nehs
men folche obne Vibe weg, was dicfe mit Lebends
®efabr gebolet haben.  Banenbero ter Cardinal

Fimenes fchon u feiner Seit dem Spanifchen Ko
nig Sevdinand gevabten, ber Stadt Allgiers fich

s Bemndchtigen , da¥innen er o viele Millienen
an Gold und Silber finden wurde, daf ¢d ihnte
leicht fallen folte, mittelit deffen dad 1ibrige von
ber Welt ju bepwingen.  Dad betribrefe ift der
elende Juftand der gefangenen Ehriften - Sclaven,
deren aud veefchiedenen Landern allyeit bey funfiig
taufend gevéchnet , und unter biefen BVarbaren in
der elendeften Dienftbarteit hart gehalten. und ges
peiniget werden,  AWie €8 mit

Der neuen Colonie in el
Schottland,

¢lche (0 piel Nedens und Auffehend <n der
Welt madhet , befchaifen fepe , theilen joiv
folgendes Schretden mit , o und von civem Cos
{oniften , aud dev neugebauten Stadt Halifar, in
Nerd - Schottland ; welche aué jioey taufend ?du.
feen, und funfiig febr regular angelegten fhonen
Gaffen, beflebet, erft furglich sur Hand CLom.
men , worinn fich derfelde alfo vernebmen laffet s
Nach verfchiedenen Abwechslungen ded GIAES
die ich audgeftanden, bin ich in Diejer neuen Colos
nie angelanget, die alles dadjenige , was ich dbavon
gebbdret und gedacht pabe, wet ubertrift.  Ald
wir ju ect in diefen Hafen einlicffen , dex Der
fchonfte ift, den ich jemald in eimem Theile der
IRelt gefehen, befunden wir dad Land an beyden
Seiten gany mit groffen Vaumen und Cleinem
Bufchwerte bawadsfing man fande audy bier und
da Veunnen vow fchonem friichem Waifer.  Die
Luft 1ft bier gemdgigt, un> wneiner Dieynung nach
febr gefund.  Wiv baben jeo albier den beiffes
ften Sommer, doch ded Vioraend und ded Ubends
it das Wetter fehr erfrifchend, und ded Nuttags
nicht beffer ald in Eugelland.
febr guten Appetit gom Effen, wel die Luft von
ciner fo guten Befehaffenbeit ift.
mic) bierbep immer an _jtalien 5 und id) palte
dafiir, ed werde diefer Strich Lanbed in Lurjem
eben fo fruchtbar terden, al8 dad befagte Land,
Der Gound Deftehet aus feiner fetter Erde, Die
febr bequem ift, allerhand Dinge hHervorjubringeny
und id) glaube, wir werden in Wegrdumung dee
Biifche viel weniger Mube haben, ald wir anfangs
lid) gemennet, dann wann man nue jwey Deilen
Landwadrts ein bid auf die Spie ded Higeld ges
bet 4 fo findet man da durchyehends dunne leichte
Raume , die tweit von elnander fiehen, und einen
Uberfiuf an Rebhithnern, Dauben, Haafen ; und
einer Ant von fchwariem Wildpretty welches man
bigweilen audy in Engelland ante fit.  Unfer Hae
fen it im Stande, und mit alleviey Arten von
" Sifchen

JBir haben alle:

Jh evinnere-
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Tifden wd Krebfen gy verforgen,  IWir Daben
verfliebene Tluffe mit fiiffem Waffer gefunden,
in weldyem fich eine groffe Menge fictveficher
Lidhfe aufbalt, bdie viele von und {dhen gegeffen,
und in_unfeve nene Stadt Hallifar gebradt Has
ben.  Allein voeil wiv unfer VoI nolbvendig ge-
brauchen, Den Bau unferer Stadt fortyufehen, fo
Conmen wie ungd jeo mit Fagen wnd Fifchen ni
oiel aufbalten , und miffen alfo mit demjenigen
fufrieden fepn, tvag ung die Snbianer vor Jeit ju
Seit um einen (eidenfichen Preid bringen.  An
ber Mundung ded Hafend ift eine Eleine Juful ¢
auf welchee , allem Ynfehen nach, eine Befrung
gebauct werden folle, Diefer Taten lieffe ein GBee
tucht, Pag fidy ein groficr Haufe Fndiance jufae
inen gerortet hatte, und gu beunvubigen ; allein
Die meljten unter ung ind diffald unbefimmert ,
well e fFack genig lud , ihnen die Spifse ju bies
fen.  Unfer Gouverneur yeift alle Hergen durd
fem licbreiched Begeugen eingunehmen, und er hat
fue dic Unterbaltung und Gefindbeit ines Bolts
alle megliche Sorge getragen , o daf diefer wikte
Plag febr wobl gu bewobnen it , indem man
Ladhtlich-beareiffign €an, wie mibfelig e8 fitr folche
Leute fegn mitlie¥; die fich g ethem Strich Lands
niedeclayfen wollen , der no®niemald bewobnt ges
felen.  Dem fepe nun wie ibwme wolle, o wol:
nen bicjenig:n, deven Haufer noch nicht fertig find,
untir Denen Relten. Ded Rachtd fallen pwav
gar ftarfe Nebel, wir demerfen aber nicht, daf
fle Der Gefundhert nachtbeilig fewn folten.  Wiv has
ben auch tann und wann _gewaltige Blagregen ;
iebod) ungeachiet foiv gar nicht did bebleidet find 4
und foglich gar leicht big auf den Leib Eonnen naf
¢Wirden y (o flhlen wir nicht einmal ein Schaudern
ober ein anderd Ungemad) davon, Die Stadt ift
abgeftochen, und jeder Familien ift eln Stitct Land

angawiefen, aud) find fchon dreyhundert und finfs:

419 Hiufer gebauet, Wir fehmeiclen uns mit der
Hofnung ; daf wir und in-leicht aufgefchlagenen
bolgernen Huiten wider die Strenge ded Winters
twerden decfen Eonnen. Se uunterfcheiden
dic Coloniften an Alter; Sitten, Sprache und
Bungen findy fo fan man doch die gute Manier,
womit fie der Gheneral Cornwallid gt gouverniven
Weif, nicht genug rubmen.  Und ed iR in Londen
fchon mwiede , toie die Jeitungen melden, cine grofs
fe Ansabl reigfectis s weldhe tlr Gluck in der neuen
Welt fuchen wollen ; da fie ed in der alten nicht
finden fonten, Die neuerfundene Lufts
Pumpe, wowmit man die bafe Quft aus den Schifs

-~

fen Qevaus umd frifibe Dinein puimpen taw , foll

-pwvifchen uné Richter feyn ol

witeriwegs fehr qute Dienfte gethan Haben , M daf
pafl feiner von #a Reifenden gefforben,  finfx
gutthdtige Konig laffet und auch ailen mdglichen
Borfchub thun; Kurg, wiv verhoffen , unter Gots
ted Beyftand, in Cutjein ein  gefegneted Wolf ju
fegn. Do) wird unfir gut » anfcheirende Jufand
um; ;:mgm mit meidifchen Hugen angefehen , wie
aud dem

Brief eined Haupts der Sndianey

me{cbcn er an den Gouverneur General Covite
wallid , gefchricben ; gu erfehen , und alfe
lautets

Gtatthalter deined Fonigd !

Der Dlaly, wo du bift, die Stelle 1o du
wobneft, ber Oct, den du beveftiaeft, der Voben,
auf welehem du dich veft ju feBen und den Meifter
fu foielen gedenteft, Dbiefer Platy iff mein, Sl
bin aud dicfern Boden entfproffen, wie dasd Grad,
{o bavauf wachfets ich o der ich ein Wilder, bin
Dafelbft geboven worben, und meine Eltern vor
mir.  Diefer Boden ift mein Cigenthum , ich (Hrods
ve , bad er ¢d 1ff, ed ift bad Land, dad miv Gokt
gegeben bat, baf ed mein Vatterland feye immen
und cwiglid).  Fch) gebe div, Statthalter ! allbiee
offentlich die Gedanfen meined Herzens an den Tag.
2WBiffe danu, daf die Werfer , die du gu Chebucto
anlegeft, miv Anlaf geben ju ernfibaften Betrache
tungen. Mein Konig und dein Kdnig auf benen
grojkn Gerwaffern, haben fch mit einander uber eine
gewiffe Audthedung dever Landern verglichen, und
leben folglich im Frieden. D) anbelangend, (o
fan ich mit div weder BVimdnid machen noch Fries
den fehlieffen.  Du biftd der mich vevjaget; jeige
mir einen Ort, vwo du willlt, daf ich mwine Jus
fucht nemme; tu DHaft vaft dad aqange Land
Befig genommen , fo Paf Chebucto wcin ketfiee
Fludyt » Oct ift 5 deffen unaeachtet willlt du nig
andy nodd diefen Flect Randed vergdnnen , und mich
darpon veriveiben 5 welched angeiget , daff du mich
nobtigen Wil , in unaufhorfichem Krieg mit die
gu febeny und an feine Wimdnid mit div iemald
pu gedenfern.  Du rifmeft dich der groffen Amahl
Deinev  Leuters, und bdeiner Beftunas » Werfern,
Was mich betrifft, der ich eine geringe Unyabl von
Leuten habe ¢ fo lan ich nichté anderd thun, als
meine uverficht auf meinen Gott fpen, welphes
, Der Wurin, der
ba friechet , weifit wie ev fich webren folle, wann
er angegriffen wird, Du maglt mich nun deiuen
Gemubt o wild vorftellen ald du willt, (o glaube
ih boégemuﬁ weit mepe ald ¢in Wurm ju ﬁ:vn"
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md muff anch beffer.ald ex, mich u welren wifs
en, wann man.nich angreifft.  Ych werde Lald
Tominen dich gu befuchen 5 ja verlaffe dich darauf,
tag ith nidht crmanglen' werde folched ju thun :
und ich hoffe, vef wann ich diefes thue, alddann
badienige, wad dein eigner Pund mich belehren
witd, ju meinem Troft gereichen werde.  Fnjivis
fchen winfche ich dir alled Gute.

€3 ift auch ein Schiff mit vierhundert Peal,
sern ju Barolina eingetroffen, von weldyem man
folgenden Umfiand vernommen: Daf, weil diefed
CSehiff mit vielen Stirvmen auf der Fabrt heimaes
Juchet worden , dem abergldnbigen Auffeber tber
vie Teutichen . und dem Stenermann, aud einem
blinden Vortiwtbeil in den Kopf gefornien , daf
eine alte Frau =nter diefen Pfdlsern nichts gutesd ,
fondern eine Here feyn miffe, bdie verdiene, daf

man fic ofne einige Unterfiuchung und Gnade (iber

LBoord werffen fonte, welches auch von ihnen ges
{cheben ) Pa  bann diefe arme unfcbuldige Frau
fogleich untergangen und erfoffen; alleine Der
€aiff - Hauvtmann, o bald er von diefer That
RNachricht erhalten, hat diefe beyde unbegdltigte
DHexen - Richter fogleich in Feffeln legen faffen , und
wird ibnen ju Carolina, wegen ifred ungegrimdes
ton €iferd, der Proceff gemachet, und fie alg
Tobtfchidger verurtheilet werden,

- Confien giebt ¢8 in Scbott - und Frelond
noch immer

Untubiot Konfe, und Anhangere
vomn Lrdatendenten;

ielfich Bey den geringfien Anlaffen Hervors
thun, aud) wie man fagt , viele argerliche
€dbrifiten wider den Konig ausltreuen , weldhe auf
nichté andeed ald Unrub und Empdrung abjiclten,
und die Rebellionen voviger Ieiten rechtfertigten,
Mie dann exlt 3u Morpeth {ich eraugnet hat, da
"nd) eben verfchiedene Handwerfsleut mit einander
uflig gemacht , man auf Gefundheit des Prdten,
Penten offentlich bernm getrunfen 3 und ald dem
Amimann ded Orté Nachricht davon gegeben wur,
ve , Daben Diefe Leute ibme die Miihe erfvart, su
ibnen gu fommen , fondern find ibme %168 entars
aen gegengen o und baben ibn balt eing tod ges
fchlagen. Bey Nerth in den Schottifchen
@cbiirgen votteten , der Sage nach , fich die Bergs
Meute bey Hunderten gufamen , und machten alles
unjicher, fo bafi man ben tanfend Mann auf fie
anrucen laffen 5 dicfe Landftreicher aber baben fich
in e Gebrirae ben Athol wie die Caninichen vers
frodien , wo man ibnen nicht leichtlich benfontmen
tan, ey bex Stadt Jeucafile haben fid)

verivichenen ay eine groffe Menge diefer NRebel-
len, wie Soblgraber verbleidet, eing funden ; beven
einer auf ein erbabenes Ort gefticgen, und fols
gende FWorte lant audgeruffen bat: Fch ruffe den
Pring Carl jum Konig von Engelland , Franfreich
CScbott s und Jrelond p und jum VDefchiker ded
®laubens aud : Wer fo wie 1) denfet, fpreche
Dag Amen dagu : welched auch mit einem groffen
BGefchren erfchollere.  Ju ibnen Haben fich annoch
bey fechs taufend Koblgrdber, gefchlagen, die unter
verfchietenen Vermwandew von ifirer Yubeit abges
ftanden find; man fuchte fie mit Gite uad Vewr
mebrung ihres Taglehne wiederum an-die Urbeit
pu bringen, allem fie fchicnen fich wenig darnm
gu befummern , woraud man mubymafte, fie
mugten anderéwo her ihren Unteralt befomitiens
Die Aufribrer find indeffen gu bHunderten weif
gefangen worden , worunter auch die Radelsfubrer
find, weldye alfobald in gute Verrwabrung nach
Lonben gefubrt worden,  E8 ift in der That su
bedauren , daf die Nube in Engelland immer durdh
aufriihrifche Kopfe mui gefidhret werden, da e8
doch o fanren Schiweif und fo viel Blutd gefoftets
bis Sie ju der geaemvartigen galicichen Regir
ments » Bevfaffun minen deren die Nas
tion thre Frevheit dWMe(fet , o der Landedhere
gleichfam attmachtig ift , wann er Suted thun willy
um Ubelthun aber gebundene Hande hat.

~ Ote Franyofijdyen Comodianten,

0 fich u Qonden einaetrungen, Haben nicht
lange Rub gebabt ; dann alg fie das erffemal
auf dem ZTheatro bey tem Hewmartt erfcies
nen; und der Umbang regaeiogen ware, swurden
fie von enigen Terfonen audgepfiffen, und ibnen
befoblen fich weg tu fhdren. | Ein bornehimer Here
Bat bierauf einem folchen neben fHm  frehenden
Pfeifler eine Waulfcheile verfeket , da griff alles
dem Deaen, und der Lermen war ungemein groﬁ_.
Sndef frielten die Commodianten immer ju, ‘il
fic faben, dafi der grofte Theil von dev RNoble(fe
benderlen Gefehleditd , famt den Officiveren, auf
ibrer Scite waren.  Der Englifche Vidbel , der
Die Frangefen nicht leiden fan, truge morndrigen
Zagd unter einem ungehlihen Hauferr, Menfhen
eine Standarte , Ddavauf gefchrieben war: G3
lebe die Freobeit! sum T . .4 i . miffen afle
Gramofifche Comodianten und ihre Anbdnger,
éﬁubeo pgleich niemaud, der ein wenig Franids
fifch audfabe, oder auf Franidfifche Avt gebleidet
tware, ber RBefchimvfung entaeben Fonte.  Ta 8
bat o aav die Jtalidnifche Overa diefen Tumult
entgelten, wnd aus Forcht cined gleichen mac;c:;
i 19414
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meuts wit ifren Singfviclen aufforen maffen.
Diefe Umitande Hhaben die Framgofifche Comodian:
ten bewogen ihre Vorftellungen einjuitellen aus
Fovcht fie modyten fich noch arofjerer Gefahren
audfesen,  Berntnftige Leute ehen eine o weit
actricbene National » Pavtbeylichleit {ehr ungern.
Wer noch etwad gu fordecn bt an dem befanne

en

Corfifhen Konig Theodor,
Qtt bat RQeit, dann es mit ihme nunmehro

vollendé auf die RNeige gefornmen , fein Cues
bit ecfivettt fich nidit auf einen Halben Pfewning
meby , und er muf im Kiugsbechss Kefi von der
Gnade ded Kerferncifterd leben, welchem cv (chon
fo feor vevwandt i, daf wo er nicht aud feiner
¢hemaligen Schastammer bald Geldr empfanyt,
um bamit abjufchaffen , derfelbe ihme gewiff auch
feine Gerwogenbett entjieben wird, &ein Gamumers
Diener bat mit ihme gleiched Shidfaal , mdemn
feine Slaubiger ihne Schulden Halben nac) Jeus
gatte gefandt Daben. :

Dyie glincklich evvettete Wulvermihle,
on Barh, aus Engelland, twurde perrvichenen Augf-
Q‘S monat folgende wunderbare Gefchiche bericheet :
Der uficher dev ben diefer Stadt gelegenen Pylvers
ahiible gienge den 26, vorigen SRonats des IMorgens
wm fieben Whe , i das Fimmer wo.inn fechdiig Faffer
Gehichi-Pulver gum trocnen . lngen, und fande drey
gon Denen davinn fiehenden Balcken im Braud frehen.
@r entiernte fich bievauf auf dad gefchroindefie , und
wabrnete guvor den Pulvermerfter und feine Gefellen,
welde ebenfalls nebft ihren Samilien und HArbeitsien-
ten Die acht nabmien. ~ Sn einer fattfamen Weite
daven ermarteren fic den Schlag, wodurd) die Muble
auflicgen folte, bis bes andern IMittags um eilfs Uhr.
Um Ddiefe Reit gienge einer von den Avbeitern , ohne
cin Wort 3u fagen bin, nabme eine Leiler , einen Eis
met mit Aaffer, und etliche Salpeter - Shcte, ftiege
in dag Zimmer, und da ev fande, baf dic Balfen
noch glimmeten, [ofchte er nsit feinen naffen Sdcken
Bas Geur, relhes fich bereirs dem Pulver bis auf drey
Scub genabert botte.  Died ware cin Waghals.

Hollandifche Beaebenleiten,
mie Republif der vereinigten Fluederlanden ift
befchdftiget Demt verfallenen Finang . Weyn
wicder aufiudelffen 3 diefen gufolg <t der Befell
ergangen achtyeben taujend Mann abyudanden 3
ungeachtet der Durchlaudhtiqe NPring Statihalter
br bindig vorfelte, wie daf die Revudlict ohue
glrmee und Flotte in eciner gav avmfeligen Bers
fa{Tung 1ene. Eine gedructte Schrifft ) weldhe

Syolland in feinem wahren LWefen
@bﬁbﬂbw, und evft newlich jum Bovfehein

fommen, meldet Gicvon nachfofgended : Holland
ift eine Republid von engen Grdnten, bvon une
enchtbarem und wovaftigem BVoden , von qefabes
lichen tifern und Fabrten, von mebrentheild (thleche
ten Seeliaven, ohne Vorraht , olne Lebensdimittel,
ohne RKorn; diefe brachte ed durch feiner Einmols
ner Arbeitfameeit dahin, daf fie bie allerrcidfien
Lander dev Welt an allerhaud Lorvaht ubertrifft
ja alled , wad Often und Weften , Suden und
Norden in feinemn Bufen beget , an fich giebet unbd
andern BVolfern toieder mittheilet,  Ju Anfers
bam macdht man allethand Stoffen von Wolle o
Camelhaave, Seiben, Silber und Gold 5 allers
hand Sorten von Leder.  Eine Vienge Wachsbleie
dFen  Sucterficdereyen , Diamant.Sehleiffmiihlen s
Golde und Silber » Arbeiten, und tdufend andere
Saden,  Fn Leiden macht man wollene Jeuge
und Die feinfte Tucher. IJu Harlem neben Tus
chern, feidene Seuge, Sammet und feine Leinte
wand , vwelche weit und breit in Norden, Teutidhs
fand und Portugall vevidycft wied.  Fhre Wolle
sieben die Hollinder aud Spanien, Teutfchland o
Wolen ) Orient , Veru und Cavamonien ; die Serde

“aud SGtalien , Tuvdey, Verflen , Tonquin unb

@hina. Ru Delfft macht man allexhand ives
dened Gefchivr und Porcellain, . Hoorn handele
it den Eoftbarften Liquenrd,  Dort handelt mit
Saly, Holy und Wein.  Sardam bauet Schiffe
auf den Kauff; und die Provinen Sroningen ,
Friegland und Qbers Vil madhen die (thonike
Leinand, By pichen thinftanden war ¢d fein
Wunber, daf die unvergleichften Anfalten firv alle
Eimvobhner und Reifende s dasdienige Futereffe der
Geldter; Die Fertigbeit , folches feloft im Handee
und Gemwerbe anguvenden s der wie ein Herjigihum
bewabrte Credit; bdie Strerge qegen bdie mubts
ivillige Betrieger; die mdfigea J0lle; O viele fhoe
ne Verordnungen in Vevtheilung ded DHanbeld;
die €hre, fo die Kaufeute, Kunjiler und Fabrie
¢anten in Holland genielfen 5 die Facheiferanig, dee
Stadte im Fleif ; bre Danigfaltigleit ded Gerverbesd;
bie punchmende Fijcherey, Ped ganien BVolfd gute
Haushaltung und Sparfamntet, hierausd entftanden.
Diefe bepde lestern Stucle exhalten auch Hollamd.
Dann Fripheit, Gclegenbeit, fich wol hingubrine
gen , Die dute Lebendart, die Kommlichfeit fich
feined Gutd tu evfreuen, Ddie allgemeine Sicherheit
in Unfebung ded Landfriedend, und die fo fcbone
Dolicery, find in der Republic Holland die wabren
Stigen alled Glictd, Man fehe nue Sardam in
Nord e Holland an, ein Dorif, we man fo viel
Reichthum , ald in den grijften Stidten, und
mehr glidielige Gimuvobner al (i gangen Furftens
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thiimmern, findet, Rbr Neiehtbum macht fie nidyt
ffofg- und ibre Glucfeligleit nicht tpvig; wach
Brbhen Dingen tracdhten fle nicht ; fie bleiben bey
ithrer Tracht; find veiniich in ibren RKleidern und
Wobnungen; fie fennen den Werth ded Geldts,
und wiffen e8 su gebraudsen ; fie wiffen, daf dies
fes edle Metall turc) Arbeit und Fleif Comme, und
e jenige nicht werty it , daf er ein ehrliebender
Pilgrim i der Welt beiffet, der nicht auf fchicklis
he Art Geldt tu ervoerben fiuchet 3 dann das Gleld
macht und doch auf der Welt gluctlich. Die Weis
. fen mogen Ricfen Sals wiebecl-gen wie fie wollen ;
shr Anbang it qu € in, der T oven ju viel , nnd
die Thorbeit acbort mit jur beften Welt. Sie les
ben cubig und bequemt , bHabem ihre fchonen Gdrs
ten und genieffen ibre Jeit wol Adel, Rang und
Zitulfueht p agt nicht thre rubige Semibter, Der
alleine ift nur bep ihnen geebret, der Treue und
®Glauben pdlt, und durch feinen Fleid dadegemeine
DBifte befordert, Sndejfen geigte fich

Su Datlem eine gefaphrlich
Aufrubr, :

glﬂ man g Anfangd dieed 1950, Tahrd bdie
€% frevwillige Steur fammeln wolte ; dann det
Fabn Hagel ju Harlem war fchon fint der Abs
fibaffung der Pachten in die Gewonheit Eommen ,
Leine Burgerliche Caften ju tragen, fie fechimpften
und Drobeten Ddenen, fo ibhnen etwasd abforderten;
#nd um- mebreerer Deutlichteit willen , gabe man
inen auch die Schmdbungen gedrucft,  Fa an
Neujahratag rettete fich der unverftandige Pobel
jufamen ,.und befchimpften die Bheder der Reaies
rung dermaffen , daf Diefe vor rahtiam adteten,
Seine Durchlaucht den Prinzen Statihalt:r pon dDen
anbrechenden Unruben ju benachrichtiaen.  Der
Herr General Cornabe ward ihnen|bierauf jum Prd,
ceptoc vevordnet , felbiger vuckte mit feinen Bolfern
gegen die Stadt an, ev fande gwar die Canencn
aufgepflangt, aber Eein Dienfch dabey , fondern
bie Hatlemer begnigten fich das groffe Thor ju
bewabren.  €rv padte aber den Ciclaf an, bda
tourde bon benden Thrilen Feur gegebes, und
etliche Buirger und Soldaten getodet.  Wie aber
diefe Aufruhrer Pen:General mit Gewalt und aufyes
pflanjtern Bajoneten anructen ben, famt ein paay
hundert Oragonern , griffe alled ;u den Waaffen,
tas Bolf verfammelte fid) in groffen HaufFen ) was
einer yu erft in die HdAnde befame war fin Ges
wehr, und die Solbaten waren in der Adufferfen
@efahr in Stiden gevriffen ju werden.  Dreyy
bundewt dex dapfesfien und wehlgefinntefien Biivs

gern machten fich veebindlich, ey diefen febr mif
lichen Umftanden bdle Stadt vor aller Unrube iy
bewabreny  Fndeffen langten frifche Wdlter an,
mit Striken und Leitern , Detarden und andern
militarifchen Jnftrumenten,  Wie nun die Yufrirhs
ver faben, dag fich der meiffe Theil der Biirgers
fchafft auch von ifrer Seiten abgewendet, und dev
Magiftvat thnen werfprochen , ihre Beychwdrden
anguboren , hat fich nach und nach alles gelegt
und bie Anfubrer baten um Guade iy fidy und
ibre Untergebene, Der Geneval aber, ald ¢
fluger Mann fagte: FH bin nicht Commen Snad
oder Ungnabd audiutbeilen , fondern Unordnung ju
verhindern o, ich rahte aber einem jeden, al8 e
guter Freund, Ddaff er dad GBewvehr ablege, und
fich in der Stille nach Haud pade. Did gefchady
und der_Here Covnabe nabm Befis von den Thos
ven, Scdhanien, Rabtbaufe und den Jugang n
der groffen Plaken. Die Radeldfulhrer ltef er ms
Gefanguid legen, wiewol einer fich fhom felbften
erdroflelt batte , welchen man famt feiner Pattons
tafchen bey Den Beinen an bellen lichten Galaen
gebangt , eben wie bie o tR Tumult erfchorfen
worden.  Die Burgerfhaift hatte Hernach Ddig
Frevbeit dem Pring Statthalter ipre Befchvarden
Durch einige aud ihrem IMNittel vorjutragen; nun
ift alled dem Anfeben wach , wicderum rubig fill
und bernigt. Da es nun den Harlemern o
ubel gefungen, fo traute wan i den Ubrigen
Stadten fich nicht su regen, die Steur ward cins

~ geforbect, und uberall, ebgleich mit Widevvill

besablt,  Jndes erfante jedevman die Robtovens
vigett Truppen bey der Hand ju baben, uud ed
ard nunmelro ven aller we.teren Abdanfung der
Bolter ftille. G der groffen Stadt Amiters
dam glimmet, dben Anfehen nach), anch noch ein
verdectted Feur unter dev Afche , dann fle fonnen
nicht leiden , daf fie bald ringshevum it Voltcrn
uingeben find , die alle Augenbld parat find, fAch
ibren Thoven ju nabern, mann der Geiff ver Unw
rub fich ferner jeigen foltes Duthin haden fing
Turger et eine gimliche Anzabl vornehme Kauf:ute
ibr Burgervecht ju Amferdam aufgefagt , und
vollen fich in der RNadhbarfhafft, unter cinem
andern Fivften , niederlaffen ; weldhed billich bep
ben Heveen Holldndern groffe Beftirsung nadh fich
siehet.  Gnde(fen thut die Regieruna das Fhre in
guten Treuen » um dad Jerfallene wiederum aufs
gurichten, davon

Cin Brief aus Holland,

%om aten Heumonat 1750, und  folgenden
wmftandlichen Bevicht mittheiler:  Dlan ift
gegmivarig




gegenwartia allersegen befhaftiget die Finanjen
auf einen guten Fuf einjuridhten , und die Hand-
Iung in Anfoabm su bringen, und geben ungd
perfchiedene Machten mit einem guten Eremoel
bor 5 Die Sanier richten Setden - und Wolkens
Manufacturen auf; die/Engellander fuchen Mttel die
Pational » Schulden 3u vermindern 5 {ie legen neue
€olonten an, qleichivie in Sehottland 3 fie wollen
Dic Proving Balles beffer bebauen ; fie bringen den
Haringd . Fang M Aufuabhm und thun unsd grof
fen Sdaden, TFn Schweden hat man erft Lurys
lich wegen ktfterem einen gleichen Borfchlag G2
macht, um ipre Bunfen ju oermebren. Dic Das
nen  braten den Walfifdh » Fang aus 5 im Reidh
bilfft man den untenliegenden Manufacturen auf,
und feget ber Favfer die Finangien in eine gute
Ordnung nad dem Benfoiel Frantreichs, weldyes
juakeich gur Hulffe ded Comnmercii feive Seemadht
permehret; der Konig in Breuffen, Chur IMapng
und andere Machten, lafen fich folched nid)t mins
ber anqclegen fewn, nue unfer fiebed Holland ,
~welched vor bdiefern alf dad Centrmn der Handels
fhafft , und die Shagtammer von Eurepa ans
geiehen worden , und dejfea Seemacht Eine an:
Dere beofame ; Can gu femen Beten nichtd ald
mit Mabe suivegen bringen. Wi der Durdh»
lauchtige Pring Statthalrer etwasd ju defen Jtus
gen anordnen , oder Will man eiren  Harieders
©ce ableitcn  pur Kommlich - und  Bequemiichs
feit Der Handelihaft und Emvelferung Ded ves
flen Landed , weldbed und febr nobtig, fo find
taufend rvappelfopfiihe @emibter, Ddie entiveder
nichté davan begablen, ober arbeiten wolen , ans
Dere vermennen dadurch ein Pavticutav « Rutlein
und Commoditat gu verlieveny uberhaupt wo 1ic
ed mcht der weifen BVeorforge ded Pringen Statts
Dalters, und der Hereen Beneral:Staaten ; 3u dans
fen Datten, o wurde unpe Holand bald feinen
gehabten Flov verliecen.

* Bon Koniglich - BVreuifchen Ges
fchichten.

ﬁﬁrq glertviirdigfte Vreufifche Majeftat , Devo
bie Rlugheit qu berefchen eigen ift, berouns
bert Die Welt biltich , wann man betrachiet, mit
was-filr Borficht Deffen bobe Einficht alled bemers
fet , und mit welchee mweifen Crnfthafftigteit die
treflichften und Ioblichien Anftalten, fo alle auf
ben Wolftand felner glircthafftigen Unterthanen ab:
sroecten, qevichtet werden, Dann ¢ ift auch cine
ber grofien Wolthaten , womit ein Regent feine
Unteethanen efreuen Eans wann ev einem jeden

fein gebiifvended Fecht, oftre lange Bersdgertnd s
mittheilen laffet.  Diefe lobliche Anftalten bat der
Konig in famtlich Dero Landen eingefubet Daf
alle exlfegene Proceffe, fo durch bie Affecten der
NRichter , und BVosheit der Abvocaten, unveraite-
vortlich auf die lange Bank hinaus gefpielet wUTs
ben , eilfertigf abgethan und 'beurkbet[et werdens
An dem Tuckijchen Hoof it Ddiefe

- Qobliche Gerwonbeit,

TN\ alle Straitfachen in fehr wenig Tagen bes
urtheilet werden,  Audh hat man fich Dafelbd

" feined Unvechtd gu befabren, dann oben an dev

SMaur des Saald, wo fich die Richter verfarts
meln , ift cin Gegitterted und mit einem umbang
yiberjogenes Feniter, dadurch dev Turtiche Kavier,
ywann e will, alles hHovet und fiet, wag in dem
Dvan gemacht uad geredet Wwied ; opne dag eF
§an gefeben werden; wnb dediwegen Dilten fich die
Ricyter , welche nicht wiffen , ob der Grof » Lurt
am_ Senfter fenc oder micht ; und Eeiner unter ihs
nen fan fich verficheen, feinen Kopf wieber nach
Haus gu bringen , wofeen ev nur ded gering(ien
Unrechts ibeefithret wied. Der groffe
Wreufifche Monardy) demithet fich auch hochitens
alle Gelehrte Ceute mit befonderer Gewogenbeit an
fich ju gichen , und auf

Seine Konialiche Holhe Schulen

u beftellen, und dem Umwefen dex Studicrenden

abubelffen , audy wie fie {ich Linftig beteagen
folln, ein Reglement wom 9. PRap 1750. aliers
anadigft be€annt machen laffin , dahin, das denen
$Hevven Studenten , auffer den Adelichen , bad
Deaen » Tragen verbptten worden , wie auch alled
Ween und Screven auf den Straffen , und dap
jedroeder Ded Abends um neun Ubhe in feinem Quats
tier feve , folglich fich) tweder in denen TWein » Bicts
noch Caffee's Haufern feben laffen. Sie dorfien
die Schaarwachter nicht mehr moleftieren ) Teine
Senfter einfcymeiffen , ned) femand beleidigen, bey
pober Straff und Koniglicher Ungnav.. DAk
bat Anlaf gegeben Qaﬁ

Der Bruder Studio yu Halle

61@ Wwag wenigé mit bec Garnifen dafel6s
=" familiarifiect, und einige derfeiden gu Pels
nifchen Edelleuten gemacht, fie gaben vad Divlos
ma umfonft; drey Compagnien Soldaten aber rucks
ten mit aufgepflangten Bajoneten gegen Ste ous,
die Stubdenten - aber, die fich aur den Marft in
groffer Angabl verfarmmelt Batten, woiten ihren
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nlebt weichen » da baben fie i) dapfer herum ge.
feplagen , bif etioa funfyig auf bepden Seiten theild
pecitndet , theild geffredt auf dem Wag lagen,

Eeppr lobenswurdig ift abich das Betragen
diefed weifen Komgs, daf €v fich dex

Redranaten Reformicten in Lingarn,
Polen, und andern Ovten,

@iferigﬂ annimnet; befonders aber der Glaus
bendgenoffen ju Frantfuet .am Dayn, da
Seine Breufifche Majeftdt, als ein Mitglied ded
Somifchen Reichd, u Erbaunng eince Reformier:
ten Kivchen Dafelbsd, ben Jbro Kanferlichen Mas
jefiat, al8 demt Obevbaupt Diefer freven Reichss
Stadt , die beborige Dewilligung  ausdgewurlet
bat,/ und ungeacdytet deffen , it ducch Den Gegens
ftand eines Der vornehmften Collegien diefer Stadt
e Anfichub dber den aodevn erfolger.  Jhro
Koniglich » Vreugifche Mageliit, die wicht gewopnt
find fich mut laven Worten abfpeifen gu lajfen
wann Sie fich eined Befehafts von diefer Gattuug
einmal  angunchmen-die Mube gegeben  haben
waren demnach geyoungen ein ernfibafftes wdoch
vooblmennend und freundliches Schreiben unterm
3ten Ghritmonat 1749. an den Magiftrat ju Franks
fuct abgeben gu laffen 5 worini Seine Dreufifche
sV ajeftat thnen flar vorgeftelt, in was fur Sefahe
fie lieffen y wann fie dem Allerhochii-Kapferiichen
Qrefebl pu wiber, diefemn Kivchenbau neue Hinters
niffe in Weg legten,  Dicfem nngeachtet, iff die
Erbirterung wider die FRefovmierten o grof, daf
ouch allerhand Schmad fhrifiten wider fie jum
QVorfchein Formmen , welches aber der WPagifivat
Bochftens mifbillichet,  Ja ein Schreiben aus gra
dachter Stadt Frantfurt, drichet fich uber diefen
[uftand in den ‘offentlichen Jeitungen alip aus:
» Denen Herven Reformierten wird e Kirdjens
. @efuch taglich) fawarer gemacht, obnevachtes
5 ein abermaligee Kayfeclicher Befehl pu ihren
5>, ®unften cingeloffen feye, unb will es Das Aus
fehen gerwinnes; DAR nummermebr ¢hwas daraus
werdea 0orfite, da der Lobdlich: Wagifirat und
oie Burgerfdafft in der Lriveigerung einerley
Sinned find ) und ebe allt Schictial abwarten
werden , al8 i diefed alevsddyfie Gefinnen ju
» Willigen. a8 it der Untergang der Sradt
y» faft eher pu vermubten , als die Erbauung ciner
., Neformicrten Sivche Gotl wenbde alles yum
5> Befien. 5 Erft verwichenen Maymonar
hat Der Kapferliche Hoofraht von Bardbhaufen
fo ju Franffurt vefidicet, goey Ttglieder Der Ke-
gierung vot i) femmen laffen, um nocdymals

22

Die Kanferlidhe Wilkend- NMevnung

on ihm gu vernemnen , twelche alfe lautere ¢
‘ Der Kanfer habe mit Mifoceniigen angefee
Ben , Daf man von Seit ju Jeit vergdgere denen
Reformierten in diefer Stadt eine Kivche ju geftats
ten. Sbhro Kavferliche Majeftat befehlen frifchers
Ding8 und abfoiute, daf man iben diefe Kivche
obne allen Auffyub bewillige.  Wann audy der
Magiftrat diefer ihme von neuem declavievten Wils
Teng » Mepnung mid)t auf Bag Haldefte und obhne
Bergogerung Folae leifte, werde Seise Kavieckiche
Majeftat , ald oberfler Neich8 ¢ Nichter, mit Abs
fthifung einer Gommifiion, fie (Don gur Volljie-
bung deifen Halten.  Der Magiftcat feuefte Tagd
bicrauf an gemeldten Heren Hoofraht von Barcds
baufen ywey Abgeordnete von der Regievung
weldye fich in

Antiwort auf den Kavferlichen
Befebl

glﬁ: pevlaaten fiefen : Dafi obwolen die Negies
vung den allevuntertbamigften  Refpect voe
Shro Kayfecliche Majeftat habe , urd bereit ware,
fo viel ald moglich . den WillensDepnungen; Fhro
Savferlichen IMajeftat ju entforechen, fo bebarreten
dodh Die meifien Glieder der Hegicrungs » Canma
mern auf’ ihren eeften Sdyvierigleiten , welche fie
geinacht habem ; um Die Erbauung einer offentits
chen Rirchen gu bewilligen , weldye die Reformiers
ten allbier fuchen gu erlangen; und daf dabhero
Die Regierung Cein ander DMittelf fehe, um diefes
Gefdafft yu Ende gu bringen, ald daj man Ddie
Sadyen ouf demn alten Fuf loffe.  Der Herr von
Barckhaufen hat femed Theild niayt ermangeln
laffen, um die Redievung von diefern Entiyiug
absubringen , und Gat denen Herven Deputierten ,
mit afler moglicher Beredfumeeit, vorgejtellt, wie

u Deforcdhten feye, daf diefe abithidaige Antwoct

Seine Kavferdiche Majeftat wider fie aufbringei
mddyte, indeme ev ibnen jugleich ju verfiehen gabe
dag Jhro Kayferliche Maieftat anflatt die Dictet
gu gebrauchen , welche ihme die Wurde  eined
Daupts ded Reichd an die Hand gdbe, licber in
Kraft feiner Grofmubtigheit biddahin ficy dec Hite
bedienen wollen.  &v bat thuen auch ju betvachter
porgeftellt, was Ddiefes Betragen ded Magilliuis
nobtivendig fur Folgen nach fich pichen muffe ,

inteme Dem Kavfer nichts anderd Gbrig bicbe,

ald fich ifeiper Macht und Authovitat ju bedicnen,
und da (i¢ fich alfo wolbedadytlich ven Wegen dec
Erecution frey geben , o felten fie fich an ihhen
felbf balten, wann fie digiemige BVerdrichlichleiten
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mecten mugten, fo dememniglich mut diefen SNitteln  abgeichic?, ifime Herglich su danfen, und ich felner Hi
degfeitet waven. Die Stadt Frankfort Hat bierauf eine  und Gunft in diefer Sach fernersd yu empfeblen. D
Gefanbichaflt an den Kavferlichen Hoof gefchictt, um gu  Konig in Engetland, die Republict Holland, HeffensCaffi
berfudhen , ob es nichr moglich feve Diefen Kivchenbau  und andeve Reichs » Fucften , thun durc) dag BVorwor
i pintertreiben,  Hingegen Daben Ddie Herven Nefors  ihrev Gefandten, beny dem Kavjer auch ihr Beffed §
Migrte aud) einige augd ualen su dem fonig in Preuffen  Gunften diefed Kivchen » Baues,,

Borftelung und Befhreibung der Streifferenen dever Handemacken.
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%it‘ Miifigainger ft-blen Gott die Reit ab) und find  fler giehet indgemein nach fich Randbegier und allerhand |
" bag Berdeeben ganer Stadt » und Landerr, und  Graufameeiten, und gleichivol qiebt ed nicht e einjele
v vedhtfchafiener Lente ihve Plage, - Diefes groffe La.  Tevfonen ; ondern gange Linder und Provingen bml
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et Mifiggang fo febr eraeben jind, unbd von dev
ehrlichen Handarbeit nid)ts wiffen wollen , daf fie
fich adnylich auf das Plundern , Rauben , Stahs
Ten, Werbeeren , Vrennen ; Morden , und devglcls
chen unmenfchliche Thaten legens  wie bann Dad
Tofe ®ejindel der Hapdemnaden, (o fid) an denen
Polnifchen Grangen aufbaltet, diefed Fahr durd)
fo viel Ungliud angeftellet, daf wir nicht umbin
Eonnen » Davon eine Eurge Befchreibung mityulbeis
Ien, Schon fint verwichenem Hornung ward aud
Laticien ; in Polen, gemeldet, daf diefe Sthelmie
fche Rauberbande der Haydemacten, fich gu taus
fendroeifi fehen faffen , und in dafiger Gegend ctiva
fech8 Dovffer vein audgeplimdert, und der Frau
Generalin von Kampenhaufen alled Vermdgen ges
raubets den Heven von Faudteuwty , haben fie
anch auf feinem adelichen Hoof uberfallen , alfed
geplimbdert ,-und_den Hausherrn elendiglich ermors
bet. Bwen Capuciner find gleichfalld dem tdue
Bevifhen Hauffen in die Hainde gerabien, und
maustod gefthlagen tworden. Fu Winnica
paben die Cinwohner ihre Stadt und Wobnung
pevlaffen, um diefem vuchlofen Gefindel ju entrin.
nen, bielten fie fidh an verborgenen  Orten. auf
Cinem gewiffen Gefandten faben fie auf feiner
SReife pwangig taufend Pund in guter Vaar(chaft
abgenomunen, und fid bernach feiner Gunft beo
ftend empfoblen. ey Suben aber, @ ibuen
gleich darauf angeloffen , baben fie das Ibrige
auch fauberlidh abgenemmen , Hernad) aber mit
einem Kolben todgefchlagen.  Neun Dorffer, dem
Sineften Rubomivdty gebibrend ,famt Human, hatten
auch dad Unaliic€ von ibnen abgebrandt gu werden,
da fie elne furje Bifice abgelegt, falles, ja auch
Die Rircsen beraubet , und Die ermrordete GBeiftliche
Eeit in Den Brand geworffen Haben. syadejfen
Bat der Konig in Polen ben Cron:Grof-Feldberr,
au Siichtigung diefer vduberifihen Bande, etliche
SBatailons Fufoolt jugefchictt, feldige Haben fich
Bey ihren nerbauenen Zugangen poftict , um hnen
auf den Leib gu fommen, wnd fie ju guchhigen;
auch Hat ed ibnen geglict, daf fie bev Human
einen Sdwarm diefer Schelmen famt threr Beute
aufachoben, und fechd und ficbengig derfelben als
fobald an den BVaumen verjappein laffen.  AUlS
man biev Defchafftiget voare dieen unnien G
fellen bad Handwert niedersulegen , baben ihre
rauberifche Cameraden anderwerts fthon wiedee efs
Tiche Fleafen ausgeplindert, auch dad reiche Stadt,
Tein Krute, eben alg Marftag allda ware, ubers
fallen , und den Emmwohnern Leinen geringen Schas

_“Den jugefilgt, indeme fie binter ihnen alled in Brand
" geflectt, (wie aus porfteheader Figur u fehen ift)

auch Leut und Gut mit kdh m ihre Schluphointe
fortgefthlepvet y und wad fichy widerfeget maffacrich,
Ga ed toare gany Polen von diefen mubtivitigen
Leuten in BVefturzung gefest worten, indbeme bald
tein Ort melr wave, wo fie nicht die Spubren
ibrer Raudbegietd und awfamfeit Ginterdie|Jen.
Die Adelichen Perfonen Wurben auf ibren Lande
Gutern geplundert unb gemarteet, ja gav getddet,
wann fie nicht mit dem Geldt Herver wolten.
Sie fchonten der Griechifchen Geiftlichen nicht eine
mal; und die frommien ebrlichen Vauren auf bemn
Land , weldye fie mit Barten Drobungen befragien,
o fie ihr Geldf Gatten , o fie bey der im voris
gen Gabr aewefenen Thewrung evlofit, wurben
erbarmlic geangftiget , und ein paar Detend das
pon, bamit die andern fein Deutlidy veden, in dad
Camin gefentt, anftatt der Sdyunfen. Su
Qityn find fie pwar bey ibwm NRauben verjaget
orden 4 {iAd aber bald darauf bey Nacht wieder
fommen, Die Stabt_mit Leifcrn beftiegen, Ddad
Grafliche Scdhlof. g.l'm‘oert, und Ddie Dariin gew
wefene groffe Geldt » Summen famt allen Kofibars
feiten Dinmweggenomfhen , Pernadh die Stadt in
Brand geftedt ; woben dad elendefte , daf fie vere
{chiedene Weibsperfonen an dfe Pfeedtfehmeiffe
gebunden, audy die iungen Kinder , wie die Fdger
die Hafen, an den Fuffen jufumen gebunden, und
fie uber den Satteltnopf gebdangt, unic mid fich
in das Elend gefchleppet haben, ( roovon der liche
Lefer auf vorherftohendem Blatt einen AT fibet.)
ANuch auf ihrer Rucktlehr etwa funfiehen Dorffer
auggeplindert ; dammald raren diefer Rduber bey
brev taufend ficbenfunbdert tu Fufi und Pferd; in
Safrhet diefe fonnen in firger Jeit e (choned
Ctinf Arbeit wegmadyen. Ald der Konig in
Polen vernommen , daf ed diefe Spibuben gaw
i grob machten, bat er diefen unniiBen Gefelen
mit den leichten Polnifchen Cron-Truppen in acht
taufend Mann ftarf nacgfelon lafenw , weldhe den
18. Brachmonat 1750 bey demen Gebitichen ju
Dadto Vofto aefaffet, ¢ben ald diefe Hagbem «Fen
in Den umligenDen Orten befhafftiget waren mt
Rauben und Plindewn 5 ald fie aber guructehren
wolten , wurden fie mit einee Salve begeu(fet »
Dariiber neunphundert auf dem Blag bliehen , Dreye
Bundert fonft nieterg:fabelt, und nod) andere jweys
Hundert mit den Fiffen an die Vawmdfte aufges
benft wurden; fo daf diefe morberifche Hapdemar
den eine groffe Niederlage exlidien haben, Man
hat Dey Diejen Rdubern, und in den Gebufchen,
febr viele Beute , dedgleichen fibenjehen junge
Magdlein , fo, fle in Korben mit fich su fubren
piegten ) annoch lebendig angeteoffen, Die @kgebn‘l‘
. Q
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aber (elbft, wo fich diefe Boswidhter verdectt aufs
gehalten, fibet felr graflich aus , wegen dev vielen
unbegrabenen und ermordeten Todtencorperen.
Dem ungeachtet fahret diefed Gefindel immner fort
Die veriwegneften Graufamtriten auf Beluichen
Grund und Boden ausiuuben ; diefein Elend Eunfe
tig vorgufommen, ift ded Konigé in Polen Ents
fchluf einige Schangen an den Grangen diefer Wens
fchen » Feinden, wo fle ipre Nefter haben aufjus
richten , und folche mit einer hinlanglichen Anjabl
Fufool€ ju befeten ) um Ddie ungliiclichen angrdne
gende Eimwobner vor ihrer Raubbegierde ficher su
fiellen ; Daun eine eigene Praur, wie der Kaofer
Hadrianug wider die Schotten in Brittanien ers
bauet ; gegen biefed nichtdvuraige Gefehmeid aufius
fifseen , ift villeicht der Mirh2 miey: wert. Wil
aber den wenigften Leuten besannt,

Woher diefes vauberifche Sefindel
fomme,

u:ﬂ) in fo ogroffer Amabl entftebe, die jebst
aroffes Aufiehen macben ? fo Ddienct den Leo
fer Eiirglich pur Nachridyt « Dafi Diefe Art Nens
fchen ju Der Eleinen Tartaren gehoren, und (ind
gn jufamen gelauffener Hauffe von verfchiedenen
Botfern , ald Tactacn , Dolen, Ruffen_und Turs
fen, Lie Hinten am fdpwargen Meer pufamen jor-
fen, Sie find ein 1iberbliebel pon Denienigen Late
tatn; welche im drepgehenden Fahrhundert ourch
SSufland und Polen bis nach Sdylefien Deraus
geteungen find , und mit emem Wort , det Unfat
unb Ausebrig der robefien Eimvohner von Eurova.
Sint Anono vs84. find fie dem tiwkifehen Kavfer
jinébar , und miffen jahelich eime aewife Amiabl
SNenfchen nach Conftantinove! liefern. Das Lands
weiches fle bewobnen, it falt und raub, mit e
aem bicken Jiebel iberioaen. Sie freeiffen mit ihe
ren Horden im Land Herwm , und find cine Oco
{tandige Geifel ibrer Nachbaren. Fore Sweifen
Befteben in gedorrien Fifchen und ‘Dfeedtfleijch s
welched fie unter dem Sattel ibver Pferdte jum
@ffen gubereiten. Das Blut von Ddigfen Thieren

ift thv Defter Trant, '
Turfifhe Gefhichte.

ie Tirfen Gaben bigher allen Europaifchen
m Pringen ein Beofpiel dec Lreue gegeben
weldhed gewif audnepmend gemefen. Sie {eis
nen auch auf Diefem Weg beharven ju roollen ,
und feine Degicrde ju baben s fidy in Dle Euros
plifcoen andel anderd u mifchen, al3 ¢8 Die

Tractaten exforbern.  Bey diefer teefichen Staatds
Berfaffung wave es fein Wundee, daf die Bare
barifchen Criellenglen ju Algier eing abfihlagige’
Antwort befamen , ald fie um BVentand gegzn die
wibey fie viftende Chriffenheit anfuchten , und nue
endlich, auf ibr wiederbolted Anhalten’, die Vere
ficherung befamen , dafi man won Seiten der HOs
ben Dfocte fie Ceinedwegd in die Rapufe ju geben
gedenfe, und ibnen eindioeilen einen Worralht vou
fechdtia Ganonen gufommen fief, it denen (i
ftich fo_lang toehren folten, bid der Grof. Sultau
ihre Noht fir Dringender , ald geaenroarrig, er
fennen vourde.  Fudeen hat dad Tirtifhe Winte
ftecium feine Hande voll gu- thun , damit ed die
Rube forvol von innen ald auffen erbalte.  Bie
blutdurftigen Fanitfchaven find voller Berdewf » dak
ed nichts inehr niedersumeseln, odec vielmehr qu
fdhnaphanieren giebt 5 dach gebet ibr Avpetit nidyt
fo febr auf ibre Morgenlandifche Nachbaven, bey
Denen fie in Hunger und Hike su viel fhmadten,
und (tatt der Beute, mit _einer Kutten voll linge.
piefer vorlied nehmen miiffen 3 fondern fie mocheen
fich gerne an ein Heer reiben, wo man Ducate
in den Schiebfacken ju finden pfeget. Hierg1
fommt noch , daf man ihnen, weiff nicht wad vou
Rufland und deffen Kriegdriftung , weiff gemadt.
Mithin verlangen fie, daf man mit diefen Kesern®
anbinden (oll , und der Ehrmurdige ufti Hat fie
nach gehaltenem Divan bey feinem Bart, uibd
dem groffen Ligen Drofeten Pabhoned ; ordenl h
darauf verfichern muijen. Nebft dem feset diz
T heurung und der groffe Mangel der Lebensnmitte!
cinen guten Theif der Einwobner ju Conftantines
pel in Bewegung und BVergweifung, o daf man
faum Qateonillen genug_audfdhicten Fam, Dden
fchwierigen Pobel in der Jucht ju erhalten.

Sn diefen Frubjabr bat man uberhanpt
eine groffe BVevwirrung und Alkevation in e
Divan verfoubret ; indeme auf einmal der Nlufti,
der ®rof . Schakineifter, der Grofy Ubmival 4
ja der ®vof s BVejier felbften in die Ungnade ded
Sultand verfallen, Nun wird ed davanf anfoms
wien ¢ wie der neue Grof. BVegier die Tordifchen
Sadyen einfichet, und ob er durch eine Frangofis
fhe oder Cuglifche Brillen gucen tveche ; 1ich
aug feinee Auffulrung indtinfig su (ehen fun,
@Eben o wenig wollen audy die RNachrichten vdu
auffen dev Turfifchen Regierung gefatlen,  BVewe
fchiedene Provinjen fteben im Begriff fich 1 ems
poren.  Solpman, der Soln ded aufeiifrifchen

" QBaffa von Babylon, baltet it drenfig taufend

Maun_ ( bewegliche Bittfchrifft ) wn den Dienft
| fetiigs




felned verftorbenen Latters an. Die u
iddin - Daben bereitd ihren Tanitlcharven » Aga
was wenigd maffacviert 3 und bie ju Smope dros
ben ihremn Commandanten it eben der Elve,
Sndeffen fehictet man Seine Grof » Sultanifche
Sropeit, damit fie ffch nicht 1ber alled eryornen ,
auf tie Quitbdufer im  Lande , und-die groffen
Hereen machen ibm alerhand Bernligen , da dann
gemeiniglich die €hre, jeinen Sonverain gu Dbes
wirthen , ein bundert taufmd Ducaten foftet, uns
geachtet die Chriftfichen Abgefandten den Nachtifch
© a0 beforgen piegen.  Die Urfach aber it diefe :
Ein Sultan, wann er bey feinem Diener fpeifety
Wi nidht sair wad Gutes effen und trinten , fons
dern noeh eine gute Honorany unter dem Teller
geleat baben. Den 3. Hornung 1750
entftubnde gu Conflantinopel

. €ine entfesliche Feursbrungt,
a mebr ald goolf tanfend Havfer im Rauch
; aglfgtengen, welched ungefehe den jehenden
Theil diefes groffen Stabdt audinachet , worunter
des Sultand Proviant » Magasin, Schiffaecabts
Haud, und Ieughaus , auch die grdften offentlis
ehen @ebdude , mitbegriffen waren ; man rechnet
ven Schaden o hody, daf der Sultan in jehen
Gabren nicht im Standve feon foll,  den Verlueft
roieder gu erfeien.  Bey biefen betribten Umiftans
den folte ed annod) dem Groftict feinen Scepter
foften, indeme die unrubigen Fanitfchaven einen
Aufrubr eveegen wolten , o aber noch in der Ges
burt exftictt worden, Bald dbarauf , nemlich
ven 27. Aprill, wiirde dicfe Stadt mit einer nochs
maligen groffen Feurdbrunft Geimgefucht, welche
vaft eben fo gref war alg die nor%rrgebenbe, itts
deme uber neun faufend Haufer in die Afche geles
get worden.  §n derg'eichen Fdllen it dev Grofls
Sultan gewohnt fich felbfen an dew Ort ju beges
Ben ; wo tie Nobt am - grdften it , um den Pobel
in der Gebithr gu bebalten , ihro Hobeit evfthiene
aber diedmal nicht, weil ev franf are , dasd
Bolt aber, dad vie Uefach feines Ausdbdleibens nicht
wufite, hatte ffon gemurmelt und wolte Eurjum
feinen Kayfer feben 5 welcher fich genvungen fabe,
sbwolen gang fchad), fid) in die Siech oder WMo,
fchee gu begeben, um fich dem WVol€ ju geigen,
welched diefen Prinjen , wegen fimem fanften und
feledfatnen Wefen, fefir liebet, Bev Unterfichung
Diefer Brunft Hat ed fich deutlich ecieigety daf dasd
Feur von WVordbrennern angelegt worden, weldhe
dafe verfchicdene fthr verbafite Abfichten gehabt ,
“indem big ¢inten geficht dabey im Trlben gu fis
fepen , und Buech Plomdern fieh 0 beveichern 4 ju

weldiemn Gude fie auch den Lerm tu verged(fern
audgeftrent, dev Srof» Sultan fee geftorben.
Andeve aber haben gar cine Aufrulhr ju ervegen
getvachter, Sey deren e8 den Grofi, Sultan hatte
gelten follen, Ve welchem Anlaf fich anch dad
@evicht audaebreitet, ald wann dev Favitftharens
Aga nicht vichtig wdre » folcher it auch in allew
@il auf eine Galeere gebracht , und ind Elend vers
wiefen tworden. Der Schaden y o diefe letfte
Feursbrunft verurfachet , oll vait unaugfprechlich
feon, indem ¢d den groffen Markt auch mit bes
teoffen, wo man die fofibarflen Waaren von dex
ganten Stadt verpahret und perfaufft, und die
Wedyfel « Herven thre Wechfel » Stuben halten,
¢ find auch cinige qroffe Bewdlder dafelds einges
fiirst, soobey viele bHundert Perfonen iby Leben
verloven haben, ‘ :

Das Werfifdhe Reich ,

{t immer in der groften Verwirrung, ivie dann
D bie Briefe von GBbilan , einer Proving in Pers
flen, Derichten, Daf Diefen Sommer i Diefeun
Konigreich cine neme Empdrung entftanden , und
da der Perfifche Beberrfcher Ali - Koulitan , mit
vem Gufel de8 Schach Nadyr , Scbach Koul ges
nannt, eine Felvfchlacht verloren [abe, dex exftere
bag Feld, Neich und Leben dabey verleren ; feine
Armee, elche vor dev Schlacht Hundert faufend
Mann frarf gewefen , Gabe fich nach diefem Sieg
Dem Uberinder williglich ubergeben , und alo iff
biefer Pring unter die Hande der NRebellen gefallen,
welche ibme die Augen andgeirochen , und auf dem
Sdlof Roebba , im poey und pvaniglten Fahe
feined lterd cined elenden Todd jammnerlich ges
fiotben.  Darvauf baben fie gu einem neuen Hes
gent eroeblt, den Sihad) Sdauredd; weldhee
alg ein gar giltiger und gevechter Here be(rieben
witd ; Der feine Linterthanen lichet « und die avofe
fen Befchwarden, o dad Vol gedructet Haben ,
wardlidy abgefchaffet Hat,  Snbeffen ift diefes groffe
Reich unter fich getheilt, wie fich dann elne Face
tion der Ovhgoons von Eandabar fchon Iwieder
ibne aufaelehnet Dat 5 diefer neue Bebervfcher von
Pevfien will mit eheftem feinen €ingug in der grop
fen Nefideny - Stadt Ffpaban Halten, -~ D
evft-firglich aus Perfien eingelanffene Briefe mels
den, dafi ver neve Derfifche Schadh Sehauwrol,
von Solpman Doub, tweldyer eine Schefter bom
Schach Thamad in dev Ehe hat, vollig an dad
Haupt gefchlagen , und von dem Thron gefto(Ten,
ja dariu nod (ibs gefangen, und ihme die Augen
suggeffochen worden , und alfo clend gefforben.

:Det

DWW DT ARG

~mn

h m e e et A et et PP P e e g® pw P AOESE D AD XN A A



= v W s YW W W

Der Brof - Aiogol

mac{)t auch afle Anftallten dem Verfifchen Reich
alien Verdruff v thun , ja man will ; daf
Deffen Sobn im BVeguiff feve mit einer - fiedyterls
‘chen YUewnee in Perfien eingufallen, und Satisfacs
tion su fordern twegen Den vou ehwann fechd Falys
ven {hine abgenommenen uubefchreiblichen Schaken.
¢ melden auch die Briefe ans Oft» Indien | daf
der Grof Mogol eine Arinee vou gwenmalhundect

wmd funfiig taufend Pann auf den Beinen Habe,

und im Begriff febe, den Franjofen Pontichery
megaundhmen , und qwar als ein Gegenvedht, well
Die Franjo@n fid) eined anderw Dlages bemachtis
gg, {o ihme pugehdrte, dabero er bey dem grofien

afomed gefthworen ,  alle Franymanner aud
feinen Landen fu vevtrefben, und mit Feur und
@cwerdt gu vecfelgen , wud damit aked fein recht
marttialifch auéfebe , il er bie Avmee in eigener
Werfon anfibeen.  Ob aber dem alfo fene, fan
man nicht gut ftefen , indeme die Grof-AMogolifche
$oft nicht alle Wochen (o vidptig Hieher fommt,
auch munchmal gar ausbleibt.

Fortrdhrende Lincubhen der Burgers
fchaffe st Dansia,

@aﬁ bie Burqerichafit ju Danjig Hefftige Ve
fmarden habe , wider (hre Oberleit, we
gen bermennier Unterdrucfiny ibrer Frevheiten
Theurung dev Lebendmitteln {chwaren Aufiagen,
Pactheilichteit fm Recht fovechen , und nod) viel
andern Sacen, baben Ddie offentlichen Becichte
enugfam gemerdet; und it daf(bs nody allzé in
gef'd[)r!icber Bevegung. Doy hat dee Konig in
Dolen, a3 Schubherr, der Burgern ihre Ans
Bringen gnabdig aufgenommen , uud fie_feiner DIl
und Gnade verfichert; daf alio gu hoffen ift , e
werde in Eurjem alled yum Bernugen bepder Theis
Ien b gelegt werden. I8 verwichenen Brads
monat , (wie bamalige Seitung gemeldet) von Sl
ten @, 2. Magiftvatd , ald_auch von ber Burgees
fhafft, gevachrer Stadt Daciig, Deputierte an
den Konig in Polen nach MWarfchau abgefandt
roorden, bat fich pugetragens daf der Rabts - Des
puticete mit dem Heren Cangler bald Franydiifch
Lald Qateinifch geforochen , machte aud ben diefeim
nlaf die Burger s Deputierten wader aud, und
befdyriebe fie ald geringe Burger nud Budenfrdamer,
bie von (chiechter Herfunift fepen , und feine Wi
fenfchafften befien ; aber Der gute Herr bat fich
fn (ciner eynung betrogen.  Dann. diefe_jey
Burger wazen echt angefelene und in vielen Srras
shen wobl bewanberte Kaufleute, die Diefe vevs

achtliche IMeden in Obadyt genotttten habed 3 und
nady gehabter Audien; nahmen fie den Hevew
Rahts - Deputicrten in die Witte, und pudecters
ibn Ddergeftalt, bdaf er vor Schaan nicht vufte
wobhin ; dev cine burgerliche Devuticcte fagte unter
andeern : Euer Liebden haben fich betrogen, wanu
fic geglaubst , wir feyen von (chlechter Heetunfje
und unwiffende Biirger , gany Dangig wetf wee
wie find, nemlich efrliche und honette SKaufieutes
Sic hingegen , SNonfieuc ! haben vielleicht vevgeffen
von ad fir einem Hecbommen fie fiud , und wer
ibr Vatter gewefen ? €6 iff unfere Schuldigleit,
mein Hovr ! fie dedwegen gu evinnern, wad der
Hochruht ihnen vergeifend gemacht : Cuer Bater
ware nemlich ein Brateafchueider, der unter deam
Thor fafi, und einem jeden 'von feiner gebratenca
MWaar fo vied abfchacidete, al$ er begehree 5 alfein
v ware ein ehriicher Mann , der niemand betro:
ge. Sle aber haben ung betrogen, und was nodh
fraffioticdiger ift , unfeen allecgnddiglien Konig,
und in der gnten und gnadiafen Meynung fo derfelde
firr ung gehabt , Dintergangen. ~ Wir biten Sie
alio , Nonfieur ! werffen fie und unfere Herbunffe
ja nicht mebyr vor , dann ed ift Ceincr winter wud
der fich riabmien Ean, daf ev eined Bratenfchucis
derd Sobn fege, und damit fie auch wifen , dag
wiv bie Lateinifthe Spradye, fo- gut verfiehen wie
fie, fo batten fe 0ad uralte Spruchort behalten
folfen: Si tacuiffes , Philofophus manfiffes. Dad ift:
Hiatte ev gefchiegen 5 fo ware ex Elug gewefen,

Von verfhicdenen Steaffen und Ges
vichten Gottes,

%ir Baben fchou feit etlichen Fahren daber in
w feeer biftorifchen Befchreibung viel Kla-
qend gehabt nber Die Heuftheediny weldhe bald
palb Guropa aberjogen Haben. Glun mujfen it
feider | abermal berichten, wie bafi Diefed Ungiefer
nocl viele debcr pevionfizn uwd verheeren, und
baf Diefe gefligelte Feinde fich fnmer unfent ges
ficbten Sweiserland nahern.  Hnd wer merfa
nicht , daj det allmdadhtige Goll ihmen gevuffen ,
dag Qand gu verderben , wie in Egupten?  Die

- Berichte ausd Breslau tonnen ung dbas Elend wad -

die Verwiftung nicht genug beftreiden, o diefe
perderbliche Hreere in dortigen Gegenden angevichs
tet Baben , o daf fie wie in Volen, bey vier und
pwanis Stunden im Beght fich auf eininal, iu
ve-theilten igen , niedergelaffen , wad alled (e
trende Dott Bernm abgefreffen faben (oflen. TFu
bein Leandenburgifchen. it auch diefen Augfimos

nat eine foldhe evfchrodlihe Pienge Diefer Heus
3 a fchrecten




fd"l{:fﬁ‘fﬂl anaelanget , daf man anch den Himmel
nicht vavor feben fonte; fie frafen alle Sommers
Sruchte und fo aar dad Grad auf; diefed Uniiefer
tommt aué Porgen , und mebret fich leider! all:
taglich ; fetser auch Land und Leut in einen be-
jamitietend wurdigen Juftand, Man fehreibt

. aug Bayern und Schwoaben , daf die Kraben,

Raben; Dolen und anderd Gevdgel folche feifia
fangen, und den Vauch famt dem Eingemeide
freffen, wnd dad Ubrige ligen laffen. Sn dem
Eriangifdien aber hatte man bey ihrer Anfunft
eime Heerde Schiveine anf dad Felde getrieben ,
welche die Heufchrecten Heifhungeria aufaefeeffen
haben, Sebyr merbwiiedig ift, wadfich im
Qahr 1348. begeben Hat, da auch ein folches
Heufchreden - Heer fich eingefunden, die etliche
Sabre nach einanber die ©aat auf den Felbern
pergehret hatten , da. bat ed {ich jugetragen, daf
D.¥ Wind ganze Wollen Ddiefed ngesiefers in das
SDieer getricben, das Meer aber - fvlche wigder ansd

- Land geworffen s fo feckte der gifftige Geftant for

fort die Luft an, welche fich auch in Eurova mit
einer anfiedenden Seuche audbreitete,  Diefed Gift
tawne gleidh) einem frarfen Nebel am Himmel von
Often bergesogen, und fenkte fich Anfangd in Gtas
ieny wofelbft die Leute haufig Hinfielen ; in Flos
veny allein  geblte man fechdrg taufend Leichen
alfo daf die meiften Clofer ledig ftubnden , auf
Pem Land aber bliche vaft niemand mehr ubrig.
LBon dar floge diefed fliegende Gifft nach Teut(t).
Tand , ja diefe Deft witete nicht nur o entfeBlich
in @uropa, fondern breitete fich fo aar i Afia
und Africa aud, Diefer entfesliche Tammer
wabrete dren gamjer Fabhre, und raffte die Helffte
ber DMenfchen ju Grabe, alfo daf fint det Sunbds
fut der Tod auf Erden nie drgec geroutet Hatte,
Piann empfande aber dajumai dren Plagen auf
tem Erdboden , nemlich die rohte Rubr , die Peft
und dad wilde Feur, (o die Yeiber der Lebendigen
und Todten, big auf die Weine versehrete. Vabfk
Glewens (chriebe poar im Fabr r3so. ein Fubels
Fabr aud, da dann'dad WVolf ausd allen Landern
paufig nach Rom walifahrtes die Peft aber lich
von taufend nicht gehen wieder nach Haus foms
men. Unter den Mendyen rumorte der Tod
dergeftalt ) dafi innert drep Fahren allein aug dem
Baatfuffer » Orden in die Hundert und vier und
jwangig taufend dierbhundertvier und dreyfig Briws
der geftorben. Su dem Golinifchen Gebiete
find fie oom-giner andern fhadlichen Landplage
Beimgefucht woiden, dann nachdeme fie oon den
Heufchrecten, in o weit, verfchonet geblichen, fo
baffeu fich :

Di¢ Praufe in febhr groffer Vienge
gnf den umligenden Feldern fehen ; fie haben

allgzhand Farben , und theilen jich an untets
fchicbenen , nicht reit von einander gelegenen Ote
ten , in viele Hauffen, und verderben Ddie Saat
ganglich,  Die Bauren find daviber um defto bes
fivieater, weilen man ibnen die Mevnung worinn
fle fteben, nicht bemermmen fan, Daf Ddiefed eine
Vorbedeutung von cinem Durchitia einer andldndie
fchen Armee feve , die Erfabruny , welche fie iw
pen [letfiern Krieg Davon gebabt habew, fihren
fie aum Veweif an, . Mancher Einfaltiger Eonte
ventent, eine folche Armee IMdufe fenen feidht 4w
pertreiben und fchudbtern s wachen, wann ¢8 ja
gane Legionen waren. Die Egnotier haben dad
Biverfpiel exfabhren, und Pompiliug II. Konig in
Polen , wurde von diefem lingegierer ausd gevechter
Ctraffe Gottes (dann er ware ein lafferhaffter
und blutgeiviger Plann ) dergeftalt oerfolget und
in die Enge getricben, taf fie ded Konigd Hande
und Fijfe beighungeria anhuben su freffen und tu
nagen , und wie mehr man todfchluge , wie meby
fic fich vermebreten; auch durch das Feur fonten
fie nicht abgehalten werden, dann die Maufe forans
gen ungefcheut durch die Glut Hindurd), und liefen
eder Tag noch Nacht von ihrem Beiffen nach.
Der aeplagte Konig flohe famt feined Koniglichen
$Hooffiaat auf einen  hohen ThHurm~ dev in dem
IWBajfer ftubndey aber e¢b fhwammen gamze Miflio-
nen Maufe dem Saiffe , wie die Endten nach ,
und frochen den Thurn Binan, alfo daf fie endlich
den Kouig, die Konigin und ihre Kinder s {0 gar
auffrafen, daf nicht ¢in Beinlein von ihren Glies
been tbrig geblieben, So it aud) aud
denen Hiftorien

; Die Bottliche Strafe

%efnnnt, toelche tiber den gottlefen VBifchof
Hatto ju Maung evgangen: € druckte das
malg bag gange Land eine groffe ThHeurung, da
fieffe diefer Bifchof dem Vo £ Cund thun, ed ol
ten fich alle avme Leute auf einen gewiffen Taq )
an einem  beftimmten Ovt einfinden , ev roolle ihs
men ju Steuring ibrer Hungersnoht etwad Ges
treibe audtheilen. Da nun felbige fich bauffig

einfanden , lief ev etliche Hundert in eine grofle.

Sdycuren verfchlieffen, hernach folche in alfen ier
Ecten mit Feur anflecten, und bie elenden Ceute
jdmmerlich) verbrennen,  Da fie nun in foldher

Todesangft erbdvmlich winfelten unb fthrien ; las
chete Dev gottiofe Hatto, und fagte : Hovet ! wie
mgine Brods » Maufe quicken  und fdml)emrﬁ;
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fud gu nichtd befferd’ nvk, al8 daf fie verbrandt

toerden.  ber der gerechte und Heilige Gott bliebe
nicht lange mit feiner Strafe aufjen , - bann ¢f
fiberlieffen ibn cine exfchroctliche Dlenge Mdufe
und huben an b febendig au freffen, CGr fiobe
aar anf cinen hohen Thurn, fo nech Deutigen
Tagé bey der Stadi Bingen mitten im Rbein
ftebet , und der deswegen der TMdufe » ThHurn ges
nennet icd 5 allein die Maufe fdywammen ipme
nach, Erochen den THuva hinauf, ftie{fen die Fenfter
ein, upd frafen ibn bey lebendigem Qeibe.  Hier
giftet wider den HERRN feine Macht noch Rabt,
feine Gronen, Scepter, noch groffe Sehdke nuken
¢tmad , Dasd evydrnte Angeficht des alliviffenden und
beiligen @ottes 3u befanfligen; ja die Eleinen Ldufe
und Gewtivme wagen fich gumeilen Konige und
Ranfere qu verjehren, und ibre Adern, Fleifch
und Eingens:zid u durchfreffen, wie folches Dem
Franfen » Konig und Ronufchen Kapie Aenolph
begegnet ift. Jeoch auf eine andeve AWeife

firdt @ott die Menfchen heim , nembich

Mit Pe(Filens,
mte dann Ddiefen lfetfien Friabling hindurch eint
: und andere Octe in dem Konigreich Polen
Damit find gepiichtiget worden, Bu Woblilow
find gange Dorfer audgeftorbens und in der Stadt
Siurogrod iff das  ganse Juden » Duarticr, ia
fton etliche affen der Chriften damit_angeftedt,
man bat die uben alfobald anf eine Snful-auffee
ber Stadt, (o allernachft dabey iff 1 getrieben
weldbe der Fluf Dniefter wmgicbet , da fich aber
bey ben aroffen MWaffergiiffen der Fluf aus feinen
Ufern exboben, baben {iber adhtyia diefes Sugfn-

®efindeld ibr Leben daben perlorven. uf

poben Befehl bes Romifchen Kavfers find an de-
nen angrangenden Provingen , fowohl ald in Uns
garn , Scjlefien und Mdbren , alie ndbtigen Ans
flalten vorgefehrt worden, und jederman mufte
fich auf brey Wonat mit Lebendmitteln inlanglich
perfehen. Zu Beanvaig in Frantreich 4
vegierte eine andeve vt von einer anftectenpen
Seuche, fo man die Schveifi » Kreantheit nennet,

. yoeldhe innett vier und pwanyig Stunden die leis

bendben Derfonen dabin rveift.  Sie fienge mit
cinem flarten Scbpveif und Hauptwehe an, und
nach und nach weiffe Kndpfe an dem Leiby Welche
nach dem Tode audgiengen , davon der Corper
ganj purpurroht wird. Diefen Semmer
bat auch die Peft im Konigreich Fe fo entieglich
getviibtet , daf in diefen Meehe und fu INigues
neg (ber drenfig taufend Senfchen umfommen
find, Bon Tanges aber fehyeibt mwa, Dag

det dritte Theil Menfehen von diefer Seuche afida
aufaericben worden feven, ind gu Turin
find diefenn Winter iber bier taufend Perforen an -
den Kindenblatern geftorben. G4 peiget
auch ®ott feine gerediten Straffen an dem urns
perniinfftigen BVieh , welched fonft dev IMenfch gu
feinem Dienjt gebrauchet, indeme er

Leidige Seuchen

nter (elbiaed fchicfet, bafi fie dabin fallen; unb

alfo ber Menfeh feinen nobtigen Unteebalt
entbehren muf, iie folched verfchiedene Oevter
um Feanffuct Herum, ingleichem quch im Hanvs
verifchen , und umy Berlin heeumn , leider! genuds
fam erfalyren , und , vielleicht alles BViehe yu Brund
gegangen wdre, wann nicht Eluge Konige, Fuvs
{ten und &tande, folche weife Anfalten verorduet
hatten , weldhe unter Gotted Segen wobl auséaes
fchlagen baben ; dergleichen find ald  bewabrte
IMittel , unter anbern, auch ausd der Stadt Grants
furt und s Handen getommen , welches fchon
theils in Holland, theild an anbern Orfen die- eta
wiinfchte Wiiwfung getban; darum viv ung fchuls
dig erachten , (olches dem fieben Lefer mityutheis
fen  9Man nimmt auf jedes Sttt Bieh ein hald
M8 TWayksen » oder Rogaen » Keiifdy, davan giefl
man anderthald Maas frifches ficflendes Waifery
feset folched uber dag Feur , vilbret e, und lafs
@t8 fo lange Cochen , bid dex dritte Tbeil Deffetben
eingefotten ifts darnmach mimmt ian es von bem
Geur , und vichtetd durch ein veines Fuch; in diefe
Rrithe thue bernacdh ein halbed Dfund Benedifche
Seiffe ; damit fese e8 mieder auf cinige glubende
Koblen , doch ofme ed Eochen wu laffen , bis man
burch fleifiges Uimelbren berfoitbret, daf vie Seiffe
gani gefchmolzen ift, davon die Briibe gimlich sdbe
ipitd; dann laffe man Diefelbe ein wenig abtithlen
big fie wie milchoarm ift ; und giebt diefe Vritbe
vem Stict Bieh, wo mdglich , auf einmal mit
einem Hotn ein 3 bievauf (affet man dag BVieh fidy
¢in_toenig bewegen, und fabret fort ) demfelbes
diefen Trant ieden Tag einmal gu geben ; Big man
mertliche Beffevung fiehet , ywelche fich indgemeint
nach dem Gebrauch der gwenten Dortton jeigeta
Wber das fan man auch nach Belieben drey Stund
bevnach , nachdern dad Bieh dasd obige eingenonts
men fat , jedem Stit_ein Dulper von anderthald
Drachma Jalappa » Wurgel, und groar in cmem
Blaf voll Brandtemvein eingeben. . - @
bat der Konig in Preuffen, und die NRegievung
i Hanover offentliche Kirchengebdtty nm Abroena
dung folcher Plage ) angeorbnet. Su foldhen
fehwaren Gerichien Sottes yehlen ich aueh ble
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Hefftiaen Feursbrunien

@eren fich Ddiefed Jabr abermal ju grdftem
Leidivefen der Befchadigten viele jugetragen
Babes 5 foldhe nach (hrer eitfaufigteit gu beo
fehreiben , muften wic viele Blaiter dargu widinen,
woollen und alfo der Kirge befleiffen , und nur bz,
richten, daf Diefes vevgelirende Element in bie Ufde
qelegt Bat, 53+ Bu Coppenbagen viersig Haufer.
Qu Alingfaf verbrandte die halbe Stadt. Beuten,
i Ober « Schlefien hat ein gleiched Schitfant bes
troffen, Su Wien der Brafid) Honifche Pals
faft. Bev' Pofen ift verbrunnen b jungfrdanlis
the Glofter Oloboct , famt vielen Ronnen. Bu
Ghobgier in ,tem Stadtlein find viele Leute und
nvankig -Haufer vergehee worden. Fm Dorf
Brackony ; bey Drefden , vierig Haufer, 3u
Minchenr , ber Haupt. Stadt in Bayeen , ift Dad
Grangdfifhe Cempbdien » Haud verbrannt , wobey
eute Hoof » Dame, drevsehen Mannd » und funf
TWetbsperionen e Leben verloven Haben, Peksels
torf ift vollig abgebrandt; der Nomifde Kanfer
bat , ncben bem Waubholy, emem jeden Brunfide
fchadigten Dundert Gulden verelrt. Ku Haus
burg (ft dev Thurn an der grefen St Michelds
Rirche , famt alfen Glocfen berbrunnen und der
" Fhurn adnglich eingeftitrst, und weil von dem
eingeftitcyten Gerodlb auch alle Graber davisn jers
fhmettert tworden, find Die Kuochen der verfiors
benen SPenfchen von Dem Feur ergriffen und ver
jebit worden,  Die dafigen Burger und Eimvob,
wer Haben viermalhundert adht und fechdpg taus
fend Thaler gu Q(ufbauun%ie(et Kirche gefteuret.
Die Stadt Cabolm in ScAveden ift audh ganilich
abgebrandt. 3u Neuftadt in Holftein, find
auch viele Menfchen und fechsdy'g Haufer, durdy
bas Feur elendialidy umtommen. Wie audy
gin Sehlof in Dodolicn , Pavinn ift verbrandt dev
Hansherr feine Frau, poey Sdbhne, poey Tdchy
tern , eine Ytme , und ein Eleinee Cofaque o Dasd
Feur ware pon Mordbrennern angeftedt. Su
Altona find i bie Afche gelegel.worden dreyhundert
mnd achtyig Haufer, wobey faft- nichts von Waas
ven und Handraht gerettet werden. u
Glmendforn’ find givey und finfiig dec  beffen
Wohnhanfern , nud in dem Dorf Holhiben newn
und drevfis Baurenbofe , fant vielen Odyfen ,
Peerdten und Sdhaafen verbrandt, 3u Fas
maica find ey taufend PulberfcTer in die Luft
gefprungen , 1wobey fehr biele Perfonen ibr Leben
perforen haben. Jn der Stadt Weofcan
find abgebrandt dren taufeud Haufer; wie audd
s Kimigimart fibengeben @ebaude, famt etlichen

Perforien,
felbiger Snjul ; Dort = Roval genannt , verwid)es
nen May uder die Helffte abgebrannt ; der Schae
ben ift unermeflich grof , urd will man diefes Uns
glucE der BVosdheit derer Schvarjen jumeffen, (@
man auf gedachter Fnful ju denen  Jucerpfans
jungen gebrauchet,  Gedachte Stadt batte dasd
Unglad un Jahr 1662, durdy cin Erdbeben gers
ftort gu mwerden; und Unno tyey. i fie awd) vallig
abgebrandt, obue daf ein einigé Haud ffeben
geblicoen, Die newerbaute Stadt Hallifag
tn Neu « Schottland , bat audy in Gefabr qefians
den im Feur aufguachen , und von den Ubelgefinn,
ten angeftectt ju wecdent. So haben audy
bie Suben die Stadt Chigneetd, o n hundert und

vierzig H-ufer beftanden, vdllig in die Afthe gelegts *

Yuch fraffet Gott feine Ungehor(amen wieder
auf eine anbere Weife, indem er iYnin durd)

Donner, Hagel , und fFarke Wa(fers
Sluthen, :

o ju fagen, eine pwepte SindFult androhets

{o Raf felbige Hin tmd mwieder groffen 63)03
ben thun, Devglerchen gelcheben it dies Frirbiahe
gu Hamburg unter Bl und (wallendern Donner,
da bey einem Jlocdiveftlichen Sturm dad Walfer
gud der Elbe fehr hoch in tie Stadt geloffen, und.
bey vier Schub hody iber den Gaffen geftanden,
mwodurd) Ddann Bie Keller und niedrig gelegene
Diagazin und foftbare Kramldden fehr hart befchis
diget worden. Bu Collen ift bey jecfbinol-
jenem Schnee und ftacfen RNegen der Rheinfluf
eingedrungen ,» woben viele Leute verungliucet wors
Den, und fonft groffer Schaden g-fchefen, Su
Hup ift der Flyh 0 hoch angeftieger, daf er eine
groffe Verwuftung angerichtet bat, uanbd durch die
Stadt s Thov mit vollem Gewalt eingetrunaen ift;
die ferum ligende Muplen , Brucken , Schiffe und
Mauren find von der Gewalt ded WafTers foct
geflihrt rorden. Ju @orfe in Jrland bat
man eine {oldye Fluht gehabt , daf die gange Stadt
unter: Weadfer geftanden , finfiehen Derfdhen und
feby vicle Kauffmanng - Waaven {Tad dabey e
Grund gegangen. . Jn Lothringen ift d.p
Eleine Bach_bey dem Stadtlein Sivt, der fonft
nue poey Schul tief ik, o hody aufgeloffen, dag
ev joey und ywanig Scuh tief worden, aud
uber twey und drevfiig Hdufer niedergeriffen und
ieggefpuabIt , anch fiben und givargig andere Wols
nungen fehr verwuftet, dabey find jwangig Wiena
fchen umCommen , und funfhundert Haushaltums

gen Daben 10ven Haudealt. ganglich vecloven, Rur
- 5 @c( "

3 Fn Famaica iff die Haupt-Stadi
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See erieiget Gatt auch finen Grimm, indeme ev
bin und wicder durch

Sordhtecliche Sturmmminde

en Menfchen, mit allem wad ev hat, ju Grund
vichtet.  Deffen haben wiv [feider nur ju

biel Erempel, alé bauptfachlich um Rom hevum
tobete vevwichenen 12, Yugftmonat ein o wubtens
der Orcan, der fidh auf der See erhoben, und
befonderd nach der groffen Waldung von Cifterna
emendet, dermaffen , daf nidbt nur die tactiten
Bdawne aus dev Wrgel geriffen , die Hauer wms
wotffen ; Menjthen und Wiehe von den Berums
eaenden Holern und Steinen getddet, und bes
fonderd in obbefagter Waldurey ein o avefiliches
@eheul gemacht werden, daf dag Gewild in grds
fler Ansahl Berausgeloffen €am , und fid) in die
Haafir von Cifterna Auchtete Aug Ofts
[udien befam man nn verwichenen Hornung Die
Rachricht , dad dafelbit den 24. umd 25, Aprill
bes berivichenen Fabes, ein o entieBlicher Orcan
gewiibtet , ald man bey Menfihen Gedenfen nicht
geforuret. €8 wurden durch fettigen ju Trilewasd
eilf Fabrieuge mit Getrepde nebft dem Kriegdybiffe
der Mamur von vier und fidensig Canonen, awrch
fechihuadert und drenfis Maun in den Grund
gesaat, Der Pemb:ock von fechdrig Canonen,
fpeiterte auf der Spike von Solderon, 1o daf dad
Schif mit roeyhundert und fanfiig Mann ju Geund
glenge. Der Apollo von viersig Canoiten und
drephundert Dann brach in offencr See it Stus
den. Bon Porto TNuovo big Cudiriove mwurde
vag CompagniesSchiff, die Pringefin Augufta, und
Fanny, die Chaluppen Sufler , die Freundfchaft
und dag Erbarmen, nebft fiben andern Sdhiffen,
an die Kulten geworffen , wo fie fcheiterten.  Bon

 bem Fort St. David bid Pondichery verunglicEten

Wdlf Sciffe. 3u Briftol find durch cinen
turmivind viele Hdvfer eingefhirgt , und viele
dume aus bden Wurgeln geriffen , und hurch die

Buft w:oggeteagen worden 5 daben ift eih Holldns

Wched Schiff mit fibenhundert Kifien Tabad und

fechs und goasiig Mann ju Grund gangen. Die

Einwohner auf der Kuften von Dorfet; haben dad

Wbrige , o man Batte ercetten fonnen, alled geftos

len, daf man mit Stucten Hat auf fie (ehic(fen

mifen. Von einem in den Dunen ents

Randenen Shurm find ofele nach Oft - und_ Weft:
ndien, und anbern Orte, befimmee Schiffe,

etrubter Weife von Anfer geriffen , 1wobey vie'e

Leut und Gut verunglicft worden,  Ein Hambur:

g‘fdm Schiff bat den Wehrt von fechdmal huns

OF taufead Thaler dabey beloren,  AWE dex

Riifte von Covornanbel , und auf der Pleffertirfte
find uber vierhundert groffe Fabrieuge verunglu
¢fet worden, S Uuf denen SFtalkanifchen
Kiflen ift in einem Sturn ein Schiff volig gu
Grund gegangen, und von Hundert und fiebengig
Perfonen jwep einjige gevettet worden. n der
Gegend MOIE, in Oefterreich, ind bey einem
Woltenbeuch , auch viele Leut ertrunfen.  Ubers
haupt aber thaten

Die Gevitter

gn gegenivdrtigem fegenteichen vollen Jahr an
fo vielen Orten groffen Schaden und Efend
auswurten , daf wir viele Bdgen damit anfulien
tonten.  Wann Gottes Gute Fein Heilfamesd Rachs
finen_bep denem roben Menfhen evwvectet, o fan
¢3 Deffen Gevechtigteit thun , dann Gott offendaret:
fich in Diefer Jett auf cine majeftatfche und herrs
liche Wefe mit groffem  Segen in den Kornfels
dern in gany Europa; Ach! daf doch jede Freude
immerdar mit Gebdtt und Dantfagung aeheiliget
fourde ! 3n Schwaben geigte Gott einen fo
veichen Frucht-Segen, daf die alteften Leute Vevs
gleichen nicht eclebt hatten , aber das TMeifte wurde
ihnen duvch ein entfekliches Hagelwetter rieder
entjogen 5 allecmaffen fiben Amits - Orte auf Fos
hanni mic einem entieslichen Hagel iiberfallen 1wors
ben, daf die Schloffen gar Envetief gefallen. An
Haufern, Gdcten, Wiefen , Walduhgen, Baumens
und infonderheit der Schaden und das Elend auf
en Feldern , ift nicht su befchreiben.  Bu Glay
in Schlefien, find im Brachmonat died 1750ften
Yabrd . gonge groffe Stitder €id gefallen bey

einet Stund lang im Umfreig , dergleichen nod)
fein Dlenfch eclebet bat: dabey find auch gav vie
Haufer von dem Stral angeftectt und verbrandt
yoorden. ~ 3u Berln hat dev Strahl ins
wahrend der Predigt in den Kivchthurn gefdhlagen,
und alles mit einem Dampf und Schwefelgernd)
angefillet, Einem nicht weit davon Schiltivadht-
ftehenden Grenadicr ift dad Gewehr in der Hand
vom Strabl seefbunettert worden , ohne daf ibm
einicher Schaden gefdehen,  AIB ein Burger alida
faum aus dem Beth geftiegen wav ) hat ein Strabl
darein geftblagen , und dag Haus perbrandi. Ju
Blantenburg , bey Berlin, i inodhrendem Gottess
bienft ein Baur von dem TWetter erfchlagen , und
funf andeve befchadiget rorden, RQelyen Meil
im Umeceif von Louden it auch alles vexderbet
und viel taufend Sehaake voin Ungewitter todges
{hlagen worden, 3u Weftmumfter (dhof
ter Donnecfivahl in ded Hevin Davis Haus, eben
al8 dexfelbe mit -feinem Haugvolf an dem %l_)'gg
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Kilch faf , ¢8 fielen die Wande an beyben Seiten
sufamen , die Qeute wurden febr veebrannt, und
alled, wasin der Stubew ware, jerfdmettert.
Fu Elinham, in Schweden, iff ¢in groffer Klump
Seur vom  Himmel auf ein Spauj gefallen, und
pat felbiges augenbliclich vevgetut,  Bey Dluns
den , in Bavern , ift neben cinem gimlichen Eeds
beben , ein {olcher Regen und  Hagel gefallen ,
daf et Gfer s Fluf ausdgetretten, alie Feldfruchte
durch den Hagel , und in derfeiben Gegend alled
Eleine Viehe und Sdhaafe in den Crdboden ges

~ {chlagen worden. Su Nobtenburg , bey Halle,
roare auch cin entfeliched Welter, mit Donner,
Bligys und flacben Waferfuthen vermifdht, vels
hed vier Stund gedauvet hat, und viel Sdhaben
thar. Drey Bergtnappen hat ein Strahl vom

s glig getvoffen, und alle drey jur Erden aeworfe

¢

13 einer davon ift tod geblieben, indeme ihme’

bag ®enict gebrochen, und der gange Leib blau
angeloffen iare; Pem einten find Ddie Kovfhaare
unverfebrt gebljeben , alle ubrige am gangen Leib
aber abgefengt worden , umd die Schufolen 1egs
eriffen, alg ob fie mit dem grofien Fleif aus de

abt abgetrennt worden wdren. Bey Brifjel
pat das Hagelwetter uber groepmalhundiet taufend
Gulden Schaden gethan, und den Pofhwagen famt
ven Pferdten von einer Brude in Pen Graben
geftiivt ) wobey eine vornehme Frau dag  Lebin
perloren, Bon Reapolis wird qefdrieben,
Ddaf vermwichenen Heumonat inwdbrendem Gotleds

pienft .
‘®in vecruchter Spieler,

ORReiciet fich i ber RNachbacfchafft befunbden ,

: und viel Geldtvexloren batte, folchergefialt
tobete und wiibtete, daf er mit finem Gebriile
den Gottesdienft fohrete ; Dev Geifiliche lief ihn
eenftity davon abmabnen, ev aber fieng an noch
entfeslicher gu (dffecn und ju fluchen.; die gevedhte
@ottiiche Naadye aber fiele auf ihn , daf ev vom
aRetterichlag qetvoffen, und fogleich tod jur Exden
Gele.  $ice it der Sprud) des Heiligen Apoftel3
erwabret: Sreet midht ! Goit lafit fich feiner micht
footten, Qon der tounderbaren

Wurfung eined Blies,

ernimmt tan aug Engelland, dag der Strali
<7 in dbad Haud einer Witive durch das Camin
cingefaieen o ¢r ghrec benden Sofhne, fo in Der

Guchi flubnden erfchenet, etliche mal an der Dible

Bin und wieder gefabren, und durch den mittlern

Gtoed in cjn obeved Jimuwer gefilagen, da e

mit groffert entfelichem Suall geborftet, aud) die

TWittroe augenblic€lich getodet, Sehr merbivirdig
ift, baf an ihrem Leib aufferlich nicht das allers
aerinafte verfehrt wave, innevlich aber warven all¢
Knochen und Gebeine ganglich an i sermalmet.

- Um Et. Fohannes » Tag 1750. it bey Leife
nig , tm BDranbenburgifchen , bey cinein entftanbee
nem Ungelitter, ein_ganjed Dorf in die Afche
geleqt worden. Ein Sdhafer ward fu feiner HutE
auf derm Felde erfchlagens Taad davauf jube ma
auf ber Elbe, fo febr boch angelanffen war ,als
lerhand todted Wich dabher treiben, Um gleich?
Seit ift bey Konigdlberg in Preuflen ; ein folder
Sturm und Dounerwetter giwefen , daf dadurdh
viele DHaufer und Scheuven umgervorifen ; Ddie
Delffte einer entpvey geboviteten grojfen Cichey
bat ed demn gimlich weit Lavon wobhnenden Pfavrer
in die Fenfter gaworffen.  Hienachft hat der BVlily
einer Frauen in dem cinten abgebrandten Haufe,
das i einem leinernen Sacklein befindliche Silbers
@eIdt gefchmelget ), bis auf einen Eupfernen Schils
ling , weldher fo wie bad Sactlein unverfehrt ges
blieben , ungeachtet der Kaften , worinn ed geles
gen , vollig abgebrandt. Bu Bonenien hat
bad lngetitter gu 6£abt unrd Land gar groffen
Sdhaden gethan , daf bey hundert Falren fein o
leidiged Eyempel erfolget , inbemsvon dem unges
ftubmen Wind viele Haufer umgeworffen , Ddie
Dacher gefturgt, Baume audgeriffen , und Ddie
Menfthen auf den Feldern , untee einem efcheods
lichen Donnern und Bliken , in der Lufft herum
aettichben, und elenbiglich erychmetteet ; mithin

aud) die Fruchtfelder und Wiefen Turch einen

flarfen Woltenbruch voll g verderbt worden. Die
allererfchroclichffe Rorngerichte des allmachtigen
Gotted find billich auch die gewaltigen Stdffe,

Grfchutterungen und Eedbident,

3nfonbert)cit wann man bie gravfamen Wil
gen , Die betribten Jufdlle, und elende Fo'*
gen Deffelben betrachtet, wie und folched verfchice
dene Oerter in Europa ju ibrem groften Leidives
fen beseugens Deffen haben wir ein gav betriibes
Crempel an der Stadt Wquila im Kdnigreich
Qeapolis , weldhe im Hornung diff Jahrd dned
¢in exichedctliched Erdbidem in etlichen Minuten
ganglich ubern Hauffen geworffen worden. -
Calabrien bat man verwichenen Maymonat drey
folche farfe Stoffe von einem Erdbeben gehabt,
bafi viele Haufer und Waverhofe davon umges
tebet, unbd viele Qeut und Biehe in dem Schutt
Dicfer Gcbauden ihr Grab gefunden Gaben,

uf der Juful Cexigo s im %emtmuifrbcmb find
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tredy tic @ewalt Med aroffen Eedbidems, ein
Theil dever Haufer cingeflivyt, und nber gocy
taufend Peenfchen jevfchmettert worden, - Jm
Brachmonat letlthing it gu Kelinchaufen ,un Hols
fteinifchen ( ein (0 exfchroctliches Ungewitter entfrans
ben, dergleichen wobl in Hundert Jahren in felbiger
Begend nicht gewefen. €8S find cinige duntele
MWolfen aus Nord - Weften gleich cinem braufenden

e aufgesonen , roeldhe in einen it HRegen und -

uberaud groffem  Hagel begleteten Sturmwind
audgebrochen.  Hievauf if cine folche Erichuttes
rung gemefen  baf viele Haufer theild gang, theild
fo yoeit das Dach gegarigen , g worffen worden.
Dic Haaelfieine, welche i Vicved einen guten
Boll gehalten, haben alied darmieder gefchlagen.
G @onden hat man verwideren Hornung
und Hiery verfchicdene Erdbeben gewabhret.  Bey
Demn [etitern tvare die Sonne gang blutrohts bey
dem erfn Stof des Morgens um (2chs Hhr, wues

ben die Leute davon cuipectet, und find voll Schres -

@en und Samumer theiid halb nackend aug den

Haufern geloffen , und denen grofien Plagen und

Seldern gugeeilt , aud) batten einiche daven Jeit
indemne ihre Haufer qdmlich wngefturgt worden.
Die Firk auf dem Wekmunfier - Thuvm, ift audy
mit famt dern Bley und Eifen {0 ihn velt gemacht,
Berunter gefallen.  Ju Portsmubt, Corvoes , Baht
und auf der Fnful Wbhigt , ift ¢8 am (tarkiten ge-
wefen.  Daf aber die Profejepung eined vermireten
Soldaten, ald folte auf den 6. Yorill Die gange
Stadt Londen durch ein Erdbeben verfthlungen
Werden ;, bey den Engellandern o groffen Glauben
fcfunben , ift fich billich su verwundern ;. indeme
der grofte Toeil dieer arcffen und bevolferten
Statt, ja felbs vicr und ficbenzig Paird , und huns
Dert G3licder ded unteen Varlamentd, famt Weib
und Kmdern , die Flucht auf das Land genoms
Mien, darunter waren audh viele Geiftliche, dic dem
?roﬂ'cn Hauffen der Befudpteten die Groffe der Bes
afr 1iberseugten , und dargutbun bemubt waren,
Yaf noch hent su Tag wabrbaffte Brofeten in dev
Welt antutvefen fepen,  Da aber die gum Linters
gang beftummte 30it vorbey ware , obne einige Ers
feittering, o find alle diefe Flichtlinge allgemady
Wieder der Stadt jugeqangen , da fie bann von den
Suructgeblichenen wacer audgeladyt worden. So
biel Krafft hat dad Wort eined nichrigen Menichen!
Wie fommt ¢8 dochy , ibr Stecbliche ! daf dad Wort

eg [ebendigen Gotted nicyt fo viel Cindrud in eure

erien macht 7 Da e alfo dem Soldaten feble
Sfchiagen , thate fich ein Schufter heroor , welcher
Yorgabe , bgaaﬁ den 19. vermichenen Mponats Aprill
Yic gange Welt untergehen folte, welched ibme ein

\

Engel verflirdiget Habe, Beybe diefe unberuffene
Profeten , fisen nun in der Gefangenfchaft, allwo
fie Seit Gaben , ihre unoefonuene Profegeyung w
Deveuen  und deven Crflllung gu evwarten,

Die warme Witterung ,

0 tiv Diefen Sommer gehalbt, hat auch viele

Leute und BVidh mitgenonnmen , tvie dann in
ver Wetterau die HIB (o aufferordentlich gewefery
baf fie in diefen Sahrhundest dergleichen nicht eve
lebt Daben.  Ein Fubnivert mit viee Ochfen find
Dafebd auf demm Weae vevfhmadiet , wie aud ein
Jeuter mit famt dem Pferd. Ben Brivjfel
find auch viele Perfonen , und bey Strafburg vodh
mebreve pecfthmachtet.  Und al$ die Frangofifche
Leibwache verwichenen Heumonat die Konigin vosy -
Berfailled nach Parig begleitete, find auf dem Weg
ben gwen vnd fivangig vor groffer Hikse geftorben,+*
Sn) Sranfeeich, Spanien und Ftalien finb ubers
baupt gar vicle Menfchen vor Hi und Durf ges
flocben. E¢ baben im (5rigen nicht atlein
andere Lander, fondern auch die Sbweis, die

Serichte Sottes

mpfinden _miffen.  Jm_Canton Uvy Haben
ie Waffe-guffe qroifen Schaden q:thasn ; und

in dem Lucerner » Gebiet warven o favfe Regens
wetter, daf innert vicy und jwangig Stunbden der
Luecrner » See gioey unbd ein halben Schubh aufges
fhwollen ift.  Die Haupt,Stadt Lucern 2107 fande
fich duvch den Wberflug ves Waffers befcpwaret ,
baff man auf Laden hin und wieder emberdehen
mufte. Sebr erbarmlich und mitleidens wiive
dig ift audh der Juftand der benachbarten Stadt
Neuenburg, und ibrer Eixwobnern, inbeme fe
verwichenen 4. Herbfonat mit einem heffrigen
Sturm  und  IWollenbruch heimgefudht worden ;
yoodurch dex durd) bie Stadt flieffende Kl Seyony
fo entfellich geroutet und audgebrodhen, Ddaf cv
bey BValendys , eine Stund ob Neuenburg alie
Bructen » Mublen, Saagen, . angend {kliy
mweggefchwemmt, und ber Glang nad) bis ju dex *
Stadt alle Mauven , Giiter, Bdmn , Reben wnd
Bricfen , mit einem entjeslchen Getof und Wuth
wegyefubrt ¢ Mithin fein Beth it deegleichen Sas
chen angefillt, Daf Died ungeftihme IWalwaffer
fo exfchroctiich auf die Stadt angefdoffen tame,
Daf man nichtd anderd bertnepnte, aff der gdngs
iiche Untergang berfelben Rve vorfanden.  Wie
bann das Waffer in den fchonflen Gaffer der Stadt,
nemlich in der Mih‘en,Groffen » und Spitthal, Gaf
fechd b8 neun Scbub Hody in die Haufer getruis
gen; audh an Hawnéraht, Waaren und @cbci;:jbm,
nes




eien fehr groffew Schaden gethan; die Leute
mufte man mit Schiffen aus den Fenftern vetten,
die Scheal, neben viel andern Haufern; ift febr
ubel jugerichtet , ja es beforgeten die betrubten Einy
wobner tn den obbenanten Gaffen s ihre Haufer
feven von dem Waffer untergrabt, und jum Thal
ihrer Fondamenten beranbet worden ; wie dann
vier Taage hHernach, ald der Sepon wieterum ane
geloffen , und Befftia gu witen angefangen , diefe

uten ente ihre Hdufer und IWohummgen , ausd

orcht der Einftirjung , vollig verlaffen.  Damals
Bat der Hagel den 1ibrig gebliebenen Rebftod , an
den Orten , da Dder Defte Weinwachs it , bald
volig ruinicet,  Die meiften Kaufeut ind demnach
in meetlichen ©chaden formnen, und wiffen fich
bald weber ju O [ffen nodh gu rabten. Die meis
fen Primnen der Stadt bleiben auch guruck, ins
beme ibre Leitungen von Ddiefem tobenden Element
weqgefubet worden, Gnbeffen arbeiten taglicy feehs-
Pundert Meann, und die Geameinden der ganjen
Graffichafft freben ibnen auch mit woblmeynender
Hilffe bey, um nach und nady das Ubergefishrte
M faubern, und dem Fluf Seven foin alt Beth
#md Lage twieder jurecht yu machen.  Anno 1576,
At der Stadt Neuenburg cin gleichesd Unglud mit
Sudbruch ded Sevond begeanet.  Merbrourdig ife
auch dad im Fahr 1714. auf gleichen Tag, nems
fich den 14, Herbitmonat, Dt groffe Brunit alda
gavefen.  Unfer toerthes Vatterland , die Stadt
und Londfbafft Vern , witd fict dbem Bradymonat
Big anjego durch Die robte Rubr gewaltig mitges
nomimer,  u einchen Dovfichafiten it vaft Eeine
Haudhaltung ubrig gebieden, da nid)t weniger
oder mehrere Datienten ju finden gemwefen,  Die
“Kinder ftexben in groffer Vlenge binweg, unter
ven Ermadhfenen aber witd der mebrere Theil von
dem Tode crvettet, unter dem gefegneten Gebrauch
ber Srgnenmittel , die eine gnadige hube Obrigteit
den Bediirftigen umdOnft darreichen laffer.  Die
Keantheit machet immer mebreve Progreffen von
¢inemn Orf su dem andern , und viele die bidhav
mit i fee befdhodrlichen Heimfichung vexfchonet
worden, feben i flater Velanunernid , Vaf audh
fie bald dorffren Hingeriffen wevoen.  Fin €Elfaf,
IRivtembergifchen , und andeen Orten, tummelt
fich der Reuter onf tem falben Pferit gewaltig,
@3 waltet unter diefim allam ¢ine Gotiliche Ges
vechtiafeit , Die it oicfer Barmberpigleit gemagis
get ift. ~ BVicle fonen in Gefabr des Toded und
worden ivicder ercettel, damit fie noch Jeit haben
gue Buffe,  Audere fonnen an ben Eyempeln des
¥, die mit befitigen Sdhymergen auf-ihram Lager
geplgt wenden g Eing wesden, und mevlon . dag

e8 {dywdr , und bey nahe nmmoglich fee, feine
Geligteit ju wirfen, wann der fehineryhafre Leib
alle WirEfameeit der Seelen 3u fich binreiffer, Die
Beraubung der ftactiten, gefundeften wnd belichs
teften Derionen durdy den geitlichen Tod, foll and
billich antreiben an deme gu hangen, der alicin
Unftexblichfeit bat, und deffen Fahre Iwahren iy
und fur,  RNichs mebrerd ware su wimfchen ; ald

daf an allen den Ovten, wo bdie Juchtrulten Gotr |
ted mit Sdhmerjen empfunden wird, ¢8 geben |

modyte nach den Worten ded Profeten:  Wann
beine Gerichte, o Hevr! im Lande gehen , o lehy
nen die Cimvohner @erechtigleit,  Gefchicht dasd
nid)t, o hat der Deilige und gerechte @ott, Dder
vag mubtwillige Stindigen nicht leiden Lan 4 nod
andere Pfetle in feinem Kocher, mit welchen ¥
Dicjenigen veclegen und toden fan , weldpe 1hne
nicht forchten , fondern durch Unbuffertigleit, Une
glauben , Gottesvergeffenbeit, Unreinigleit, Gervalls
thatigteit, @eiy, Ieid und andere Siindew ) W
Augen feinee Majeftat erbitiern.

Bon Comet - und Lufts Jeichen:

u Lonben hat man im Jenner 1750, ¢inen groE
fen Gomet gefehen, deffen Strablen fehr be
Teuchtend gervefen. Sm Heumonat darauf fahe
man dafelb3 auch su groffer YVerivuuderung in dev
Quft fcooeben eine Kugel in der Groffe ded Mondd
ungefebr finfoundert Schuh boch, und grad ob
der Stadt Godmondhefter ; in der Bervegung fubrlé
vif Phonomenon einen Schvang mit fich gleich el
uem Gometen. Bu Colln 1t im Hornund

chen beobachtet worden, dann Ddaffelde jertheilte
fich manchmal in hellrohte Striche , welche idd
bin und ivieder wendeten, bald aber fugica fit
fich Ivieder gufamnen, und gogen, Fw feverinan?
Gdhrecten, von ¢inem Ort gum andern, i
@enua ift ein groffed Nordlicht wabrgenormmer
worden , fo etfiche mal bey einbrechendir Nacht W
einer f:br forchterlichen Geftalt exfchinnen,

$Haag ift auch den 2. Mery died Fahrd, ein HiV
melfgeichen, in Geftalt cined groffen Rings , wit
ein Negenbogen ju feben gerefen, Ddie Fard até
meiftentheils blau, 3

tin tiberaud Anmerfungs - wirdiged Himmeldyels ‘

Sm Aprill bat man
Hamburg diefe bedentliche Lufterjtheinung gefhabl
Die Geftalt ware glcich einer feurigen Kugel, ‘f
et G3rofie des vollen Monds, dies Luftieichen wak
¢ing Menge Feurfunten von fich, in Geftalt brtﬂ';
nender Fafeln , unb feboffe feine Strahlen iber B¢
ganjen Hotigont , und endlic) richtete fich diefe el
rige Kugel, nachdeme man fie drey TNachie 9;“
ben s Wren Fal mit der grofien @ffwmmi’}&g

v
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hacy Hord » Meffen, (& audy in dewm Dorf Rode

Hiedergefalien , und der Steahl, ber ihme nachae,
dwoﬁ&l}’ ¢ {chiene dicfer gu feyn ald dev Leib eined
enfcheite

Bon Dicben, Rdubeen und Ao

ern, :

bie Ghenucfifch « und Diemontefifhe Geburge

ftecken coieo nach geendigtern Krviege voller
Coigbuben, und theilen fich indie benadybatten
DOrte aug , und beunrubigvn mit ihren Streifevenen
talien , Franfreich, Savogen tnd die Schivels;
wad, ungeachtet man fehon viele derfelben tu Gsenf
usd in Savoyen gebentt , geben oldye Dea HDaye
demadien in ihren Graufamteiten wenig nachs fie
find febr bemilbet andern Leute dad Fhrige wiber
Danf und Wilen in - BVerrwahrung gu nenunen ;
bie Muinte womit fie besablen , ift Brand, Brugel,
ord and Toifhlag.  Bey einem Pfarrer an den
Sdyweigerifchen Srdngen haben fie ¢in Capital
bon fuwf faufend Gulden an Geldt und Geldtds
webrt , ofne ef vorh.r aufpufunden , abgeholet.
Qa e8 baben fich etliche micht gefcheut , ju Halle,
bey Beaffel, ver Heiligen Fungfran Maria Bilds

" nig, {br teich befeste golderre Crone ab dem Haupt

und aus der Ricche ju {tablen. Und ju
Loretto bat auch ein Betvieger und herumfdyveis

. fender Steiffoattler, einen groffen Kirdenraub ges

than, ev gabe fich fur einen Prinien von Alepo
aus. Auch bat cine ganje Compagnie Schels
wien dem reichften Sudeh ju Viodena einen Befuch
abgeftattet , fo ifwe in Geldt und Waaren Hhune
bert taufend Gulden gefoftet. @ined Herrn
Pfarverd Frau bey Cafel, afd fle eben ihrem Heven
fo abwefnd ware, ein gutes Nachteffen jum Wills
formm  gubereitete, baben cinige Dowder in der
RKuchi tbevfallen, elbige evmordet, und das gange
Haus geplimdert. Bu Tivlemont haben diefe
ruchlofe Bodmwiditer einen Adelichen Hoof uberfals
ten, und m Abwefenbeit ded Hausherrn feine She.
frau , die Kinder, den Kutfchnee , Laquanen,
Wagde und alled Gefinde, jammerlich crmordet,
Man hat aber Ddiefe Heorderbande erw ftht, und
mit fad und Galgen bep drevig Perlonen abges
than, Der einte bate ben Henkersluecht, alg man
thn gur Stadt binaus nach dem Galgen fithete
¢r midchte iGne doch nicht bey dem Bierhaus jum
blauen TBind vorbev fiihren , er feve allda annod)
finf und jwanjig Grofchen ver Bier und Brand,
temuein (thuldig , der Wirth feye ihme gar auffdtig,
und modte ihne anfalten, und ju fehanden madden.
Kurg, in Londen, Bruffel, Colin, Waridau,
Saim.'[‘ Wimeben, Peag, Pavid, Provence , Lans

aebodd, Neavoli®, Mavland und anbern Optetry

find gu viel tanfenden mit Kopfen , Henben/ Rae
dern, Bieetheilen und Vevbrennen, hingeyichtet
worben, um die anderen, Ddiefed Ungegiefers der
menfchlichen Gefelljchafft, von Ddiefen unmenfhlis
chen . Thaten abjufchrecten s und twann tvie alie bie
Audgelafenbeiten dicfer Dicben und Mdrdern,
nad) Demen und befanuten Wmftdanden befchreiben
foltern , fo mufiten wir daviu einen ibefordern Gae
fender widmen, den wan den Raub, BIord. Tods
Sammer » tnd Elend . Calender namfert miftes

Beteidte IBuracten, |
erivichenen Jacobdtag at jich gu Seilenvoba,

> in RNicder» Sachfen s felgende traurige @es
{chicht gugetragen : Ein neidiged, hafiiged , murrls
fched s sdntifches und verfoffened Luder, o ein ehis
licher Burger und Tifchmacher allda ju feiner e
maflin Hatte, (olte ihrem lichen INann , nadh
Ehriftlichem Gebrauch, Gli gu feinen TRamenss
Tag wunfchen, und ihne mit coer anftdndigea
Wiirgeten befhenten ; der gute Meilter Jacob veve
fabe fich nichtd Bokd von feiner Uiten, fie aber
ergriffe iGn unverfehend beym Hald , und erdrofs
felte ibn.  Und ald der licbe Mann nod) gappelte,
nabme fie ein Stemmeifen , und perivundete o
Damit am Hauvt odlich,  Hernach da fic ibn odlitg
erwiirgt , Dat fie den guten Nann in feiner Werks
ftatt noch aufgebentr, Diefer ift ed gelungen, wann
anbderen bofen Beibern bdie Wirgeten auch o gut
pon (tatten gienge , €3 wurbe manch Sraver MWann
Feyrabend machen miffen 3 id) menne aber nicht
Bier , fondDern nur wo dergleichen bofe Weiber bey
Hausd find. Wanng o gehen ol o ift fein

, SBunder , daf iener

Cifecfirchtine PMann

3u Qonbden , diefen. Friabling, feiner jungen uud

allzu galanten Jraw, at3 fie fich alyuvicl Lofte
Bat geben wollen , und geve eine fleine Promenade
in der Kutfchen wach dem Effen machte s hat ev
ipeo einmal des Nachts, da fic audaefabren wag,
die Haudthie vor Der Nafe gamauren laffen, fo
bag fie und ihr Kutfcher, ald fie gisnlich fodbte
nach Haus fulyr, weht anderd meynten, o8 ‘oD fie
perhert wdaren , weil fie Eeine Haudthie finden fone
ten. Al , alfd ; fagte fein Hevr Nachbar, genis

nicht an s diefer aber wufite wobl wartm , er W

ein gar frommer , ehrlicher , aufrichtiger Advocaly
der feiner Frauen g feiner Fromebeit hochiinobiiy
ware, dann wann die Herren und Banren, 1
Summa, toer etwas bringen woltes elf nicht
wofﬁ;, fobfagtc der cbﬂic&)cp Pann, idh nemne
wid)té , geht nur gu 1Reirer Frauen. :
(A28 . Inquifitionss




Snquifitions - Uetherle.

®1 bad nene Fahr 1750, wurden gu Liffabona

29, Panng» und 19. Weibdperfonen der Keo
geren angeflagt, undboon der Inquufition auf den
Sdieiterhanffen veydamut 3 46 befamen and Guas
ben 2w erft ben Strick , jwey aber ourden febendig
- perbrannt. So bat auch diefen Frubling fich
in Bohmen ein Jubden » Rabbiner beroorgethan 4
der cinige Bohmifdhe Bauren j1m Fidifchen Glau-
Ben verfupret, und fo gar befchnitten.  Biefer
SRabbi ift fir feine Bemnbung gu Prag lebendig
vecbrennt worden., : ‘

Die unacheure Indianifthe Schlanae,

Anaconde genannit.
@in. Brief , fo Here Edwin, ein Engellinder, neus
lich nad) Curopa gefchrichen , cvzehlet ung nadse
fiehende Gefchicht , fo e felbs mut Augen gefehen hats
Eincmals alg ich / fagt er, in meiner Wohnung auf
der Sinful Geplon unter dem Genfter wave, tourde ich
nuf Den nachfi dabey ftehenben Palmbiumen . eine bes

fidnbige und [arfe Bemwegung der Aeften gewakhr , fole -

ched jeigte ich meinen Rachbarn an , und wir bemu-
Ieten und durch dag Fernglag, die Urfach diefer fraten
Bewegung su erfunbdigen ; wir entdectien auch alfobald
it Sthrecen , eine- abenthenrlich groffe Schlange, die

fe Snbipner YAnaconde nennen,  Dicfe berichreten midh

I8bald, Dafi dies ein gefabrlich Suier fepe, daf alle
Morbengehende verfiblinge; und alfo wurde man wobl
thun , tann man tradyten thate, diefes Ungeheur mit
Qift ober ®enalt ju toden. - Diefes Thier Dielte den
foef meifrend ju puterft am Bauny, der Laib aber und
ver Schwan; umfiochten den Baum big oben aus. Tn
foldher YPoftur bat 2 dem Kaub aufgevaffet , auch ve
{chiddene vorbepiireichende Sbiere , alé Fuchfe und ders
gleichen , mit eincr ungemeinen Fevtigbeit gefangen ,
und beifhunaerig ouf etnmal verfchlungen, Etwann
Bundert Sndianer bewebeten fich mit Sehiefoerwehr ,
it Diefenn fovchterlichen Zhier den Neft ju_gebenl, wic
verftecEten un? ju bem @nde binter Das Bujdhwert /
gaben mit geladeness Kualen ugleidh Feur , aber ohne
€:folg , indeme died graufante Thier reeder daven ver-
mundet nod) erfchencht rwirde.  Wir jogen uns aifo
mit Forcht und Schrecfen juruck nach unfern Wobnuns
gen.  SRorndrigen Tagdfamen wir in groffever Anjabl,
#m su verfuchen , ob wir Diefed lingefeur ertourden
modten, fanden e8 auch an gleichem Drt; ha bhurren
wir nun Gelegenheit diefes fordyterliche Thier awd dem
Dicken Bufchwer?, wo wir ung verfieckt batten, wogl
3u beteachten © @8 ware tn der Dicke Dedgrofien TRanns,
und ben piev und vicryig Werffchub Inng; bhatte eine
boppelte gans {hivarie Funge; . tvave tberaus hurtig,
vecise auch qureeilen den Kopf weit uber den Palmbaum
obert aud, wm fich g erfundigen, ob fich iHme nichis
juit Maub ndhere.  Hier ware mir und- meiner Jndia-
niftfen @cfellfhafft nidht wobl ju SMubt, und hatten
fuic genug tu thun ung webl it verfiecfer  Jndeffen
Papie ep fehr groffer Siger, und niheete fich dem Auf
enthalt biejer Schlange, {e(bige fagte fich tn befirige

ASCCTAIIUNA DIEjes Teienve L hie jupaceen i

audh auf etne grivmmige SRanicr aefchehen, und it viele

faltigem Herumivickeln ices Scdhwanies den Tiger ubers
twunden , alle Bein entjwey gebrochen, und unter eie
nem forchterlich=fch ecEhafften Heulen, (o ju fagen gee
radbrechet. . (i in gegemiber @ehender Figur qu fou
Den.) Mithin faken wir diefem allem mit Jittern und
Beben ju/ tnd mwolten den Audgang ermwarten, Sne*

- deffen leckte die Sclange das Blut ded ybcrmwundenen

Sigers, und verfdluckte hievauf {olchen gany.  Auf dis
baben die Tnbdianer bden TMoment evfelen diefed Unge-
beur todsufhlagen , welches weaen feiner TMattigkert ,
und dem ver{thiungenen Raub , fich Fawmerlich rubren
Fonte/ ‘[o auch ghicklich gefchehen, Die Tindianer has
ben diejes Fildorett nadhwertd unter {ich getheilt, und
nl8 eine fofiliche Speife gefocht und versehre , audh bee
wcuget, Daf ¢8 Das befie Effen in dev Welt fepes
Ein Wild- Schus

Gt ben Batavia, giedge mit feiner Franen, die
SV ein Eleines Rind auf den Armen getragen, in
einen Bald, allda er einen AF vou einem Baum hers
unter fihiefiet; weil er nun folchen in dem Gebiijehe
nicht glesdh finden fan, feget feine Frau dag Kind tine
ter einen Baum, und will'ibn Helffen fuchen, Nadhe
dem fie diefe Beute erhalten, will dic Frau ihe Kind
wieder aufnehimen, aber es war fort 5 die befmmerte
Mutter fangt dngfilichan su fchrepen / und der Bates
fabe fich rebt ihr vergebens nadh dem Sobnlein unm.
Endlich fiehet ev eine ungemein groffe Sehlange vor
fich, fo {ich um eize €fpe gefchlungens er gewabrete
0 ein Lhedl ihrgs Leibs fehyr Dick aufpetrieben ware,
daber mubtmafteer, diefes ngeheur michte wol fen
Sind verfchlungen baben, hut hrerauf mit einem PHeil
gegen diefe Sdhlange cinen (o ghicElichen Streish, vaf
er, fic mitten entywep hiebe ; da er dann fein liches
$ind annoch lebendig und unverlet anfraff, und fol
hed fu jedermand Perwunberung . gefund und frifch
nadhy Batavia juruc brachee. \

-GinGFifdher und treficher Schwimier

%eo fing, der fo gar 1iber die Donau gefchrvone
nen, hat fich diefen Sommer bey fehr warmem
Wetter famt feinen Cameraden tn die Donan begeben,
und mit Schvimmen den Anfang gemacht , Eaum aber
war er eine Biertelftund im Waffer, {o wurde er une
fichtbar, daber die andern Fifcher mit ihren Fleinen
Shiffen an den Obrt geeilet, wo fie ihne am letfien
fchrwimmen gefeben, allein fie traffen_ihne dafelbs nich
an ; nady vielem fuchen fanden fie deffen Todten-Torper
Jim @eftraudy am Ufer , und jugleich cine tiberaus groffe
9Rafferfchlange bey ihm , welche o dick alg dag Ben
¢ined MManné wave , die nach verfhiedenen Wmlrims
mungen und einem ifchenden Gevdufve fich von dem
Gorper hinweg , und in die Donau  fluchtete, Bep
Befihtigung diefes Corperd bat man gefunden, Ddaf
piefe Schlange ihme ringsum dad Hery viele Wunden
bengebracht , auch einen Th i von der Bruft abgenigt.
Man hat alle nogliche Mube angemwande, um Ddiefes
fo fehadliche Ehier yu fangen, auch alle Rewe und Fifche
gatn, fo viel man deren aufbringen Fonnen, gefpas
ner, 3 ware aber aled wergeblich gewefen,

.
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Ein avimer Kohlbrenner
¢v Sulibah, bHat nm Mitternacht , felner
Stauen Benftznd gu leiften, die Hebamme
eholet ; unterivegd fand er ¢in neugeborned Knabs
¢in, fo pon (riner trewfofen Wlutter verlafTen war,

‘wekhes ev aus Chriftlicher Liebe 15wt fich nach Haud

nabm; indeffen gebave feine Frau etn” DMagdlein,
Hicrauf revte er foldhe Scherpweife @ und fage:
Sife, mein Scats! tar haft mir ein Dagdlein
gebradht , und ich bringe dir dafur ein hubfhen
jungen Buben.  Dopp, ware die Antwort der
®rawen , ich nimme ed on,  INit dergleichen uns

ertwarteten Kindbeth.Befhenben dorfte wohl wenig

Kindbethevinnen gedienet fepn.  Bor die Aufnahm
und Verpfegung diefes Kinds, bat ihnen die Res
gicrung alida jabelich funfyia ThHaler” verfprodyen.

Gu-Curland hat im Apeil 1750. eine Vaurs,
Srau funf lebendige Sobue anf einmal gur TWelt
gebracht, Und 0 Hanau eine anbere auch
dren Sahne und poey Tochteren. 3u Altona
meynte aud) eined Gartners Frau gefegnet gu feyn,
1) ihren WMann , tvegen tragender groffer Leibds
Burde , mit fechd Kindevn auf einmal ju erfreucn;
al8 aber nach funfiehen Dlonaten nidytd exfolgen
wolte , Dat ed fich befunden, daf fie gang waffers
flichtig ware ; worauf ihro Der Leib, durch cinen
erfabrnen Operator gedfnet, und hat fich bey anberts
halb Eimer Wha(jér davinn befunben ; fie hatte auch
imvendig rund um den Bauch ein Gewadyfe, fo by
fn unterfdhicdenen Sticfen hevausgenommen , und
bey, ein und gwangig Pfund fhrde befunden yoors
Den. Ben Heliingdr, im Konigeeich Sche-
en, iwrbe erft - Diefen  SHerbfimonat berichret
Daf dafelblt ein monficdfed Kind jur TWelt geboren
torden , welched drey Augen , fechd Zaben an eis
nem jeden Fuffe , bingegen in der rechlen Hand
nur vier ginger , weldhe eingedegen lagen , unbd
wie ¢in Ganfefuf ausfaben , mit fid) auf die Wkelt
gebracht.

| e

Die Huren s und Debaufdye - Haufer

ind in Petersburg o hHaxffig anaewachien ,

ald immer in Der volfreichfien Stadt in Eus
ropa. Mancher und mandye cuinierten bichey ifre
Seputation , ober thre Geunkheit, oder 1br G 1,
ober manchmal olled gufamen. €6 wurben in dies
fen Haufern (handbare und ungleiche Hemrahten
gefedhioffen , traurige Bivevtrachten erreget, welche
dfe aflgemrine Rube geffoprets Lm nun allen digs
fen Unglien Einftig vorjubengen , li+{fe verwiches
nen Yugftmenat dic Negierung alen Ddergleichen
infamen Haufeen diefer Stadt wnachforfchen; und
m vierjeben Tagen bat man Dereitd etliche Gundect

von diefen verdecbten Frauenpivmer in Die Gies
fangniffe geworffen. Fihr diejenije fo Landainder
find, witd man ein eigen Haud aufbauen , und
gwey bis drevhundbert St davinn verforgen , wo
man ines dad Plaifiv machen wird , da§ fie den
ganien Tag, unter einer fcharfen Auficht werden
Hanf pinnen mikfen , woraud man Tiicher fabrie
cieven tan.  Dicienigen aber, fo auslindijde Creas
turen, und um e“1ed fundlidden Gewinngd willen
anbero gefommen fid, wird man mit Striden
gebunden , Procefiond s weife nacher Eronftadt ab.
fubren, Dafiblt auf Sebiffe laten , uad irgendvos
~in ciner benachbarten Proving an dad Land feBen.,
Gleidy wie e8 aud) nicht anderft feyn Ean, al$ vaf
aus einem (0 infamen Gommercio cine Fadytoms
genrcbaft bat erjeuget werden muiffen , weldpe
nftiger Jeit nicht wiffen wird, wer ihr Vatter und
Mutter gewefen , und weder Schild nody Wappen
werden aufiveifen (nnen; als hat die Regieruny
auch bierinn BVorfehung gethan, daf diciemge, wels
he bergleichen unehlihe Kinder mit einander erjens
get baben, einander heprabten , und bierdurch diefe
Kinder ju rechtmafigen Kindern machen follen
wann fchon dad einte Ehegemddhte vormehm, dasd
anbere aber von bem allergevingfien Stand feyn
folte,  So folle ¢8 audh tuaftighin gehalten weeden
mit Fungfern von Condition; eine folche , wann
fie fich proftituiven laft, muf den BVarter ju ibres |
Fungfernfind Geprabhten , wann et audh ein Scher
difther BVootdfnedht fevn folte; wie bimoiederamt
¢in (edig Manngbild von guter Famille verbunden
feon foll , mit derienigen fich yu vermablen , bie ihme
gut genug gewefen , dag er ihro cin flein g Kind
bat anvertrauen mwolfen, und wann audy foldpe von
einem cben o holhen Haud abffammen foite, ald |
Oe8 Don Quifchot feine Dulcinea gowefen. Wofevs |
dann ecin ledig Mannsbild biersu fich riicht bequer
men wel, fo muf er dem Wienjdhy Abtrag thun s
und wird gleichwohl noch auf eine Reutlang gt
Acbeit in denen Vergwerfen condemniert 3 fo aud
bie Jungfern , wann fie fich der Hevrabt iGres o
wefencn GBalans befhdmen, in ein Ciofler wanperd
muffen, wm ibre Fungferfhafft ju beweonen,
Hinvidytung einer Cloferfran gu
Bursburg,
@6 bat der gevechte Giott (chon in demr ltew
Teftament alle Schwariinfier nnd Sauberel
mit denen naddrudlichiten Straffen , jum Sdr®
fen der gangen Nachwelt , jedeviet belegen roollen
fo flehet der auddructliche Giottliche Wefeh! 2. B
Mof. XXII, 18, da ¢8 Brift: Die Yauberer ok
bu wicht leben laitn.  Dacum man fcbot:ia ;:“‘
¢
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Aetten fich bemibet, folche mit Feur und Schwerdt
augsurotten ; weldje8 auch nodh ju unfern Seiten
gefchieet.  Cin fblches Erempel haben wir erft
vermichenen 22, Brachmonat an einer Nonne, mit
Namen Darvia Renata, von Minchen gebiivtig
erlebet.  Selbige wurde al3 ein Kind von fechs
bis fieben Fabr, in der Gegend Ling , in Obers
Oefterveich), durch einen Oficier, in weldhen fid)
glaublich der Bofe @eift verftellet hatte, jur Jaus
bevep angefubtt,  Fm podlften Jabr ift fie fchon
fo weit Commen , tafi ibe bey denen jauberifthen
Rufamentinfren der Firft der Finfternis den erfien
Rang jugeftanden. 1m dasd neunsehende Jabr il
ted Alterd it fie in das ohmveit der Stadt Wigs
Bbreg gelegene Clofter Unter » Gell, den Befehl ihs
vev €ltern ju exfiillen, eingeteetten 5 allwo die veifs
fende Wolfin dergeftalt mit Schaafdwolle fich bes
dectte, Daf man durdy einen falfden Tugendfchein
betrogen, felbe richt erfennte, ju rwegen vermenns
ten Verdienften, endlich anderen ald eine Subs
Priviin voriufesen , fein Bedenfen Hatte, Wohin
Das Abfehen ded allgemeinen Seelenfeirdd Dabey
geaielet , it leicht su ergrunden @ Ev fuchte nemlich
burch fein taugliches Werfieug Dag Unfraut auss
gufaen; allein weil ed Giott overbinderte, und Mas
ria Renata, duech fiinfiig Jabr, welche fie im
Clojter jugebracht , nach threr eigenen Auffag, Ceis
nev eingigen Clofters Seel fchaden fonte, o wolte
ver Satan feine Waht an denen Leibern audyiefs
fen: ¢8 veeurfachte derohalben DMoria Renata, vier
@lofterfrauen theild durch gauberifaesd Anhauchen
theild durch iquberifche Wurgeln und Krduter ,
toelche fie unsermerft entweder denen Speifen eins
aemenagt, ober auf eine amnbere eif bengebradyt)

febr  befchmdeliche und (dmeryliche Krantheiten, *

Tunf andern , nebE einer Qaven-Schroefter ) jous
berte fie, Durch erwehnte Mittel , mebrere Hollis
fhe Geifter in den Leib binein, .~ Hier mufte
nun der Gottliche Befehl , 3. B. Diof. XX, 6. in
die Ecfullung Cormsmen , da e8 beiffet : Wann fich
eine Seele ju denen Janbeen und Wabrfagern wers
et , o will ich mein Angeicht wieder ffe fesen,
und fie mitten aud ihrem BVolf hinweg raumen,
Solhed Gottliche Urtheil ift auch an diefer Jaus
berin vollogen worden', indem felbige ben 2a(ten
Brachmonat ju Wirgburg mit dem Schwerdt vom
Leben gum Tod hingevichtet worden, iebod) ward
ibr tedter Qeib dem Sdheiterhauffen vorbebalten,
Pamit von ibro nichkt dad Geringfte tbrig bleibe,
und 10 gar ibr @edbachtnis in der Afche verfinte.

%n Arabien bat dad aubergefind ¢8 o weit
gebracht, dafi fie clnem Menfchen bad Hery aud
bom Teibe freffen, Dies geichicht durch Dk ugen

und Mund ; indeme die Jauberin derdenigen, deb
fen Hery fie freffen wil, eine qute Weile mit uns
verrwandten Augen anfifet, und beimlich, yoerd
nicht wad fur teufifche Iorte bey fich brummet
womit fie duvd) Keafft Oicher Bejauberung und
bed béfen Geitd Mitwinfung, fo_viel juwegen
bringen , dag Ddiefelbe Perfon, vb fie {dhon fuifch
und gefund ift, in einemn Augenblict in- eine unbe,
fante und unbeilfame Krantheit falft, und in 1wes
nig Tagen fterben mufi- 'S letfthin etliche von
Diefen 1lnfoldinen an den MWefilichen Kiften wn
devaleichen Urfachen willen Bingerichtet und bets
brannt wurdben, Bat der Ridhter die eine Hiepe
gefragt, ob fie auch wobl dag Fmwendige cined
Kurbid , obne BVerleung des Augmwendigen heraus
nemmen €onne ? hat fie mit ja_geantivortet 5 W0,
vauf fie die Prob alfobald gemacht, und den Kirvs
bi8 mit unvertoandten Yugen angefehen , und das
bey ihre Bauberworte gefprochen , worauf fe in
wenig Minuten gefagt , fie habe ed nun vervichlet;
darauf hatte man den Kiwbis anfgefchnitten , wels
chev audh inendig gang leer befunden worden.
Dafi die Swmefifchen und Laplandifchen Jaus
bever ben Seefabrenden den Wind , fo fie yu ibrer
Sabrt nobtig baben, umg @eldt verfauffen, i
duvc) dic Reifbefchreibungen genug betannt 5 da
finden fich indgemein ihrer pwey bepfamen am Hfer,
einer filt auf einer Bank , yvifchen goeven Schilfe
Bufen, teagt auf dem Haupt eine vlatte Haube -
und uber den Leib einen weign ok, mit taue
fenbfachen Faltens in der linfen Hand halt v ¢in
Budh , und murmelt einige Worte Daraus Ger 5
Sein- Aitgeielle bat auch gleiche Kleidung, mit
der vechten Hand halt er dad vorderfte Ende von
einem Sacdt, derihm auf der Uchiel ligt, und voll
Windes ift ) woraus ev (o viel Winded fahren
lagt, aid cineribm eldt gegeben hat 5 in dek [ins
fen DHand fubrt er ein groffen Holyernen Hammer,
womit er etliche mal bart auf die €ide (Dlagt
bamit der Geift ded Wiides , welcher in der Luft
anf einem groffen Vogel , in der Geffalt eines INans
nes, mit einem Oreiten Hubt und weiten Rod
fdoebt) Derunter fommen moge. Yndere
serfanffen Den Wind in drey Knetten, woven
man. nar den erflen aufthun foll; thut man abee
ben anbdern auf, fo fommt ein ungeftithimer Tinb,
offnet man den duitten , fo fomme lauter Hoglids
Jiod) andeve haben viele blane Mucten in cnem
ladernen Sad bey eimanber, davon laft der Teue
fits « Konfler cine gevaus, um - ein Tvintelty
vor guten Wiad. So tweit hat ¢5 der Satan
vurd) feine i, tu der Menfthen eiffichem und
ewigem Bevderben , gebradht, ;
Drefachis

e i B




Drenfachies Unglict,
B Schweinbict bey Frepenwalde, ermordete
feincn bep dDen Schoeingn Hiitenden Sohn
gehet Davauf nadhy Houd, und {hidet fin Ehes
Apeib unter dem Bormwand hecaus  fie ofle julehen,
ob dev TJunge, fo die Schweine Hutete , nicht eine
gefchlaffen , uud die Schiveine bem Getvende Scha.
Den thun mochten. Die Frau gebt diefrrveaen auf
dad Feld, und nimmt jhr Eleined Kind mit o fie
noch) auf dem Arme getragen.  Da fie auf das
Teld fommt, findet fie den Jungen tod; fie evs
fchrictt davitber , et thr Fleines Kind auf dad
®rad, vo die' Schweine ibre Weide gehabt  nies
der; [dufft nach Haud, in der Ab{dt, ihrem
anue den Tod ded Knaben gu fagen.  Da fie
nach Haud Eommt , und die Stubenthur aufmacht,
fallt ibr ibe Mann tod entgegen , dev fich derroeil
ob der Stubenthlve erhentet.  Die Frau wird
giter biefen Rufall noch mehr erfchrocten, uwad vers
gifit ihr Eleined Kind von der Weide heimjuhoien;
ald fic endlich, machbem fie fich von bem Sdres
¢Een ein wenig erholet , dafielbe wicder folen wilf
findet fie fo!ched, da fie auf dag Feld gefommen,
pon den Schmzinen aufgefreifen.

Der geipige aber betrogene Doctor.
<B4 fonden hat fid) Curslich folgende Begebenlheit
J eeaugnets  Lord Ledleton, “ein Doctor, Der
fich bey feinem geisigen Alter groffe Schale ges
fammelt Batte , ware gerwohnt die angenehmiie
Sahrépeit auf feinent 2andgubt w1 genieffen. Die
Sufiicht tber fein Haus hatte er Teiner alten Haug,
paltevin anverteanet.  Einige Jeit nach feiner A0
veife famen vier Vtanndperfonen in Traverfledern
ncbit einem Schreiber nd Haud. . Sie dradyien
¢in Teftament gum Vorfchein; um ju evweifen,
Daf Jtobert Ledlcton geftorben fene, und dag fie
bie rechtmabigen Erben fined Vemodgend waven,
Die alte Nuffeherin ware itber diefe Nachricht gany
unteoftlih , und fie wucde viclleicht ihr Leben unter
pem bitterften Wehetlagen geendiget haben , Wwann

fiber Bey diefern Hnblick, und Gielte {6 firr ein

e

Gefpent.  Er fragte fie, wad die Siegel ju dedeus
ten Batten? viffe diefelden ab, und fande, bafi
alle Facher , twovinn et fein Geldt aud die grdften
und fchoniten Koftbarteiten Hatte , volg ausdye
leeret waren.  Der gute Doctor grammt:z fich
Bieruber faft su Tody er lief die Auffeherin ind
Giefangnig wedfen , noeil er fie bep dem Dicbftal
in Bedadt: batte, ~ Die Sache Came vor die Richs
ter, welche den wirdigen Ausfpruch thaten: Daf
Robert Ledleton der altew Haushaltering Ddie in
feinen Dienften grau gerootben , fitr den erlidtenen
Sdhimpf, dad Legat aussablen folte , welches ihro
bie Jrepgebivteir der lachenden Ecben beftimmet
batte, Ein Beofpiel ded Betrugd , dasd in feiner
Eefindung felten ift !

Lraurige Begebenbheiten,

in Pekertnecht ju Bremen, hatte fich nuit efs
nem Magdlein ehelich veriobt, nadhgehends
aber einer andern e¢benfalld die Che jugefagt; Ddev
ecftern loff ju voerden , nimmt er fie mit auf Ddie
Brice beh der Wefer , und {toft fie ruciveets in
den Fluf, o die Pablen ligen , allwo fie jams.
merlich evtrinfen mirfen. Vo diefe Bemuibuna ift

ihme der Kopf vom Rumpf gefchlagin worben.
Die Bauren an den Steprmarfifchen Brans
jen, Baben die Tabactd » Commis , weldhe einiche
aud ibnen , wegen getriecbener Gontrebande , firafs
fen wolten , tibel empfangen ; da nun die Bauren
alled , wn die Heren Commis ju befriedigen , audy
ibre eigene Pferdte feil botten, baben jic blos cin
Trintgelt dafur geben wollen 5 die Bauaven aber
um diefer umverthen Gaften (0f 3u werden, haben
wacer jugefchlagen, und gefagt, wannd o ges
mepit feoe , o haden dic Compmid Leine Rof nehe
poindhten; doch Haben fich die Baviren wicht nbers

“eilt, fonbern gu evft ben Beidhtoatter Fommen

nidht eine Vermadhtnis, das hro in dem Tefia,

ment audgefet ware ; ihren Sduerien vermin.
dert batte. Die Erben veriangten indeffen von ihro
die Schtafel pu allen Bebaltniffen , um ein vidh-
tiges Verseichnid der Verlaffenfchafft ju vevfectigen,
Diefes gefchahe mit den gemohnlichen Fevelichteis
ten, und nachdeme man die Schrante und Jum,
mer verfiegelt, und diefelbe demn alten 2Weibe gur
genauen Aufficht empfoblen batte, gienge diefe finf
Qerfonen aus dem Haufe.  Einige Wochen Das
rauf tame Robert Ledleton von femen Landguit
quend. Dic gute Daudbaierin entfegte fich piers

laffen ; damit diefe Herven nodh beichten Conren ;
bierauf ‘wurden diefe €ommis vou dew -Bauren
erft todge(chlagen. Auf venen Jufuln Formoja
und SRanilles, Daben die Romiich « Catbolichen
Mifiionarii (ible Jeit, indeme der Kayjer in Ehina
befoblen Dar, alic ihre Kirchen abjubrechen , und
die Getitichen cinguberfern, Deren Ober fiebeniig
in den Gefangenfchafften clendiglich (chmadyren.
Ubechaupe werden die Ehriften in dem Ehinefifchen
Reich, decen uber adhtyig taufend gegehler werden,
bart verfolget ; viele aber Haben dDurch dDie Gnade
Gotted p ibr Gut und BVlut Fandhafftig flir den
®lanben dargeaeben. Der Chinefifche Kavfer hat

Die Herren gefimten bid cuf drey weajagen faffeu
davon eincy fein Bildbouer ; der andere fein Kenfl
wnagler ¢ und der dritte fein Calendermacyer iff-
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Bewalhretes Mittel die HoFartigen
IWeiber gehorfam und zahm zu
machen.

@inc (olche Gefechicht ift Tetften Winter ju Hamburg
porgefallen » die dafelbd nicht wenig Aufiehen
gemadht bat.  Die offentlichen eitungdblHter Has
ben fie alfo befchrieben : Eine gewiffe burgerliche
Trau batte einen Haf auf ibren Mann geworffen
weil er den Luften ibrer Fugend, und infonderheit
ibrer Hoffart und Kleiteroracht nicht allemal alds
bald batte genug thun wollen.  Sie befhloff das
per ihren Mann ju veclaffen , und gu veelangen
baf man fic von (hm {cheiden mochte. Der Vot
toand, den fie ecdacht batte, war , fie waire ihred
febens bey demfelben nicht fichew weil fie bed Naches
ba fic bey ibme gefchlaffen , mebrentbeils bernerfet
bafi er gefonnen gemwefen fie gu exmorden. §n der
SReonung, dafi Diefcs gut gehen rourde, begad fidy
biefe Boshafte ausd ibrem Haufe, in dem BVorfas,
ifre Sache gerichtlich andsumachen. Dev Advocat s
teffen SHilfe fie fich bedienen wolte, entdectte vermit

telit feiner Klugheit die innere Tiife diefer Frau. Cr

war bemubet ; fie durch allerhand BVorftelungen das
Bin ju vermoagen, bamit fie nach dem Haug ihres
anned juruct Eebren mochte. TWeil aber bieres
nichtd verfangen woltey fo verforach er thr endlidy
feine Hilfe.  Cr lief vieriehen Tage daruber bine
geben , Baff er feine_Clientin bev der Peynung
lie, er batte diefe Sache wirtlich cingetlaget;
qabe aber vorfeeo dem Dlann pon allem wad e
thun wolte Nachricht.  Nach Verlauf von vierjehen
Tagen bradyte evder Frau den Befcheid , dag Ges
richt Gabe dieg Urtheil gefallet : Dafi fie von ihrem
TManne_aefcheiden werden folle , weil fie aber nicht
gefagmagia erweifen fonne, Ddaf er fic umbringen
wollen, fo folte fie nicht befitat feyn, fich anbere
weit ju verheprabten, fonbern gleich einer Wittive,
Di¢ , die ihren Dann_alieverft verloven Hat, fo lang
ibr Pann lebete , beftandig in fehwarger Kleibung
gehen jolte. Wil der Hoffartd » Neigung Diefes
Frauenjinumerd nichts [ febr ald diefer wol eripne
nene Spruch guwider war, o fan man leicht ers
vajien was derfefbe fur cine Wickung gehabdt 4
wbeme fic geforoden : €he ich ald eine Wittioe
ohne Mann leben, und in der Traur einbergehen
fo will ich ticber ju meinem Dann, ex W d midy
ta nidyt todfchlagen , wann nut der berrﬁurf‘pr'ed;
Diefen Senten; andern Fan, fo will ibme eine fchone
Berehrung machen.  Dev Herr Adbocat (e {ich ers
bitten, eine Henderung ded Spruchd dabin auss
wivirfen o Dof die Frau wieder i ibrem Mann

achen dbefte, tweldped fe audy mit Freuden gethary
und Bernady nidt mehr getlaget.

Pecbroicdige SHenraht aus deir
Grabe,

S(c Engeliinder Gaden imnmer etva’ Gefonderd
fn ihrem Thun ud Denfeny folgnde G
(chicht giebet uns davon ein flaved Beveifthuny,
weldhe verwidyenen Aprill in dem Flecken Wikham
in @naefllaud begegnet feyn foll : Ein Shulmeiftee
und . cin Schiffoatron bewarben fich gugleich une
¢ined bemifte/ten Manned Tochter 5 bey dem fchus
flen Mdgdlein fielen die Augen alfobad auf dew
Beredten und fittfimen Schulmeifter; bey den qeis
gigen Eltern aber die Tabl auf den reichen Sees
mann : die indliche Dflicht bewoge diefed geborfa-
me Kind der Eterrr Willen su exfiillen , und aIfd
truge der Sdbiffpatron die Beute davon und das
junge Maadlein (chicte
ber Schulmeifter aber blicbe indeffen unverhews
rafitet. Unfer neugebeprahtete Schiffmann gienge
feiner Handthicrung feifig nach , und ware wenig
bep Haufe, batte auch feine junge Frau auf few
nen Neifen auf den Mpeer alleseit bey fich aug
geugeten fie etliche Kinder mit eivander.  Ja

Berfiefung fechs Jahren genafe fie abermal eined
Rinded , eben ald fie wenig Wochen vorber hren
Mann auf einer Reife degleitet hatte. Sie crblafte
aber alfobald nach bder Gedurt,  SDian wolte fie
ald cine IWdchuerin nidyt lange ob der Erde fafs
fen , fonbern in niec und fvangig Stunden tourde
fie in ipre vermeynte Rube , unter Ddie Erbe, gt
bracht. Der Schulmelfter begleitete feine chemalige
Freundin mit ju Brabe; ein qeheimbder Borwi

aber brachte ihne auf die @edanten , feinen Dorfe
Gamevaden , ben “Tobtengrdber ju beftechen o v
ime das Grab Diefer geliebten Leicye ju offnen ¢
pamit er bie Ber(chicdene noch in dem Brabe fee
fen, und fie pu guter Lege mit fofliden Spes
yereven noch beehren fonme. Die exfe Nacht route
De darsu evivebiet, dad Grab und der Todteutafeu
wueden glitlich erdfuet, dec etcibte Sdyulmeis
fter balfamierte feine Gelicbte fo qut er fonte, uuk

bey bem Abfcheid gabe ev ihro ven letifen Kufe .

und gvar nidt obne Thrduen, Ee gewalrete aber
nit obne groffe Beftiwiung, daff diefer Leiche Livpen
Rit pdfig ecBaltet maren, ev verdoppelte feine Bemie
pungen , nud durch feine riederfolte Licbesbeseus
gungen fande 8 fich in dev That , dafi wod) roace
boftiged Leben in Diefer Leidye feye. Alla mogliche
Cebensftactuingen wutden wou feinem ertaufien

le ‘ Gefabrien

@ in bas Verhangnid,
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" newed an, und

Sefdbreert) dern Todiengrdber, aud dew Unotlecte
Perbey gebradht, und durch fleifiged Anftreichen
und Einflofung vourden ihre Lebendgeifter wicderum
erwecdet, (o Dofi fich Diefe Qeiche in bem T odtens
baum _allgemady aufrichfete) und die Augen wies
der oiinete. D Himmel ! roelch eine Beftursing
ware ben diefen Menfchen ? die durch eine Blends
Laterne alle Bemwequngen diefer munmehr aufers
ftandenen Qeiche feben tonten. Der qute Schuls
meifier thate fein Befled , ibro aug ibrer Tobtens
Gamimer 44 verbelfen . fie aber Wware nicht wenig
tber bie ungemwohnte Gefellfchafft befrembdet, Der
liebthitige Schulmeifter beridytete fic bed gangen
Hanteld freundlichft , und fe wurde von demmfelben
alfobald in ihrem ZLodtentleid nach ihres DVdannes
Hous und Wohnung gefithrt und begleitet. I8
man, in o tieffer Nacht in diefen Traurhaus ju
wiederholten malen antlopfte, wurde alled munter
in demfelben , um ju pernefmen ; was dasd unge.
ftubme Klovfen ju folcher Ungeit 3u bedeuten bas
be? man ruffte mit Forcht und Ungedult: Wer
a wdre, und was man bey fo fpater Feit bers
dange? 1nd weilen 8 eben ftarf anfienge ju tegs
‘en, o batte der Schulmeifter ifro feinen 11ber-
Rod uber ihre Lottentleidung angeiegen , welches
cine fordhterliche Figur madyte; die Frau meldete
fich indeffen, daf fie e8 feye, und begelre flrders
lichft eingelaffen ju werden, Der gute evfchrocfene
Dlann Fennete die Stimme feiner Srauen; und
glaubte ¢3 feve ein Gefenit, fube alfo gefchwinde
mit demt Kopf pwun Fenfter Berein , und glaubte
veftiglicy , dag ein Teufelfviel Hinter diefem Aufs
jug ftecfe.  Sndeffon gienge dag RKlofen auf ein
poar piel ftaefer al8 juvor, fie
tufte auch dem Maan mit Namen , er aber ftectte
feinen K oof mit nicht gering'm Angftichweif uns
ter fein Deckbethe, und alfo blicke die Thive ims
mer verfdloffen vor Diefer feiner aunfecftandenen
Srauen.  Diefed veranlaffete dben Schulmeifter Diefe
&rau infein Haud ju nehmen, fie mit Jtahrung
und Decke gu beforgen, weldyid fie fehr nobtig
batte ; ded mornbdrigen Tags aber gebt er mit dies
fer lebendigen Leiche rwieterum ju dem Saiffpa-
tron, und ftellete demfifoen feine Frau ju: er ges
flubnde, ja died feve feine Frau, oder aber vicls
mebr bt Geift, und feve nur ein Spiel vom Teus
fel, wolte fie auch nicht in dag Haug einlaffen ;
wird aber ber diefer Gefchicht ploglich Erant,
und in wenig Tagen eine Leiche.  Enige WMonat
barauf Dielte diefe junge von bden Todlen aufer:
ffandene Wittiwe mit iheam gelichten Schulmeifter
neue Hochieit, und leben anjeso wol vernikat mit
emander,

-

- Ungefundes Brunnen graben,

auc Subnen, i Norwegen , im Konigeeidy

Dinemarc, wuede unterm 23. May folgens
bed geineldet : €8 hatte ein Mann in dem nicht
weit von Kierteminde gelegenen Dorfie Kiatbye ,
einen Biunnen graben laffen, it welcher Arbeit
man den 21iten befagten Wonats fdhon simlich tief
geformmen war, doch nod Fein Wafler erveichet
batte. Selbigen Abend hdrte man barinnen ein
fonderliches Braufen, man Hatte aber rveiter Feine
Gedanten dardber. Ded folgenden Tags flieg ein
Arbeiténann  auf der Leiter Hinunter; er tame
aber wid)t weif , fondern mute, teil thm abel
ward, wieder hinauf eilen. .~ Hierauf wagte fich
bed Mannes Haustnedht hinab, fame aber audy
bald wieder Hinauf, und bey nabe BHalb ted, Der
dritte, ev in den Brunnen binad flieg, bliche das
tinn tod, obne den gevingften Laut von fich 3u
geben.  Der Bauer felbft verfabe fich mit einem
Leintuch vor demr Dunbde , ftiege Dinunter mit ei
nem eile in der Hand , um bden umgefallenen
Dienfchen daran gu binden, dag er wicder Heraus
gesogen werden fonte.  Der Bauer aber Hatte
ein gleicdhed Schictial mwie fein letferer Borgdnger.
Enblich friegte man einen Bettler vor Geidt, dee
vas gange Geficht mit Tichern wobl wevivabrete,
fich felbft gur nohtigen Sicherbeit ein Seil umbanbde,
und aufferdemt noch eind mit fich hinunter napm,
um mit foldhem Ddie bepden Todten angubinden ,
Dag fie heraus geioden iverden fonten; Dicfed ges
fthabe audh glictiich, er feloft aber fame gang
fd)lecht wieder beraus, Sintber bat fich niemand
mebr wollen unterfteben binunter gu fteigen.

Wunderbare Cntdectung,
JQeeoideren Bradmonat wurbe aup Ehei
Riang: S1adt in Sabonen, in dem Konigeeidy
&dw-din, folgende mirfwirdige Begebenbeil
Becidbtct: Wan bat i einem cine Deile pon bies
figer Ot/ und brep Meilen von dem Meer ents
legemert Berae, den die Sdweden Baalghirges
nennen , cint meePmiicdige Enidecung gemadyet ;
30 bufem Berg (@ ein febe tieffes fody oder
Oefnung , weilen aber der Eingang deffelben miify
fam und enge ift, (o bat fidy bidber niemard binw
¢in qu Prieden unteefionden; und man Bat biefe
@ntdecu~g allein einem obngefchren Sufal ju
banfeu : Dann da man Steine jum Kalf drennen
nobtlg batte, vm biefelbe ju-den Beflungd.Bers
P bitfiger Stabt ju gebraudyen, und bitfer Berg
Dicfelben beroordringet, fo bat man diefe Do

HHNg an ctveitern porgenommen,; wm die Sieind
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beflo leidter pr BeFommen. Diefer UmfAand qab
cinem JReubegeirigen Gelegenbelt weiter binein
fu teingen , Da et bann alfobald efaen febr ge
coumiihen und gewoldlen Saal engriroffen, und
aaddem er fury bermadd durd einen febe enqen
Ort gebroden, fonbe er cinen andern bem crflen
gany gleiden Sacl; die Semdibe biefer ymoen
©dle fiwd veufemmen ganj und ¢ben, weldyes
plauben madbet , Daf fie ju elnigem Gebraud) geo
Dienct; die wahtfdemlichite Weynung iff , def
bfe alte Rordife Sees Rduber, deren bie His
florfen Meldung (hun, ibre Serabtfdyafien und
e See gemadyte Bewten darinn eerborgen , (ich
aod feldt, Im Mobtfal wann fie ubermannet
waren , Dabin gefluchiet. ie man qus verldic
Dennew Anpzigen ucthelet , fdyeinet eb, Dag nod
iele-unteriredifdoe S1mwolde allda verbanden {ind,
oclde man gu eadeden fuder.  Un den Sein
Dec SBewolbe obbdejagrer Sadle {ind gany befonbere
Miffes je me't man deren Seflalt untecfudyet ,
beftomehr man ju clauben bewogen mird, dad fle
burd dte Ungeftibme und Heftigheit ded Ifjers
emadbet morden, fintemal man oudy die Fups
apfen ber Welen baran bemerfet , fie find drey
ober vier Elen breit, unb biele wolen auf dits
fen Umitdnben (dliefien, baf biefelbe nody vou
Der 3ett der algemenen Sindiluib bae fegen 3
biefe Eeonung (deinet baburdy ctliher ~mafjen
nod befrdfiiget jn wetben / weilen man avf dies
fem _Berge ene arofie Menoe SReer - IRufdyelen
pnd Sdaalen von ben weit eniferniefien Meeren
ber findet : Unter anbern gibt 8 Dafelbft etne Art
pon etner feitenen @efall, und mwobou, wie man
glaubei , bidhero nody ntemasd eine Vefdre:dbong
ganadhet, {ie find febr fddn, und man bat nod
e Decaleidben gefeben.  UB:r biefed baben die
€iamobner der benadybarten Orten bicjes Bergs,
por 3eiten groffe €brerbietung fuc biefen D:t ge
tragen, man glaudt, Daf e8 deBmegen geidehen
wal man jur 3eit ded Heidentbums den unferirts
Difdhen Geiftern Opfer aliba gebracdt , und vers
mubtltd bat man aud diefer Gelegenbelt bem Berg
pen Stadren Seufcléberg grachzn.

Gndectung heidnifcher Sraber.

on Dierfecburg , ald der gewdbnlichen Refis
% deng bed Heren Bifchofis von Confrany, wur:
de perwichenen Heumonat folgendes aefhrichen :
9018 obnldngft ein Hauptmann durch kinen Dadys
Hund in einem von den Higlen, deven um bie.
fige Stadt verfchiedene finb , und roclche man ges
mciniglidh Wacht = Hugel nennet, wicht weit von
vem Dorfe Dalpig, durch ein bincingehendes

foc) Dadjfe auffuchen fief, und der Hund fidt
toicder hevaus Conte, fo lich er dert Hitgel aufgras
Ben , und fande darinn ein fehbr ordentlich gebaus
ted Hepdnifched Begrabnid mit Urnen oder Todtens
Kriigen , allecley nftrunenten , und feltfamumer
Sdyrifft. Man glaubt, daf afle dicfe Hugel deve
gleichen Hednifthe Begrabnigfe feven.

Die graufome Kinder- Plorderin,

ug Echwanebedt wuxde verwidyenen Brach e,

nat rolgendsd berichret : Einer Baurs - Fran
allbice €ame die Luft an ihren Vlann ju ermors
Den ; el aber derfelbe auf dem Felde war, ynbd
{bv die Beit gu lang wirde , ebe ev wieder Hei
Came , evgriffe fle in ifrec Pordbegierhe ifre fivents
balb « jdbrige Tochter, und fagte ju wr, fie folle
Datten, dann fie miffe jest duech thee Hand frers
ben.  Gnpwifthen Biclte die gottiofe Mutter ife
Meffer bereir, und fehnitte damit den IMagdiein
dle feple abe  Da man fe vor das. Schuliens
Geridht gebract , und dediwegen befraat, Gat fe
beCannt , daf diefer mordertfhe Smitt ihrem
DMann gugedacht gewefen , weil felbiger aber g
lange audgeblicben , {o Habe fie, ibrem Berlarigen
¢in @:;ntugen u thun, anftatt deffen the eigen Kind
cvmordet.

CGine junae Spipbubin

%mt etwa vierjeben Sabren hat die Befthidlidya
feit gebabt gong Vari ju dffen. Sie tam
in eine Kirche, und durch allerhand einfiltige
®ragen, was das und das feve , verurfachte (ie,
baf man fie vor bie Obrigleit gefubrt, dafelbf
fteite fie fich » a8 1odve fie von einem aud der
Schule ded Cartoufche von ihrer Kindheit an in
ciner abgelegenen Haud eingefchloffen , uud in dec
grivften Unwiffenbeit, 608 ju feinem Dienft , erpos
gen worden.  Sie habe aber obngefehr, da ec
feiner Handthierung nachgesogen . dew Audgang
offen aefunden, und fepe hiewauf die ganie Nacht
in . Der Stadt hevum gewandert , big fie in dad
groffe ?aud_ ¢ Die Rivche, getommen,  Woiters
ufte fie nichts. Dlan hat fie hiccessf in dad Clow
flec St. Genoveva gebracht , da die Neugierigteit
ber Vavifer ihr viel Getdt jugetragen, 3:6 han
endlich binter einen Brief geformnmen, darinn fie
ibrem Wattér , einem Tablette, Kramer, Racbridst
pon Dem guten Fortaang dhrer Betricgereven ges
ﬁzbu;. Hicrauf ift bag qute Menfeh aus bem Clos
¢c in dag Judhthaud gebradht, allda ed fn Curger
eit vag Wollentammer Handwerf gar wobl evs

lehrnet,
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€ine Gelenlee faliet in der Kutfche.

%tc €oone ded Aefedapii g Lomwen , find etwad

> gluclicher in ibrer lUnternehmung getvefen.
Cie haben ein Drivilegim auf alte Fleifchliche
Todtencorper tm Land,  Der Ammann ju Brifle
aber wolte eine eben gehemtte Kuvplerin ihnen ents
jieben , indbem ev jle einem dafigen Doctor ju feis
nem fonderbaren Gebrauch verfrochen 3 diefe aber
paifeten dag Temvo fo wobl ab, bafi da nm Ddie
Cilenéjeit die Gevichtadiencr den Balgen verlaffen,
. fie bag alte Fell abfhnitten, in ibre Kotfihe fehs
deny und obne wabrgenormmen i werden, glitc
bich mit the gum ThHor Binaud fubren,

Der doppelte Hochyeiter,

@m ©tadt » Officice g Rom, der die Welt
N olme cin Privilegium dariiber gn Haben ) viels
faltig vevmebret , wolte doch einmal was eigened
fHaben, w:b perforach fich mit der Mutter und
der Tochter jugleich,  Eine Nachbarin hatte auch
eine etwas ditere Hnmwartfehaffts dodh die Alte, fo
ﬂ_nt Hebarmme it bepielte pen Sieg uber bevde.
Judem trittet ifre Tochter auf mit einem lebens
digen Ehepfand, welches in furjem Die Frau Iuts
fec jur Grofmutter machen wird,  Diefer tapfere
Martid s Sobn foHe fich qut in die neue Wens
fthens Fabrioue in Ymerica fchicfen. Denn dabin
trandporticet man jego aud Parid allerhand fol»
the Waare, forvol von jungen Purfchen , die Teine
andere Vrofefion treiben, ald unnitgen Weibsleus
fen, die Blod dieem ihrem Stirctlein Brodt, nacy
geben.  Und damit fie Feine Seit eiter veclieven,
o werden fie gleich gur Stelle durch dad Lood,
_nach Art der Sevacanben , gepaaret ; und gufas
men geworfen, Da

e Teeue ein vaves Wildprett -

uberbaunt auf €rdenift, fo ift folche bey einem
Bedienten um fo viel defto hoher su (hdkedn.
SMit eimem abacdanften Officier g Pavid ware
ef o et gefemmen , dafi nichtd 1brig war ald
perhungerir, ober den Bettelftab ergreiffen. Sein
fnecht aber, welcher manchen guten Tag vorbero:
ben ifme_gebabt , ware nody fo redlich, daf ev
- Diefe betriibre LVevvichtung auf fich genomimen , unbd
fich und feimen Herrn damit erbaften. Da man

nun nenlich auf de famtliche Vettelpunft in Paris
Sagd machte , wurde Diefer auch mitgefangen ; e
jtigte aber an , baf fein Hewr Hungerd (terben
mitfle ; wann er ibne verlaffe,  Und dad hat bie
Srofnmbt ded Aller » Ehriftlichen Monardsen devs
neftalt beweget, Dof dem Officier ¢ine veichliche

Tenfion qeqeben o dem Diener aber die Unmwarie
febaft dariiber verfprochen worden ift

Det Clofter - Nonnen Streit.

Die Otonnen in bem Glofter der Miracled v
RNeapolid Gaben fchon lange in ciner Heflis
gen Hneimigeit gegen einander gelebet.  Die Cas
pitel - Stube, dag Refectorimm ) der Barten, dad
Soradysimmer «, waren lanter Kampfolake diefer
eingefibloffenen Amajzonen.  tm aber den Krieg
au ibrem BVortheil ju endiaen, befhlof endlich Die
einte Partbey , wie man ibr nemlich Schuld gibty
der ebtifin , bie 3 mit den andern bielte, mit
®ifft vom Brodt ju belfen. Der Unfhlag wird
ing_TWert geient, die Aebtifin aber merkt an dec
verdnderten Farbe ded Weind, daf €3 nicht iuft
Damit jugebe, und fest denfeiben gurucd. Dew
Gardinal ynd Cribifchof Swinelli unterfucht die
Sach, und findet den Wein gang vergiftet. Aber
wie liftig iff nicht Bad Frauemimmer ? Die Bs
fchuldigten (prechen: €8 feve ein angeffellter Hans
el von Der Frau Aebtifin felbfien und ihrev Davs
thie, ald twelche ihnen nicht anderd bepjufommen
permoge, Sbr Veweif it , Dafi ) wern der SWein
ja vergiftet gewefen , die Hochrourdige Diutter es

viel su fruf gemertet , und tber Gifft su fehreven -

angefangen,  Wer hat jetst Recht ober Untedht?

Cin Vorvigiger

60 fich tange Reit su Parid den Kopf mit den
®edanten gerbrochen , wie e ein WPittel auds
finden moge fch glaclich ju machen, bat endlich
folaended gu feinem Borbaben dienliches erfunden
geglaubet, € fchricbe nemlich Den 16, Hornung
1750s 1 Paris cinen Brief an die Tadame de
Pompadouy , worein er den fidetfien Gifft thate,
brachte Bicrauf felbigen avf die Poft, damit er
nach Vecfailled abgicnge , febte fich aber aleic)
bernach au Nferdt, um eilendd wnd nwch vor
Einhandiguna diefed Briefd gur Padbame de Pormts
padour qu fommen, A er nun bey Derjelben
vorgefaifen wurde , hinterbrachte er , wie er geftern
RNachtd um ywolf 1Uhr beym nad) Hang geben,
pon oreven vor i auf der Straffe gebenden
Serld, ven Famen der_Nadame de Dompabouy,
Babe nennen hoven,  Da ibn nun feine Reugeis
rigteit geplaget, Datte ev fich felbigen gang in Dev
Stilte gendbecty und ovn einem unter ihnen ges
machten €oinlof fovechen hiren, Dafi fre bed ans
dern Tagd mit der Poft einen vergiften Vrief nadh
Berfailles an fic abjufchiden Vorhabens warens
€r batie fich Dedwegen it Anbruch d¢d S:a%cfg A(t:t
43
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- Qifecdt gefelset , und tvdre aird Ergebenbelt und
Hochachtung fir Dero Perjon unverjuglich bieher
geforminen, um diefelbe von der ibr bevor(tehenderr
Gefabr gu benachrichtigen , und bie boshafften
nfchidae dero Fende gu michte u machen. Die
JRadame de Pompadour wurde auch wintlich bey
dec o cifrigen Herausfiveichung Dder porgebenden
Dienfibefliffenbeit diefed Menfchen in Beroegung
gefeset , verfugte fich eilendd mit dev erhaltenen
Qachricht jum Konig, und erchlte #hme alled (o
fic vernommen. Jbro Maieflar, denen diefe Sa-
che etioad unglaublicy fchiene, lieffen Diefen Plens
fchen ebenfalls vor fich Eommen, thaten perfihiedene
Gragen an ihn, und befanden, dafi ev tn feiner
@uiehlung nicht immer auf einer Rebe bliebe ;
mubtmagten daber, 3 mochte bierben ein Betrug
porgehen.  Gedoch lich Der Konig nicht Das ges
ringfle gegen ifne vermerfen , fondern (obte vicls
meby feine Dinfifertigieit, wofiir ev nicht uners
fanntlich feon voiiede ; fagte aber dabey , nuw foite
er fich nut noch Mube geben , die Anfifter diefes
@omplots ju_entdecten, ev wolte ihm Ddesiwegen
auch cinen Brief an den Statthalder Policey
pon Parid mitgeben, ~damit e feiner Seits die
nobtigen Unterfuchungen anftellete.  Dicfer gute
Senfch nabm den von dem Konig gefchriebenen
Gricf voller Freuden, und unmwiffend , baf ibme
padurch ein DNep geftellet war, feste fid) ju Pferd,
und fehrte mit eben dev Eilfertigleit, als ev bon
Parid abgereifet, wieder dahin juruck, Kaum
aber Datre er ben Bricf des Konigs dem Policens
Statthafter eingehandiget, fabe er fich 1chon von
aflen Seiten her mit Aufivartern tmgeben; fo
ibn ergrifien , und in die Gefangniffe des8 Schloffes
Rincennes brachlen, wo er den ganken Hanbdel
aldbald befennet,  Fnywifchen madhte man 3u
Nerfaitied mit dem eingelauffenen Brief einen Bers
fuch, indeme man folchen eintem Hund angebdngt
da man dann befunden , daf Der Hunbd einige
Stund darauf wite€lich crepieret. Weil mian nun
aué dem Bevlauff dex ganjen Sache fo viel erfies
bet , Db Diefer Menfch ELeinedwegd die Abficht
achabt der Tavame ven Pompadoup etwag am
{eben tu fchaden , fondern nue dee Borrvity und
Gigennug bie eingige! Treibfeder diefer Handinng
gowefen , {0 hat man Mefod) gu vermubten, daf
man ipne yoar mit feiner Todesfiraf beleaen
jedodh aber in feinem Serfer_cine eitlang werde
fitien ‘laffen , Damit ev I Zufunft it beffever
Qorficht und meprever Uberlegung fem Glud 0
madyen fuche,, : .

Bon Biniffel wird gefchricben , daf fich vevs
midyenen Wintee in ewned Dachiers Haufe

Gin et(cheoclicdhes Gefpent -

6¢br fibrig und moeufia qemacht Habe. Wil
J wnan aber bidweilen Gefpenfler findet,  Die
Fleirch und Blut haben , und viclmald die Magde
von folchen befeflen und fchwanger werden wolte
der redliche Hausherr ben Poltergeilt nidht n fets
nem Hanfe i feon alauben. Das Gefoent lieffe
fich um alle Fronfaften in ded Sehreiberd feiner
@ammer {chen , und jagte {bn vielmald and dem
Bethe, welched nicht wenig Cermen in den Haus
gabe.  Der Hausherr erdote fich bey exdugnenber
Wiederfunft Diefed Doltergeits feinem Diener
Hilf g tommen.  Alle Haudgenoffen muften wack
Bar fevn, fingen , Datten und lefen,_andh gefeguete
Qichter wurden angeffectt, und in deffen Erroartung
fhmauchte dex Dachter und fein Schyreiber eine
Pfeife Tabact mit einander.  Tady Ditternacht
tame dad Gefvenit anacjogen in einer fovchterlis
chen Figur ; der ehrliche Pachter fonte Ddiefe grefis
lihe Gefellichaft und Befudh nicht ausbalten, fotts
dern fallt in eine Ofnmacht. ~ Fndeffen erivectet
Diefed @efpenft den Obnmdchtigen mit funemm
Sichreiber , und giebt ifjnen ethiche darbe Obrfeigeny
nimmt ben achter bey den Haaren, und be

ibn in bie Hohe.  Da fagte der gute Mann ju
biefemn Wlaggeift : Laft mich doch aehn , iich bin
ja au e Schelm.  Auf reldhe offenberiiae Bes
tanntnig bieier Geift mit einem graufamen @epolter
fiie dismal feinen Abfeheid genommen , und den
Balbtodten Verwalter geben laffen. Was vog

Ein ndcrifth Dina dev Gei

-@tnc, und daf Deofiere im Harpagon nicht

=) \ibexteicben babe , seiget dag Erempel eines
?ittmé pom Babd » Orden i Eugelland. Diefer
ube 4y feizen BVatern, obne daf feine Erben bas
Bermbgen fanden , dag fie ben ihm gefucht batterts
Allein ein BVerteauter des Berftorbenen §oq fie aus
ibrem Srrthum . indem er ihnen Dey drevfig taus
fend Guineen geigte, die in TNatura Hinund wics
der in feinem Haufe und Garten vergraben 1was
ren, und tiberdiefed noch firx acht und drevfia
taufend Pfund Stetling an Wedhfelbriefen entdectte
die ebenfalld an einem Ort lagen, wo fie nic
mand gefucht Ddtte. Wie

-~ Die Gottlide Raade
gtc @ottlofen verfolge, geiget die Begebenbelty
&7 da die Matrofen eined Holidndifchen Saifs
ibren Hauptaann , feinen Sobu, und bon neun
am Bord gewerenen Geruefern drey maffacrierts
und voeil fle bie fechs fibrigen, Ddie fich im $Hins

bevtheil De® Sehiffd verpauifadivt basten p nicht guc
L3 HUbergab




Ubergab twingen fonten, dad Shiff in Brand
(tectten, fich aber in der Chalupye nach Alicante in
©panfen _fludhteten , und vdrgadben , dad Schiff
feve im Sturm_verunglicft.  Hievauf gefchabe,
daf eine {Franififhe Schifferbarque ded FRachts
biv Flammen bded brennenden Sdifs gewalr
wurde, davaufgufegelte, die fehs nodh lebende
Genuefer cerettetet , wund durch wiedrigen Wind
genohtiget ward , auch ju Alicante eingulavffen,
Die Genuefer exfanten fogleich im Hafen die Chas
Tuppe bed verbrannten Schiffd , und begegneten
auf der Baffe ben morderifchen Datrofen , weldys,
auf ibve Anpeige, fogleich elngegogen , und bers
nad mit der graufamften Todedftraf beleget twurs
ben , die ihre Ruchlofinbelt verdients.

Die beftrafte Kuplevin,
on ‘?aric wurbe verrichenen Heuntonat folgondes
gefchrieben : Bufolge Ded von dem Parlament
uber emne Fraw, Namené JRoyos . weldje viele junge
Reibsleute ju cinem drgerlihen Leben verfiliere , auge
gefprodhenen Urfieild , murde diefelbe den 13, befoge
ten Monatd vncFroerts auf einen @g’d_gefegt, mit ets
nem Strobuth cuf dem Kopf, und einer Sdyrift mit
vem Snbalt 1hréd BVerbrechens auf der Stirne gehefs
tet; viere von Denen ven ihro verfubrten Magden
rourden gleichfalé auf vier Efel gefest, und muften
binten nach folgen=; die Anfihrerin aber wurde an den
wornehmiten Straffen dber Stadt mit Rulten gefridyen,
Bernach qebrandmarfet , und auf fiinf Jabr verbasn=
net 3 etliche von denen Berfihrten wurden auf drey
Sahre des Lands verwiefen , andere aber in ben groffen
-Gaittl)nb[ eingefpervt, da thnen der Kigel fipon verges
en wid.

Ungemwobhnte Hobe Alter.

i werben geboren , damit wir flerben ; obs

wohl pwar die einten [inacr leben ald die
andbern.  Sdhon vor langer et ber Haben febr
piele SHRenfcben fich unter einander der Urfach bals
ben befraget , wober ed boch formme, daf gleidh
nady der Schovfung die Menfchen ihr Leben viel
Bbher Haben bringen Ednnen, ald heut ju Tag,
daciiber find verichicdene WMeunungen  unter den
®elchrten , deren wir nur pwey ald die wabhr(cheins
lichften anfitbren wollen. Di¢ evfte ift diefe; vor
der Suntfluft feye die Erde, aud welcher Ddie
Seife deé Menjchen hervorgensachien, nody
pon Sand und andern Sachen gereiniget gewefen,
oie e8 Golt felbft gefaubert hatte, durc) die Siinds
flubt aber feven allerhand andere (chadliche Mas
tevien it der Crde vevmifchet vordew, o daf fie
nadhy der Siundfubt nicht mebhr. o woll ju der
Sefundheit ded Menfchen dienlich gervefen feye ,
folglih den Tod wn etwad eher befordevt habe,
Anbere aber glauben , das unordentliche Eifen und
Zrinfen trage vicled ju der Befchleunigung bes

ZTods der Menfchen bey , reldyed auch glaublichy
ity fintemal wir nody Geutiged Tagd ctiveldye S
rempel Daben, oon Menfdhen, die ile Alter unges
mein fod) gebracht baben, welches fie Ibf und
andere vernunftige Menfihen einer wobleingerichs
teten Lebendart jufdbreiben ; doch et ed endlich ¢
und er ftach. WBie dann diefen Frihling

Der Brofvatter aller Gefandten,

on Lonid dAcunba , Portugefifher Gefande

fer am Framdffhen Hoof , i ndecd
unbd funften Jabr feined Altecd, M die Erwigleit
dngegangen. Der Here Fofeph Betteds
wart m Londen , it im Hundert und drepfiglen
Fabr feined Alterd Toded verblichon, So
verftarbe aud) letfthin gu Lifjabon

®ine alte Natronin,

m:mm bie DMadame von Adoffa, nachdeme fe
ibr Alter auf bunbert fieben und groangig
Jabre gebracht , und noch Eeinen 3abn verloven 5
bied mag “eme jabe Haut gewefen feyn! wann
alle Weider o alt roucden, wie biefe, und fo gud
peiffin tonten, wad fitr ein Gt wdre ¢d ?
Thater anberm ift vergangenen- Wintermonat 4
Karge , i Grof=Polen, eine Baursfrau, Namens
€va Watidhin, im Hundect und crfien Jabr ihred Ale
tevg verftocben, nachdente fie nur wenige AWochen vor
threm Zob aber den Abgang ifrer Svdften geflaget
batte, Sie ift als eine Hebimne gebraucht morden /
and hat nody funf Mouat vor ihrem Ende einer Frauen

‘Henftand ge eiftet, welche felbt vor drep und drepfip

Sabren ven ithr ward pgehoben worden  Ein taufend
und filnfiehen €hriffen- und acht und drenfiig. Juden-
Kinder / {ind durch thre Hilfe an das Weltlicht gebracht
worbern. Gn der Pachtercy St. Georg, n dem
Gebiete von Grogonsola 1t noch ein Maun bey Leben,
meldher wurflich dad Hundert und fiebensehende Sahe
feines Alterd erveichet, der fich noch frifch und fraed
in volibonimener Sefundieit befindet, Er bat die Aufs
ficht dber die Feld = Arbeiter in felbiger Pachteren , unk
arbeitet auch nodh feibft; feinent Zeugnug nach, Haben
alle feine Bruder und Schweftern tber hundert Jahre
gelebt.  Er ift drepmal pecheprabfet gewejen, und hag
nit feiner evften Ehefrauen fechdschen Kinder gejeugesy
davon nody drey ESolne, der erfte von neungig, der ams
beve von adtiig / und der bdeitte von fichenjig Jabren ,
fidh am €eben befenden, von welchen ex (dhon big in das
vigrte ©licd feine Nachforumenidafft celebet.  Bers
wichenen Dornung it ohnmeit Fittich, in dep Pfareey
St. Udelconde, ein Wanw von hundert unbd fiinf Sahren,
MNameng  Fohann Duntent/ mit einer Witive von
Drep und wierjig Jahren, copulicrt worden.  Diefes
foll eben Derjenise feon, weldier im Sabr 1747, ein
funf;cpcu;&brt?zzs Magblein gehegrabtet, weldied aber
vor einent Jabr verfiorben, Diefe rifte Wiktfrau aber
wivd ihne verhoffentlich nody etwa wobl audhalten
mogen bis an feined Lebens €N D €,
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	Historische Beschreibung der denkwürdigsten Begebenheiten, so sich seit einem Jahr in allen vier Welt-Theilen in Kriegs-, Friedens- und andern Sachen, zugetragen haben

